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Füv die Monate
August und September

wird hiernlit zum Abonnement eingeladen auf die täg -
jlch zweimal in einer Auflage von 35 OOO

Exemplaren erscheinende

„ Badische Presse "
has verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

Die volkstümliche , unabhängige und nationale Haltung
- er „Badischen Presse", in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Borkommnisse der
Residenz, des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst undWissenschaft , den BermischtenRach -
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Verlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse

" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen.
Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte

Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Eine Reihe von wertvollen Erwerbungen , wie die so gern
gelesenen Deutschen Städtebilder , die Spezialberichte
Ser die Brüsseler Weltausstellung aus der treff¬
lichen Feder Paul Lindenbergs , die prächtig geschriebene Serie
von Aufsätzen : „MeisterunbZüngerimReichstags -
parlament ", „Spezialisten im Reichstag ", „Außerhalb des
Sitzungssaales " und „Regierung , Reichstag und Presse ", sowie
ferner die hochinteressanten Veröffentlichungen von Dr . Adolf
Hetz , betitelt : „Der Roman einer badischen Prin -
zessinundrussischenKaiserin " stellen unfern Lesern
für die kommende Zeit eine reichhaltige Fülle fesselnden
Lesestoffs in Aussicht.

Neben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen .

IE " Im Hauptblatt beginnt gerade in diesen Tagen ein
neuer fesselnder und stimmungsvoller Gesellschaftsroman
»Der stille See " von H . Courths -Mahler zu erscheinen,
während im Unterhaltungsblatt Clark Ruffels spannender
Eeeroman „Die Eoldinsel " fortgesetzt wird .

Die andauernd gespannte politische Situation in Baden
wie im Reich und die gesamte europäische politische

. Lage machen das Halten einer gut und schnell unterrichteten
Leitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal

Karlsruhe , Samstag den 33 . Juli 1910 .

ein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „Badische
Preffe " angelegentlichst empfohlen .

Zusammen mit dem 2 mat wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze, Gedichte, Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Verlosungslisten , sowie der
Eratis -Beilage „Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Preffe " für
die Monate August und September 1,20 Mark ohne Zustell¬
gebühr.

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post -
guittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die
„Illustrierte Z eitung der Badischen Preffe ", die sich
durch reichhaltiges ', aktuelles Vildermaterial auszeichnet und
eine wertvolle Ergänzung zur Tageszeitung bietet , sowie auf
die „Mode für Alle , Modezeitung der Badischen Preffe ",
die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in Wort und
Bild enthält . Jede dieser Wochenschriften kostet durch unsere
Trägerinnen und Agenturen für die Monate August und
September 34 Pfg ., auswärts bei der Post abonniert 40 Pfg .

Es werden Bestellungen auf die „Badische Preffe " , sowie
auf die „ZAustrierte Zeitung " und die „Mode für Alle " nach
auswärts durch alle Postanstalten und Postboten entgegen¬
genommen .

Expedition der „ Bad . Presse ".

Telephon-Nr. 86. 36 . Jahrgang .

MB -" Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt
16 Seiten.

Der elsatz -lolhringische Derfafsungs -
Gntnmrf.

srk . Straßburg, 22. Juli . Als der Landesausschuß sich im Juni
dieses Jahres in einer Kritik über die Verfaffungsreform erging,
ohne einen Anhalt dafür zu haben , wie sie sich ausnehmen würde,
entgegenete der Staatssekretär Zorn o. Bulach, solange sich die Ange¬
legenheit im Beratungszustande befinde , würde nichts der Oeffent-
lichkeit darüber mitgeteilt werden . Solange die beamteten Staats¬
männer damit allein zu tun hatten, ist das Schweigen darüber auch
streng gewahrt worden , und die Oeffentlichkeit konnte sich bei ihren
Vermutungen nur an die Aeutzerungen des Kaisers halten , die er bei
seinem Aufenthalt in Metz anfangs Mai gegenüber dem Reichstags¬
abgeordneten Dr. Eregoire und einigen anderen Herren tat . Hiernach
sollte eine Erste Kammer geplant sein und für die Zweite Kamme
ein modernen Ansprüchen entsprechendes Wahlrecht eingeführt wer¬
den . Die Stellung des Kaisers zum Reichslande aber sollte eine Be¬
schränkung nicht erfahren .

In der 'Folgezeit sind diese kaiserlichen Direktiven in der Dis
kussion sehr in den Hintergrund getreten . Die- Parteien hatten sich
in ihren wirklich substantiierten Wünschen auf die Forderungen des
allgemeinen, geheimen , gleichen und direkten Wahlrechtes für die

Zweite Kammer , und zwar nach dem Proportionalsystem beschränkt.
Nachdem einigen Landesausschutzabgeordneten als Vertretern der
Parteien Gelegenheit gegeben war, bei der Anwesenheit des Staats¬
sekretärs Dr. Delbrück in Skratzburg mit diesem Vertreter der Reichs¬
regierung beim Diner im Statthalterpalais zusammen zu kommen ,
wobei sie zum größten Teil die Forderung des Proportionalwahl¬
systems , die sie im Februar im Landesausschuffe in einer Resolution
gestellt hatten, nicht aufrecht erhielten faßte der Landesausschutz selbst
im Juni einen neuen Beschluß, wottn er einfach das Reichstagswahl¬
recht für die neue Zweite Kammer verlangte.

Der von der Reichsregierung in Aussicht genommene Berfaffungs»
entwurf aber blieb unbekannt . Man erfuhr nur , daß die Reichsregie¬
rung darüber erst mit den Bundesstaaten eine Vorbesprechung ab¬
halten würde , ehe er dem Bundesrate selbst unterbreitet werden soll.
Nun aber ist der Staatssekretär Dr. Delbrück mit mehrerenReichstags»
abgeordneten in Verbindung getreten , um sich darüber zu orientieren,
ob der Entwurf Aussicht auf Annahme im Reichstage habe, und ob¬
wohl den Herren Diskretion anempfohlen wurde , war dieser Tage
die Straßburger „Neue Zeitung" in der Lage, bestimmte Angaben da¬
rüber zu machen. Es wird nicht in Abrede gestellt » daß ihre Mittet «
lungen im ganzen richtig find.

Es bestätigt sich darnach, daß Elsaß-Lothringen Reichsland blei¬
ben fall v » d die Stellung des Kaisers keine Aenderung erfährt. Es
soll eine Erste Kammer eingerichtet und für die Zwette Kammer wird
das allgemeine, direkte, geheime Wahlrecht mit vermehrten Alterstim¬
men zur Einführung kommen. Don dem Proportionalwahlrecht ist
nicht die Rede . Der Wähler soll vom 35. Jahre ab 2 Stimmen und
vom 45. Jahre ab 3 Stimmen erhalten . Es wird auch noch angege¬
ben, daß das Land .drei Kommiffäre zum Bundesrate schicken darf, die
das Recht haben , bei jedem Gegenstände das Wort z« ergreifen und
Referate zu übernehmen , doch sollen sie nur konsultative Stimmen ha¬
ben, ausgenommen bei Gesetzen, die die elsaß-lothringische Landesge¬
setzgebung betreffen , hier sollen sie zur Abstimmung zugelaflen werden.

An die Richtigkeit dieser Mitteilungen, die eben in früheren
Nachrichten ihre Bestätigung finden , wird allgemein geglaubt » wenn
auch die hiesigen Regierungsvettreter, die an dem Zustandekommen
des Entwurfes mitgewirtt haben, sich der Aeußerung darüber ent¬
halten und sich ihrer Schweigepflicht nicht entbunden fühlen . Glauben
verdienen sonst auch noch die Mitteilungen, daß die Erste Kammer zur
Hälfte von den Vorständen der Korporationen , von je einem Vertre¬
ter des katholischen, evangelischen und israelttischen Bekenntniffes,
von den Präsidenten der Handelskammern , der Handwerkskammer,
dem Rektor der Universität ufw . gebildet werden soll und zur anderen
Hälfte aus vom Kaiser berufenen Mitgliedern bestehen wird . Es
heißt ferner , daß die Zweite Kammer 8v Mitglieder haben wird , und
daß dabei eine Wahlkreisordnung Platz greifen soll , die 8 Sitze an
Straßburg , 3 an Mülhausen, 2 an Metz und 1 an Kalmar gibt . Wenn
nicht die übrigen Mitteilungen zu gut verbürgt wären, könnte man
die letzten in Frage stellen. Die ersten aber sind um so zutreffender,
weil auch ein Abgeordneter , von dem man weiß, daß er an der Be¬
sprechung mit dem Staatssekretär Dr . Delbrück teilnahm , auf eine
von der „Neuen Zeitung" veranstaltete Rundfrage an bekanntere Po -

Grnteglüik .
Von Käte Lubowski .

. ( Nachdruck verboten .^
. Seit drei Jahren kämpfte der Oberleutnant Stremlow nun
schon gegen ein Gefühl an , das sich stärker erwies , als das
Pkuchtempfinden gegen die Seinen und alle Liebe zu dem
Nock des Königs , den er doch mit so viel Begeisterung trug .

Er preßte die Lippen zusammen , so oft er mit dem Kamera¬
den der ihr Bruder war , an ihres Vaters Tisch saß und zusehen
putzte , wie sic den jüngeren Geschwistern vorlegte u . zuteilte ,

cur seinen Augen hatte er nicht gebieten können . Die sagten
chr tausendmal , was der festgeschlossene Mund zu verbergen
wußte :

"Ich habe dich lieb , Marte Linder und ich laffe nicht von
. . . niemals , hörst Du ! !"

«. . . bie hatte ihn auch wohl verstanden . Sie erwiderte seine
cuke und nickte ihm heimlich zu . . . Und die stumme Ant¬

wort hieß:
..Ich weiß es , Wilm Stremlow . und ich warte , solange du

cur gut hältst . . ." — Aber das Warten tut weh . wenn man
1«ng und heißblütig ist .

Oberleutnant Stremlow dachte daran , daß er vier unver -

wnn? ”Qter Me Brüder im Hause seiner Mutter wußte und

dem ^ ^ Erstlich prüfen , ob er den entscheidenden Schritt trotz -
w tun mutzte . Ging es nicht anders , würde er den geliebten

Dka ? " b,llehen und mit den Fäusten eine Zukunft bauen , denn
tte Linder stammte gleich ihm aus einer kinderreichen Fa -

Vrii - Un k auf keine Reichtümer zu hoffen . — Zu dieser
Herfa

1*
?9 C^et Aborte , daß er sich längere Zeit ihren Anblick

fort ?r: - Keine Bitten des Freundes vermochten ihn von die-

llnd T abzubringen . Er schüttelte nur stumm den Kops

wurde
°Cn ^ amemi )en bittend an , ohne daß er verstanden

taa wurde irre an ihm ! Sonntag für Sonn -
a '"Muckte sie die einfache Abendtafel mit nickenden Glocken¬

blumen , die er so gern hatte . . . legte ein Gedeck für ihn auf und
trug es kurz vor Beginn der Mahlzeit wieder mit einem heim¬
lichen Seufzer ab . . . Zu solchen Zeiten sah wohl die Sehnsucht
aus ihren Augen und der Schmerz der Enttäuschung grub die
ersten einen Linien um die Lippen . . . Später drängte sie ihr
Stolz zu einer lauten , künstlichen Fröhlichkeit . Nur ihr junges
Gesicht bekam etwas Strenges und Abgeschloffenes . Ihre Ju¬
gend — kaum noch entfaltet — versank in dieser großen Ent¬
täuschung .

Fast ein halbes Jahr kämpte und prüfte Wilm Stremlow .
Dann wußte er es mit unabänderlicher Bestimmtheit , daß seine
Liebe stärker sei , als all das andere und daß er sich ihr nicht län¬
ger entziehen dürfe.

In der Nacht, die dem Tag dieser Klarheit folgte , schrieb
er ihr :

. . . „ich habe mich von Ihnen lösen wollen und es
- doch nicht vermocht . . . Jetzt , nach der langen , qualvollen

Zeit des Kampfes weiß ich, daß ich alles entbehren kann
. . . nur nicht Ihre Liebe . . . Und ich frage und bitte
nicht einmal , ob ich auch Ihr Opfer annehmen darf . Ich
fühle , Sie empfinden , wie ich ! Wir werden fortan zu¬
sammen wandern und wenn es nicht anders geht , gemein¬
sam hungern , nicht wahr , Marte ?

Sobald ich Ihr „Ja " habe, reiche ich meinen Abschied
ein und trete in die Fabrik meines Vetters ein . den Sie
auch kennen. Vielleicht kommen Jahre tiefer Mutlosigkeit
über mich , aber nicht wahr , Marte , Du wirst immer bei
mir sein, mit Deinen sanften Händen und Deinen treuen
Augen . . . ,"

- Dieser Brief lag verschloffen und versiegelt auf
dem Nachttisch des Oberleutnants , als Hugo Linder gegen
8 Uhr am nächsten Morgen — umsonst von dem Burschen
beschworen, davon abzusehen — in das Schlafzimmer des
Kameraden stürmte.

Stremlow richtete sich schlaftrunken empor , denn er hat
bis zum Morgengrauen vor dem Brief geseffen und sich nach
der gesehnt , welcher er galt . Die frische , jubelnde Stimme
des jüngeren Kameraden erweckte ihn allmählich vollends .

„Stremlow — Mensch . . . ermuntere Dich und steh
'

schleunigst auf. Wir müffen Sekt trinken — Sekt , sage ich
Dir . . .

"

„Was hast du , Linder ?"

„Sieh mich doch an . .
„Ich sehe nichts. Hast du dich etwa verlobt ?"

„Nee . . reich bin ich geworden . . ich und meine ganze lieb¬
werte Familie . Mensch , kannst du es begreifen . . . . wir haben
von einem reichen Bruder meines Vaters eine runde Million
Mark geerbt .

Es war ganz still in dem kleinen Schlafgemach . Stremlow
atmete schwer , während Lindners Augen lustig umherwander -
ten und schließlich auf dem Brief haften blieben .

„Ach, du hast an meine Schwester geschrieben? Famos , da
will ich dir gleich den Groschen ersparen, indem ich mich zum ex-
preffen Boten anbiete .

"

Da kam Leben und Bewegung in den andern . Er riß den
Brief an sich.

„Er bleibt hier ! ! Und, Linder , ich habe eine Bitte an
dich . . . gib mir dein Wort , daß du weder zu deiner Schwester
noch zu jemand anders jemals dieses Briefes Erwähnung
tust . .

„Ich begreife dich nicht . Das ist ja eine Verrücktheit !"

„Nenne es immerhin so . Nur tue mir den Willen . Ich
habe dir früher zuweilen auch geholfen . Laffe mich heute nicht
im Stich .

"
Da versprach es der andere zögernd und kopfschüttelnd.
- Das Leben ging seinen alten gewohnten Gang !
Die Linderschen Felder segnete der weißliche Schein der

Reife . Vier bis fünf Offiziere verlebten ietzt regelmäßig mi »
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Iititei wegen ihrer Stellung zu der geplanten Reform , in seiner Ant¬

wort hinsichtlich der Richtigkeit der Mitteilungen nicht den gering¬

sten Vorbehalt macht .
Die Parteien selbst haben sich zu der Reform noch nicht geäußert .

Daß weite Kreise nicht damit einverstanden sind , weiß man im vor¬

aus . Der Politiker , der die Realität der Dinge nicht vergißt , wird

nicht umhin können, einen Fortschritt darin zu sehen . Es ist wohl

kaum anzunehmen, daß der Bundesrat schwerwiegende Bedenken dage¬

gen geltend inachl , und es ist nach wohl damit zu rechnen , daß der

Reichstag seine Zustimmung erteilt .

Aus Frankreichs Wirtschaftspolitik .
lVon unserem Mitarbeiter .)

d = Paris , 22 . Juli . Der ehemalige Bautenminister Pierre
Baudin , der das besondere Talent besitzt, finanzielle Fragen für seden

Leser klar und interesiant zu machen , hat ein ganzes Buch über drr

Budgetfrage veröffentlicht , dem er den bezeichnenden Titel gibt „Das

Budget und das Defizit". Baudin ist nämlich überzeugt, daß das

Defizit, statt allmählich zu verschwinden, einen chronischen Charak¬
ter annehmen wird , denn eine Reihe dringender Aufgaben werden

vom Staat eine starke Vermehrung der Ausgaben fordern .

„Das Schicksal will "
, so führt Baudin aus , .chah sich alle diese

Ausgaben zugleich aufdrängen . Die Autonomie der Handelshäfen
wird den Staat zu starken Subventionen zwingen . Die Telephone

fordern eine größere Ausdehnung und zugleich müsien wir ein neues

Znfanteriegewehr schafien , die militärische Lnstschiffahrt gründen und

ein neues Programm für den Bau von Kriegsschiffen eröffnen . Das

Staatsbahnnetz fordert neue Summen zur Aufbesserung und zugleich
haben die Fahrstraßen fast überall Reparatur nötig . Ein ganzes
Spezialbudget ist im Werden begriffen . Die Altersversicherung der
Arbeiter wird schon im ersten Jahr 135 Millionen fordern : dis

Beamtengehälter sind im ganzen viel zu niedrig , aber namentlich in
den staatlichen Industrien ist die schlechte Bezahlung selbst der höchsten
Angestellten auffallend . Wenn der kleinliche Geist, der sich in der

letzten Zeit so breit machte , in diesem Punkte die Oberhand behielte ,
so wäre es mit den staatlichen Monopolen fertig . Man würde zu
ihrer Leitung bloß noch die schlechtesten Schüler der Spezialschulen
oder die traurigen Ueberreste der Privatindustrie finden .

"

Diese finanziellen Verlegenheiten erklären sich nicht aus einem
Rückgänge der Steuerkraft , denn in dieser Beziehung hat Frankreich
Wunder geleistet. Im Jahr 1870 lieferten die Steuern rund 1500 Mil¬
lionen und im Jahre 1908 mehr als 3600 Millionen . Im gleichen
Zeiträume sind 1300 Millionen Steuern neu geschaffen und 900 Mil¬
lionen adgeschafft worden , sodatz man also einen Mehrbetrag von
1788 Millionen darauf zurückführen darf , daß die vorhandene «
Steuern mehr eingetragen haben . Wenn trotzdem das Defizit eine
stehende Einrichtung geworden ist, so ist danach, wie Baudin ver¬
sichert, namentlich die schlechte Methode der parlamentarischen Budget -
beratung schuld . In der Kammer dauert zwar diese Debatte nicht
selten sechs Monate lang , aber die Aufmerksamkeit wird fast nur von
Nebensachen in Anspruch genommen, die man mit Unrecht in das
Budget hineinzieht .

Baudin erklärt auch sehr zutreffend , warum der Staat in Frank¬
reich viel teurer arbeitet , als die Privatindustrie . Er sagt : „Während
der schlechten Jahre schieben die staatlichen Verwaltungen alle ihre
Bestellungen hinaus ; sie befördern dadurch die Krise und ziehen keinen
Stützen von den billigen Preisen » die sie mit sich zieht. Sobald sich
jedoch die Geschäfte heben und mit ihnen die Steuereinnahmen
wachsen , so stürzt sich der Staat blindlings in die allgemeine Unter¬
nehmungswut . Er verschafft sich um jede» Preis , und oft im Aus¬
land , die Werkzeuge , deren er bedarf . Die Minister verlangen und
erhalten mit Leichtigkeit Nachtragskredite und die schwebende Schuld
wächst. Durch allerlei Kunstgriffe verbirgt man das und schafft eine
Situation , für die niemand verantwortlich ist und die weder in der
öffentlichen Meinung noch im Parlament gehörige Beachtung findet .

Pierre Baudin möchte daher die jährliche Budgetdebatte mit
allen verderblichen Anhängseln aufheben und längere Budgetperioden
schaffen, sowie für die einzelnen Monopole und Staatsindustrien
eine getrennte Rechnung einführen . Es ist nicht unmöglich, daß er
noch einmal Gelegenheit finden wird , als Finanzminister feine
Ideale zu verwirklichen.

Tages -R«ndfchaUf
Deutsches Reich.

KZ Berlin , 22 . Juli . (Tel .) Die Insel Helgoland ist nunmehr
m die Zahl der deutschen Reichskriegshäfen eingereiht worden . Für
den auf Helgoland in Ausführung begriffenen Hafen sowie für die
Helgoländer Gewässer überhaupt ist jetzt vom Chef der Marinestation
der Nordsee , Admiral Grafen von Baudissin , eine Hafen- und See-
polizei-Berordnung gemäß dem Reichskriegshafengesetz erlaffen wor¬
den , womit die Erhebung Helgolands zum Reichskriegshafen vollzogen
ist . Der auf der Insel von der Marinebehörde im Vau befindliche
Hafen soll in erster Reihe als Kriegshafen für kleinere Kriegsfahr -
zenge dienen, daneben aber auch als Schutz- und Nothafen für Han¬
delsschiffe .

hd München, 22 . Juli . (Tel .) Das Ende der bayerischen Land¬
tagssession wird nunmehr erst in derzweiten Augustwoche erfolgen, da
die Reichsratskammer heute beschlösse» hat , die Steuergesetze von der

morgigen Tagesordnung abzusetzen und erst am 1. August zu verhan¬
deln . Der Etat und das Finanzgesetz kommen erst nach Abschluß der
Steuerreform zur Erledigung .

Die Ehe des Prinzen Friedrich Wilhelm vo «
Preußen .

-j- Berlin , 22 . Juli . Rach einer Meldung des „Temps " soll
Prinzessin Agathe von Ratibor -Coroey , die katholischer Religion ist
und vor kurzem den protestantischen Prinzen Friedrich Wilhelm von
Preußen geheiratet hat , von der Kirche exkommuniziert werden . .

Die
Meldung wirb damit begründet , daß der Heilige Stuhl den kanonischen
Dispenz zu dieser gemischten Ehe nicht gegeben hätte , weil das prinz-
liche Paar nicht die Verpflichtung übernehmen wollte , der Ehe ent¬
sprießende Kinder in der katholischen Religion zu erziehen.

Die Geschichte dieser Ehe hat in den diplomatischen Erklärungen ,
die kurz nach der Erlaffung der Borromäus -Enzyklika in Rom gegeben
wurden , eine große Rolle gespielt , und als der preußische Gesandte
Herr v . Mühlberg Anfang Juni beauftragt wurde , beim Vatikan
wegen der Enzyklika vorstellig zu werben, veröffentlichte der »Osser-
vatore Romano " eine amtliche Note des Vatikans , in welcher auch
auf einen besondern Beweis des Wohlwollens hingewiesen wurde , den
der Heilige Vater erst in jüngster Zeit de« deutjchen Fürsten gegeben
habe. Rach Informationen an zuständiger Stelle konnte damals
unser römischer Korrespondent melden, daß sich diese Anspielung des

„Offervatore Romano " auf den großen Dispens bezogen Ijafie , der
vom Papste für die Ehe der katholischen Prinzessin Agathe von Ra -
tibor -Corvey mit dem Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen er¬
teilt worden sei. Danach wäre also der Dispens bedingungslos ge¬
geben worden, und es stünden jetzt keine Konsequenzen aus dieser
Mischehe für die katholische Prinzessin bevor.

Prinzessin Agathe , die in diesen Tagen ihr 22. Lebensjahr voll¬
endet, stammt aus dem fürstlichen Hause Hohenlohe-Waldenburg -
Schillingsfürst , und zwar aus dem herzoglichen Zweige desselben von
Ratibor und Corvey. Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen , ein
Vetter zweiten Grades des deutschen Kaisers , steht im 30 . Lebens¬
jahre . Die Trauung des Paares erfolgte im Reuen Palais in Berlin
am 8. Juni d. J „ und zwar zunächst öffentlich nach protestantischem
Ritus , während die katholische Einsegnung , die nur still vollzogen
wurde, nachfolgte.

Von der Borromäusenzyklika .

— Berlin , 22. Juli . (Privattel .) Auf eine von der „Schlesischen
Volksztg." an den Großdechanten und fürstbischöflichen Vikar der
Grafschaft Glatz Dr . Scholz ergangene Anfrage über die geplante
Veröffentlichung der Borromäusenzyklika im Bereich der Prager
Erzdiözese zu der bekanntlich die Grafschaft Glatz gehört , hat der ge¬
nannte Geistliche dem Blatt erwidert , daß diese Veröffentlichung im
amtlichen Organ des Dekanats und Vikariatamts der Grafschaft Glatz
für den Klerus des preußischen Anteils Erzdiözese Prag unter¬
bleibe. Man darf annehmen, daß diese Nichtveröffentlichung der
Enzyklika im preußischen Teil der Erzdiözese Prag auf eine von Preu¬
ßen in Rom geübte Einwirkung zurückzuführen ist . Kln . Ztg .

Die Steuerhinterziehung eines tonferv .
Abgeordneten .

1= Berlin , 22 . Juli . Die „Deutsche Journalpost " meldet ,
daß bei der Staatsanwaltschaft Liegnitz ein Strafverfahren
gegen den konservativen Abgeordneten Freiherr von Richt¬
hofen wegen großer Steuerhinterziehungen schwebt. Wie wir
erfahren , bestätigt sich diese Nachricht . Nach der Anzeige soll
0. Nichthofen im ganzen über 14 Million Steuern hinter¬
zogen haben . Die Strafanzeige rührt von einem früheren
langjährigen Angestellten Richthofens her . v. Richthofen ist
unseres Wissens selbst Vorsitzender der Steuerkommisfion in
Liegnitz . In der Tat fanden auch, wie wir aus sicherer
Quelle erfahren haben , Unterredungen wegen dieser Ange -a eit im preußischen Finanzministerium statt. Aber merk-

gerweise nahm weder der Vertreter des Finanz¬
ministeriums noch der Justizminister selbst Veranlasiung ,
von sich aus die Angelegenheit zu handhaben . Erft darauf¬
hin erfolgte die Anzeige .

Konzentration der freiwilligen Bildungs¬
bestrebungen .

= Berlin , 21. Juli . Die Gesellschaft für Verbreitung von Bolks -
bildung (Berlin N .W . Lübeckerstr . 6) hat sich an die Magistrate der
größeren und mittleren Städte des Deutschen Reiches mit einem An¬
schreiben gewandt , in dem eine Konzentration aller freiwilligen Bil¬
dungseinrichtungen empfohlen wird . In dem Anfchreiben wird aus
geführt , daß zwischen den Vereinen , die für die Fortbildung und
Unterhaltung ihrer Mitglieder tätig sind , selbst in den kleinen
Städten zumeist nur ein geringer oder überhaupt kein Zusammenhang
besteht, sodaß die Veranstaltungen vielfach miteinander konkurrieren,
wodurch der Besuch beeinträchtigt wird und die Kräfte der Mit¬
wirkenden, sowie die materiellen Aufwendungen zersplittert und zum
Teil nutzlos verbraucht werden . Um diesem llebelstande zu begegnen
empfiehlt die Gesellschaft , zwischen den Vereinen einen gewissen Zu
sammenhang herzustellen und , soweit möglich und zweckmäßig , ein ge
meinjames Vorgehen herbeizuführen . Die Gesellschaft macht für dieses
Vorgehen eine Reihe von Vorschlägen, die Berufung erster Vortrags -
krüfte für Belehrung und Unterhaltung , die Veranstaltung erstklaf

stger volkstumlicyer Konzerte und Aufführungen , die Einri »^
umfangreicherer Bibliotheken , die Beschaffung bester Berankt
lichungs- und Lehrmitteln etc. betreffend. Die Magistrate
^ iucht . die Angelegenheit in geeigneter Weife zu fördern insbefon^
durch Einsetzung eines B .ldungsausfchuffes aus Mitgliedern der Ab¬
stande der beteiligten Vereine . Die Gesellschaft stellt ihre Hilismi ^
und Kräfte hierbei zur Verfügung , auf Wunsch auch einen Restrenten, der für die praktische Durchführung der Maßnahmen Anleitung
zu geben in der Lage i |t . Die Anregung hat bei einer großen Zabl
von Magistraten , be,anders aber bei interessierten Bildunqsverei »»»
eine beifällige Aufnahme gefunden und es dürfte eine Kräftiauna
oft stark zersplitterten und dann wenig leistungsfähigen Volk -m; r
dungsbestrebungen zu erwarten fein.

u

Oesterreich -Ungarn.
= 9Bien, 22 . Juli . (Tel . ) Anläßlich der gestern erfolgten ErLkk-

nung der neuen Bahnlinie , die Trient mit Venedig verbindet haben
der öfterrelchifche Eisenbahnminifter Wrba und der italienische Minf-
ter der öffentlichen Arbeiten Sacchi gegenseitig Telegramme ausae
tauscht . ,n denen fie sich zu der neuen internationalen Verbindung
herzlich beglückwünschen . Wrba telegraphierte in italienischer, Caccka
in üeutscher Sprache.

= Budapest . 22 . Juli . (Tel .) Selbst die oppositionellen Z»i .
tunge« stellen fest, daß der Ministerpräsident Graf Khnen-Hedervarn
gestern im Parlament einen glänzenden Erfolg hatte , der das mm»
Haus überraschte. Der Adreßentwurf der Regierungspartei wurde
heute mit großer Mehrheit angenommen und es begann die Beratuna
über das Provisorium » mit deffen Annahme w r: - (- . . a

budgetlofe Zustand sein Ende erreichen wird .

. ~ ~ V4.V*tUlllI
der siebenmonatige

England «
Die Annahme der Zivillifte .

— London, 22 . Juli . (Tel . ) Im Unterhaus wurde in der heutigen
Sitzung über die Resolution betr . die Königliche Zivilliste verhandelt
die in Uebereinstimmung mit den Beschlüssen der Kommission die Kal.

'

Bezüge auf 170 üüv Pf . St . (= 9 400 000 Ji ) für den König und den
Königlichen Haushalt festfetzt, ferner auf 10 000 Pf . St . (— 200 000
Mark ) für jede« Sohn , der das 21. Lebensjahr erreicht hat mit Aus¬
nahme des Prinzen von Wales , 15 000 Pf . St . (= , 300 000 ,M ) int
Fall der Verheiratung und auf 6000 Pf . St . (= 12 000 <* ) jährliches
Einkommen für jede Tochter. Für den Prinzen von Wales ist keine
Apanage ausgeworfen , weil er die Einkünfte der Herzogtümer Corn-
wallis und Lancaster erhält .

Schatzmeister Lloyd George, der die Vorlage einbrachte, erklärte,
daß, soweit der Souverän und sein Haushalt in Betracht komme, die
Resolution gegenüber der früheren Zivilliste eine Veränderung der
Belastung bedeute ,und wies darauf hin , daß der König seither frei¬
willig die Einkommenstruer bezahlt habe, wählend sie Ansgaben kür
die Staatsbesuche vom Staatsschatz getragen wurden . Jetzt fei es so
arrangiert worden , daß di» Zivillifte künftig die Kosten der Staats¬
besuche zu tragen habe , während die Einkommensteuer von ihr nicht
mehr erhoben werden soll .

Barnes (Arbeiterpartei ) sprach sich gegen die Resolution aus,
weil die Einkünfte der Herzogtümer , Cornwallis und Lancaster
Staatseigentum fein sollen und weil der Betrag der Zivillifte unver¬
hältnismäßig hoch fei . Ein Antrag Barnes , die Königliche Zivillifte
von 470 000 Pf . St . auf 385 000 Pf . St . (= 7 700 000 M ) herabzu¬
setzen, wurde mit 207 gehen 20 Stimmen verworfen .

Im weiteren Verlaus der Verhandlungen erhob der Arbeiterfüh¬
rer Keir Hardie heftigen Widerspruch gegen die Apanage für die Kin¬
der des Königs mit Ausnahme des Prinzen von Wales . Er be¬
gründete dies damit , daß diese großen Summen zu müßigem und lu¬
xuriösem Leben verleiten würden , ohne daß von den Prinzen eine
Gegenleistung verlangt würde.

Schatzsekretär Lloyd George betonte hierauf nachdrücklich , daß die
Kgl . Familie sich bereitwillig dem öffentlichen Dienst zur Verfügung
stelle . (Beifall .)

Schließlich wurde die Resolution über die Zivilkiste mit 187 gegen
18 Stimmen angenommen . Die dritte Lesung der Regentfchafts -
bill wurde ebenfalls angenommen.
' ' - - . . — JJ1Ü- n —i- j_a - ua - yj

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

1. Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Reallehrer Dominik
Streicher am Gymnasium in Tauberbischofsheim das Ritterkreuz 2.
Klaffe mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog chaben unter dem 1. Juli
d . I . gnädigt geruht , dem zuruhegesetzten Professor Theodor Hänlein ,
zuletzt an der Realschule in Emmendingen , eine etatmäßige Professo-

renstelle am Gymnasium in Wertheim zu übertragen .
Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen Hau¬

ses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 18. Juli d . I . wurde
dem Betriebsfekretär Rudolf Seubert in Gengenbach das Stations¬
amt Kippenheim übertragen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hau¬

ses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 20 . Juli d . I . wurde

Betriebssekretär Wilhelm Hauß beim Stationsamt Bafel zur Be¬

triebsinspektion Basel versetzt .
Mit Entschließung des Eroßh . Ministeriums des Innern vom ui.

Juli d . I . wurde der etatmäßige Aktuar Taver Veit in Neustadt zum

Bezirksamt Mannheim versetzt .

Hugo Linder ihre Sonntage auf seines Vaters Gut . Die stille, !
kühle Marte wurde viel umschwärmt und auch ein paar mal
ernsthaft begehrt . . .

War sie doch mit einem Schlage von dem armen Mädchen !

zu einer Partie hinaufgerückt , die sehr ernstlich in Betracht kam.
Nur der Oberleutnant Stremlow saß auch jetzt noch nicht

mit an ihres Vaters Tisch ! Nicht einmal sein Name wurde ge¬
nannt . Es war , als sei all das Licht und Glück, das er einst in
Martens Leben getragen , niemals gewesen !

Die Kameraden begannen den außerdienstlichen Umgang
mit ihm zu meiden . Er war stets schweigsam und dabei doch
von jener gereihten Bitterkeit , die einen gemütlichen Verkehr
von vornherein zur Unmöglichkeit macht . Er unternahm oft
am Spätabend auf der jungen nervösen Schimmelstute weite

Spazierritte in die Umgegend , am liebsten an den weißen , wo¬

genden Feldern vorüber , trotzdem der Vorbesttzer des Pferdes
ihm mehrmals gesagt , daß das junge Tier nichts so sehr fürchte ,
als den Schein der gespenstisch wandernden Kornfelder .

Eines Abends trieb es ihn dorthin , wo das kleine , rote

Eutshaus der Linders durch die Silbertücher der alten Pappeln
schimmerte .

Der erste Schlag Roggen war bereits aufgebunden . Die
Stute äugte scheu herüber und tänzelte aufgeregt , als sich im

fließenden Mondesglanz zu beiden Seiten ihres Weges hohe
Garben emportürmten .

Ein seltsam starres Lächeln lief über das Gesicht des Offi¬

ziers . . .
Er zwang sich über den schmalen Graben zwischen die fest¬

gefügten Sttegen hindurch . — Er mußte in diesen Augenblicken
der gesteigerten Qual etwas haben , das er sich unterordnen
konnte .

Aber er wurde doch nicht Sieger !

Kerzengerade bäumte sich das junge Tier empor und . . .
Ihh —

- Als eine Stunde später der ulte Lindersche Hofmeister
auf dem nämlichen Felde herumlief , um zu sehen , ob morgen das
Einfahren ginge , fand er ihn .

Wohin sollte er ihn in der stillen Nacht wohl gebracht
haben , wenn nicht in das nahe Gutshaus . . .

— Marte Lindner übte mit schneeweißen Lippen das Werk
der Barmherzigkeit an ihm . Sie kühlte seine Stirn mit Eis -
kompresien , fuhr auch wohl zuweilen mit der Hand über die ge¬
schloffenen Augen und hob schließlich die kurze Litewka sorgsam
vom Boden auf , weil sie genau wußte , daß es ihn geärgert hätte ,
sie dort zu sehen . . .

Sie hörte weder die Stimme des Vaters noch die Worte
des inzwischen herbeigeeilten Arztes , der tröstlich und hoff¬
nungsvoll sprach.

Sie fühlte nur :
„Nun hat er doch einmal kommen muffen . . fetzt . . wo

alles zu spät ist .
"

Als sie die Litewka aufhängen wollte , fiel ihr aus der lin¬
ken Seitentasche etwas entgegen . . Ein zerknitterter , verschlos¬
sener Brief , der ihre Adresse trug . . . .

Ohne Besinnen ritz sie den Umschlag auf und las , warum
Wilm Stremlow ihr so lange ferngeblieben war . . . .

Auch das Datum des Tages an dem er ihr fein Herz ent¬

hüllte , entging ihr nicht . . .
— Minuten verrauschten . . .
Der Mond versteckte seine blasse Laterne hinter einem hoch-

lehnigen Wolkenstuhl .
Lange . . lange hiell fie den Brief in den Händen -

. . . . Ihre Lippen begannen zu zittern . Ihre starren Augen
leuchteten auf . Auf dem Lager regte sich der. welcher soeben
ungewollt zu ihr gesprochen.

— Jetzt verstand sie alles — auch, datz er den Brief nicht
mehr abschicken konnte , nachdem fie reich geworden . .

wh eitmm iin +» vTirii^t— eilte sie auf ihn zu.

Seine Augen waren weit geöffnet , und schauten fie an , als

träume er . . .
Die Wirklichkeit lief ihm noch in Schatten und Fragen wirr

durcheinander . ^ v .fif .
Da kniete sie still an seiner Seite nieder und legte

Wange auf seine leise zuckenden Hände .
Und der Nachtwind strich durch das geöffnete Fenster

den gesegneten Feldern herüber und trug den frischen heroe

Duft fruchtschwerer Erfüllung zu ihnen hinein . . .

Theater, Kunst und Wissenschaft . ^
-ch: Stadtgartentheater Karlsruhe . Heute Samstag findet

erste Aufführung in dieser Saison der beliebten Qperette
Blut " von Johann Strauß in der bereits bekannten Besetzung I

Am Sonntag erscheint die mit großem Erfolge vor
^

ausverra _
i

Hause stattgefundenen drei Akte „Reiche Mädchen von

Strauß zum zweiten mal auf dem Spielplan . Am Montag T

die sechste Aufführung der überaus zugkräftigen Operette
schiedene Statt “ statt . . , « „wneä

— Weimar , 22 . Juli . Der hier lebende Dichter Joh»
^

Schlaf beschäftigt sich seit Jahren mit erkenntnistheorettschen
astronomischen Studien . Jetzt will Schlaf auf dem Wege der

ten Beobachtung mit dem astronomischen Fernrohr zu ^
stellung von außerordentlicher Bedeutung gelangt sein : Er w

^
der periodischen Verschiebung gewiffer markanter Bestandret ^
Oberfläche des Jupiter feine sogenannte Unregelmäßigkett sei g

haben. Von diesen Studien macht Schlaf in einem Auffatz »D
^

Haltbarkeit der Kopernikanischeu Auffassung" in der demnacysi ^

scheinenden ersten August-Nummer der Zeitschrift „Nord u™
^

Mitteilung . Die astronomische Fachwissenschaft wird diese -vey

ungen zweifellos unter die schärfste Lupe nehmen . *. „1*
= Edinburgh . 22 . Juli . (Tel .) Die Universität erkaniue £

dem Direktor der chirurgischen Universitätsklinik in Berlin ,
August Bier den Eameronpreis zu, der von der Universität au s ^
war für denjenigen Wohltäter der Menschheit, der innerha ^
letzten fünf Jahre auf dem Gebiete der Heilkunde besonders w
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0 Grünwettersbach (A . Durlach ) , 22. Juli . Der Eroh -
hat den von der Kirchengemeinde Erünwettersbach

den sechs ihr bezeichneten Bewerbern gewählten und
präsentierten Pfarrer Robert Wilckens in Mittelschefflenz
»im Pfarrer in Erünwettersbach ernannt .
® j . Mannheim , 23 . Juli . Gestern abend wurde im Rhein

u; der Mühlauseite eine männliche Leiche gelandet . Bis
ietzt konnten die Personalien des Ertrunkenen noch nicht fest-
aestellt werden , vermutlich handelt es sich um ein vom Ober -
rbein angeschwemmtes Opfer der Hochwafferkataftrophe.^

,1 . Friedrichsfeld (A. Mannheim ) , 22. Juli . Heute früh
ii/vltf )1 beging der 20 Jahre alte Sohn des hiesigen Lehrers
Katzenbcrger einen Selbstmordversuch . Er brachte sich in
seiner elterlichen Wohnung mit einem Revolver mehrere
Schüsse in die Schläfengegend bei. Am Morgen fanden ihn
seine Eltern blutüberströmt . Katzenberger ist von Berus
Bäcker ; was ihn zur Tat getrieben hat . konnte noch nicht
ermittelt werden. An dem Aufkommen des Lebensmüden
wird stark gezweifelt.

Ilvesheim , (A . Mannheim) , 22. Juni . Heute hat sich
die Witwe RohmMer in ihrer Scheune vergiftet . Der Zustand
der Lebensmüden ist bedenklich .

r Mühlhausen (A . Wiesloch) , 23 . Juli . Die durch den
Bergrutsch Geschädigten erhielten seitens des Bad . Frauen¬
oereins eine Zuwendung von 300 Mark . Der Landesverein
vom Roten Kreuz stiftete 12 Betten .

xl . Scheringen (A . Buchen) , 23 . Juli . Bei der gestern
hier stattgehabten Bürgermeisterwahl wurde der seitherige,
nunmehr seit 1892 an der Spitze der Gemeinde stehende
Ortsvorsteher, Privatier Eduard Heckmann , als solcher ein¬
stimmig wiedergewählt . Der Gewählte hat außerordentlich
viel zum Aufblühen der Gemeinde getan .

$ Donaueschingen, 23 . Juli . Das vor einigen Jahren
in Donaueschingen abgehaltene Sommersest der national¬
liberalen Partei hat allseitig so großen Anklang gefunden ,
daß auch für diesen Sommer und zwar Sonntag den 28.
August ein großes Sommerfest — Waldfest — beabsichtigt ist.

: : : Stühlingen (A. Bonndorf) , 22 . Juli . Gestern ertrank
im sogenannten Mühlenbach oberhalb der Mühle das zwei
Jahre alte Kind des Schreinermeisters Schölderle.

$ Erenzach (A . Lörrach) , 22 . Juli . Die Oekonomie -
gebäude des Gasthauses zum «Ochsen" wurden ein Raub der
Flammen .

# Säckingen, 22 . Juli . Beim Winden eines Toten¬
kranzes ist der hiesige Handelsgärtner Fritz Schlageter vom
Herzschlage getroffen worden , der den sofortigen Tod des
16jährigen Mannes zur Folge hatte .

= Pfullendorf , 22 . Juli . Anläßlich des diesjährigen Di-
vifionsmanövers der 39. (badischen) Division, das sich entlang
der württembergisch-badischen Grenze abspielt , erhalten in der
Zeit vom 10.—15. September nahezu sämtliche Gemeinden des
Bezirks Einquartierung . Ebenso werden die württembergischen
Erenzgemeinden Pfrungen , Hoß

'
kirch, Jettkofen , Friedberg ,

Hohentengen bis Scheer mit Einquartierung belegt.
$ Stetten a . I. M., 22 . Juli . Die Schaffung eines

Truppenübungsplatzes für das 14 . Armeekorps hat schon
wiederholt die Oeffentlichkeit beschäftigt, insbesondere , als es
sich darum handelte , ob der Platz auf württembergisches oder
auf badisches Gebiet kommen sollte. Natürlich legt man in
Baden den größten Wert darauf , daß der Truppenübungs¬
platz auf badisches Gebiet kommt. Nun ist in neuester Zeit
ein Projekt aufgetaucht, das den Lagerplatz nach dem sogen .
Teufelshof auf hohenzollerisches Gebiet ungefähr 5—6 Kilo¬
meter von Stetten verlegt . Wenn auch dieses Projekt etwas
näher zu Stetten käme , als das frühere Ebingen , so würde
doch nicht nur die badische Gemeinde Stetten , sondern auch
der badische Staat eine große Einbuße leiden . Es verbreitet
sich die Meinung dahin , daß, wenn der Militärfiskus zu
hohe Anforderungen stellt, die die Gemeinde Stetten nicht
in der Lage ist zu leisten, der badische Staat einstweilen
eintreten möchte, da es ja auch im Interesse dös badischen
Staates liegt , wenn der Truppenübungsplatz auf badisches
Gebiet kommt .

Vom Wetter .
— Karlsruhe, 23 . Juli . Gestern abend zwischen halb 9 und halb

10 Uhr entluden sich in der näheren und weiteren Umgebung der
Stadt zahlreiche Gewitter . Die Wetter zogen vom Murgtal her und
teilweise über die Pfalz . Ein heftiger Sturm , dem wolkenbruch-
artiger Regen folgte, zerteilte die Wetter , so daß das Zentrum der
Stadt von elektrischen Entladungen verschont blieb . Grelle Blitze und
unaufhörliches Wetterleuchten von jenseits des Rheins und vom Sü¬
den her tauchten den Himmel in magische Farben ; als sich die Gewit¬

ter etwas verzogen hatten , hielt das intensive Wetterleuchten im
Osten bis lange nach 19 Uhr an . Die heftigen Regengüsse brachten
wohltuende Abkühlung.

= Freiburg i. Br ., 22. Juli . Nach amtlichen Angaben sind
allein im Vorort Zähringen durch das gestrige Hagelwetter und
die Ueberfchwemmung Schäden im Betrag von etwa 20 000 M
angerichtet worden . Man befürchtet auch beträchtliche Schädi¬
gungen der Rebanlagen usw .

# Freiburg , 22. Juli . Bei dem Unwetter am Mittwoch
find dem Hasenzüchter Bonifaz . Ruf 50 Hasen zugrunde ge¬
gangen . Dem Hirschwirt Hozer in Zähringen entstand da¬
durch ein großer Schaden , daß das Wasier des Bachs ihm in
den Keller lief , so daß seine Weinfäsier alsbald an der
Decke schwammen . Durch das Herumkollern im Keller wur¬
den natürlich die Hahnen und Spunden herausgeschlagen und
so lief der Wein aus .

? Donaueschingen, 22. Juli . Die Gemeinde Oberbaldingen
erleidet durch das Hagelwetter vom Sonntag einen Schaden
von 8000 Mark .

• * *

Berlin . 23 . Juli . (Tel .) In Westdeutschland richteten
gestern wiederum schwere Gewitter vielen neuen Schaden an .

11. Köln , 23 . Juli . (Privattel .) Nachdem am gestrigen
Nachmittag eine schwüle Temperatur geherrscht, ging gegen
3 Uhr abends ein schweres Unwetter über das ganze mittel¬
rheinische Gebiet, der Eifel und auf den Riederrhein nieder ,
verbunden mit wolkenbruchartigem Regen , starkem Hagelschlag
und anhaltenden elektrischen Entladungen . In Köln waren
die Wassermengen, welche von 3 Uhr bis 9Z4 Uhr niederstürz¬
ten , so gewaltig , daß die Fahrwege der Straßen , die Gleise der
elektrischen Straßenbahn alsbald überschwemmt waren . Die
Kanäle vermochten die Wasiermasien nicht zu fasten, und so
drang das Master in zahlreiche Keller . Das Unwetter hat an
verschiedenen Häusern zum Teil beträchtlichen Schaden ange¬
richtet. Die Feuerwehr war fortgesetzt in Anspruch genom¬
men. Im Hauptbahnhofe durchschlugen die Hagelkörner die
Glas -Bedachung» so daß der Bahnhof in kur^ r Zeit unter
Master stand und der Berkehr empfindlich behindert wurde .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 23 . Juli .

-f - Eine Annehmlichkeit für die reisenden Schüler hat die Erotzh.
Eeneraldirektion der badischen Staatseisenbahnen eintreten lasten.
Die Studierenden an Hochschulen und die Besucher der zwei oberen
Seminarklasten (Kurs 5 und 6) werden nicht mehr gezwungen, die
Schülerwagen und Abteile zu benützen . Denjenigen , welche Inhaber
von Schülerkarten sind, aber nicht eine Volks- oder Mittelschule , eine
diesen gleichzuachteside Privatschule oder eine Fortbildungsschule be¬
suchen, wird die Benützung der Schülerwagen und Abteile ebenfalls
freigestellt, sofern sie das 17. Lebensjahr zurückgelegt haben .

-st: hiesige Rabattsparverein veranstaltete gestern abend
im Eintrachtssaale eine Versammlung , in welcher der Verbands -
sekretär über „Handel und Gewerbe im Kampfe um ihre
Existenz " sprach . Generalagent Kern eröffnete die Versamm¬
lung mit kurzen Worten . Redner wandte sich zunächst gegen die
Anschauung, als ob nach den Lehren der modernen Volkswirt -
fchaftler ein ganz neuer Mittelstand entstehen müsse und der
alte abgewirtschaftet habe, beklagte dann , daß die Verwaltnngs -
beamten nicht in Fühlung mit dem ' Geschäftsleben ständen . H a u d-
werk nnd Detailhandel müßten immer mehr das gemeinsame
Ziel , die Vertrauensleute des Publikums zu sein, hervorheben und
jeglicher Sonderbündelei Valet sagen. Der Referent des Abends
wandte sich des weiteren gegen das rigorose Vorgehen der Kapital¬
macht , wie es sich in den Trusts , Kartellen u. s. w. zeigt , sowie
gegen die Konsumvereine und die Geschäftsmaximen der
Warenhänser , ohne letztere an sich bekämpfen zu wollen. Die
Frage : Sind Kleinhandel nnd Kleingewerbe heute noch leistungs¬
fähig ? sei zu bejahen. Die Mittelbetriebe hätten sich in gesunder
Weise vermehrt, ihre Stabilität sei besser geworden. Wir haben
nicht allein das Bestreben, Geld zu verdienen, sondern sind
gegenüber der Käuferschast von Verantwortungsgefühl
beseelt . Eine gesunde Konkurrenz ist notwendig , ebenso notwendig
ist aber auch die Erhaltung der selbständige» Existenzen. Redner
bemerkte u. a„ daß der Verband der Rabattsparvereine in einer
Eingabe an sämtliche deutschen Handelskammern erklärt hat , daß er
die sog. Ausnahmetage als einen Verstoß gegen die guten Sitten
betrachte, nnd fuhr dann fort : Man solle nicht immer nach
staatlicher Hilfe rufen, sondern in erster Linie sich selbst helfen nnd
dazu biete der Rabattsparverein ein geeignetes Mittel . Wir zählen
jetzt 5 bis 600 Rabattsparvereine , davon gehören 340 mit 60000
Mitglieder dem Verbände an . Die Behauptung , der Rabatt würde
auf die Preise geschlagen , ist nnziltreffend. Durch die neue Ein¬
richtung ist cs gelungen, das Borguuwesen zu bekämpfen, den Bar¬
verkehr zu heben Md dein unlauteren Wettbewerb einen Damm
zu setzen . Auch der Sonderrabatt ist geschwunden. Es wäre zu
wünschen , daß aüch das Schlächter- und Bäckergewcrbe sich mit uns
zusammenschlteßt. Wir stehen im öffentlichen Urteil gut da . Unsere
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Bestrebungen gereichen zweifellos der Volkswohlfahrt zum Vorteil.
(Beifall). Noch kurzer Diskussion schloß der Vorsitzende die Versammlung ,die wohl infolge des schlechten Wetters nur schwach besucht war.

-st- Stadtgarten -Konzert . Am Sonntag , den 24 . Juli d . Js ., nach¬
mittags 4 Uhr, findet im Stadtgarten (bei schlechtem Wetter in der
Festhalle ) wieder ein sogenanntes billiges Konzert statt , das von der
Artillerie -Kapelle Nr . 14, unter Leitung des Herrn königl . Obermusik¬
meisters Liefe , ausgeführt wird . Das Konzert ist allgemein zum
Preise von 39 Pfg . für die Person zugänglich. Inhaber von Stadt -
garten -Jahreskarten und von Kartenhesten zahlen nur 19 Pfg . We¬
gen des Näheren verweisen wir auf das Inserat in heutiger Nummer .

% Die VarieteArena Ludwig Knie gibt auf dem Engländerplatz'
hier heute Samstag , abends 8 Uhr, ihre Eröffnungsvorstellung . Zur

orführuna kommen Produktionen auf dem englischen Sprungseil ,Gymnastik , Equilibristik , Ballett - und Nationaltänze , sowie Panto¬mimen . Den Schluß bildet die Besteigung des hohen Turmseiles .
Siehe Inserat .

§ Zu dem Unfall am Donnerstag abend meldet jetzt der
Polizeibericht : Am 21 . d. Mts . , abends 6 Uhr , scheuten die
zwei vor einen Holzwagen gespannten Pferde eines Hoh -
händlers aus Pfinzweiler Ecke Kaiser- und Kronenstraße vor
einem elektrischen Straßenwagen u. gingen nach der Kronen¬
straße zu durch. Der Lenker des Fuhrwerks , der Sohn des
Holzhändlers , wollte noch auf den mit Buchenholz beladenen
Wagen aufspringen , verwickelte sich aber in den Zugsträngen
und kam unter den Wagen. Dabei ging ihm ein Vorderrad
über den rechten Arm, wobei sich ty ' Lenker einen kompli¬
zierten rechtsseitige« Ellenbo^ nbruch und eine vollständige
Quetschung der linken Hand zuzog. Der Verletzte wurde ,
nachdem ihm von einem herbeigerufenen Arzt ein Notver¬
band angelegt war , mittelst Droschke in das städtische Kran -r
kenhaus verbracht.

8 Gestohlen wurde : Vom 19. bis 20. d . M . aus dem Haus¬
gang des Hauses Leopoldstraße 8 ein Damen-Fahrrad , Marke
Stella -Voigt , am 20. d . M ., kurz nach 5 Uhr nachmittags vor
dem Haufe Herrenstraße 26, ein Fahrrad , Marke Rheinland ,
Fabriknummer 41283.

A Festgenommen wurden : Ein 27 Jahre alter Taglöhner aus
Durlach , wegen Unterschlagung, ein lediger, 21 Jahre alter Schlaffer
aus Lauenburg wegen Verdachts des Raubs , ein lediger , 17 Jahre al¬
ter Taglöhner aus Donaueschingen , wegen Verdachts des Diebstahls ,
sowie ein 41 Jahre alter Taglühner aus Beiertheim , der von der
Staatsanwaltschaft Karlsruhe wegen Diebstahls steckbrieflich ver¬
folgt wird .

Lehr. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtrnts -Sihnng
vom 2L, Juli 1910 ,

Das Bolksschul -Rektorat teilt mit , daß in der Zeit vom
23 .—25 . ds . Mts . in den Echülerwerkstätten der Karl Wil¬
helm-, Schiller- , Nebenius -, Leopold - , Eutenberg - und der
Mühlburger -Schule (Knaben -Abteilung ) die im abgelaufenen
Schuljahre von den Schulen der Knabenhandarbeitsschule
hergestellten Schreiner- , Schnitz- , Metall -, Pappe - und Model¬
lierarbeiten ausgestellt werden. Die Ausstellungen sind am
Samstag während der Stunden von 2—7 Uhr nachmittags ,
am Sonntag während der Stunden von 11 Uhr vormittags
bis 1 Uhr mittags und am Montag während der Stunden
von 4—7 Uhr nachmittags geöffnet .

Das Straßenbahnamt berichtet, daß die versuchsweise
Einführung des Fünfminutenbetriebs auf der Straßenbahn¬
linie 6 (Hauptbahnhof—Kühler Krug) in den Monaten Mai
und Juni sich bewährt habe. Die Einnahmen aus dieser
Linie gegenüber den Einnahmen der gleichen 2 Monate des
Bvrjahres feien erheblich gestiegen , allerdings zu ungunsten
der Linien 5 , 1 und 2 , deren Einnahmen in den verglichenen
Monaten teils zurückgingen , teils nur unwesentlich stiegen.
Das Straßenbähnamt beantragt , den verstärkten Betrieb
endgültig beizubehalten. Der Stadtrat genehmigt diesen An¬
trag .

Gewerbegerichtswahlen. Die Feststellung des Eefamt -
ergebniffes der Erneuerungs - und Ergänzungswahlen der
Beisitzer des Eewerbegerichts findet Mittwoch den 27. Juli
ds. Js . , vormittags 91/2 Uhr im kleinen Mathaussaal statt .

Mit Bezug auf Beschwerden von Anwohnern der Eisen¬
lohr -Straße über die unangenehmen Ausdünstungen des
Straßen - und Hauskehrichts, der z . Zeit in der Albniederung
zur Auffüllung des Geländes ausgebreitet wird , erhält das
Tiefbauamt Auftrag , den Kehricht ausgiebiger mit Kalk¬
milch zu übergießen, ebenso häufiger mit Sand zu bedecken
und die Müllablagerung während der Sommermonate tun¬
lichst nicht in der Nähe der Eisenlohr-Straße vorzunehmen .

Güterstation am Rheinhafen . Dem von der Großherzog¬
lichen Generaldirektion der Badischen Staatseisenbahnen auf¬
gestellten zweiten Entwurf für die Anlage einer Eüterstation
am städtischen Rheinhafen wird die Zustimmung erteilt .

Förtschritte erzielen würde . Prof . Bier erfand bekanntlich eine neue
Methode zur Erzeugung örtlicher Gefühllosigkeit, durch die schwere
Operationen ermöglicht werden ohne Anwendung der Narkose.

— Paris , 22. Juli . (Tel .) Der frühere Direktor der National¬
bibliothek , Leopold Delisle , Mitglied des Instituts , ist heute im Alter
von 84 Jahren gestorben. Delisle war vor einigen Jahren mit dem
hohen preußischen Orden pour le merite ausgezeichnet worden .

Vermischtes .
= Hamburg , 23. Juli . (Tel .) Der hiesigen Polizei

wurde abermals ein großer Juwelendiebstahl angezeigt . Aufder Ueberfahrt von Newyork nach Hamburg wurden einer
6rau Stratford aus ihrer Kabine 1. Klaffe eine große
Menge Preziosen gestohlen.

— Trier , 22 . Juli . Die von dem Juwelier Breifch von
^ xemburg in Brüffel ausgestellten 10 Wertgegenstände im
Werte von 14 000 Francs sind nach Mitteilung der Luxem¬
burgischen Regierung an den Aussteller Mittwoch Nacht ge¬
stohlen worden.

— Nied (bei Höchst a . M .) , 21 . Juli . In der letzten Nacht wur -
auf dem hiesigen Friedhof 56 Grabdenkmäler aus Sandstein und

. "" "or «mgeworfen oder abgebrochen. Bon Frankfurt aus wurde
krn Polizeibeamter mit seinem Polizeihund hierherbeordert zur Ber¬
ingung des Täters .
, . ~~ Nürnberg , 22. Juli . Die Witwe des Fabrikbesitzers Werder

stimmte letztwillig 290 000 Mark zu einer Stiftung für verschämte
protestantische Arme.= Marseille , 23 . Juli . (Tel .) Dem wegen der geheimnis -
ouen Ermordung seiner Frau flüchtigen Dr . Erippen gelang
' Emen Dampfer nach Kairo zu besteigen,

a.« sT
ac^ Einer weiteren Meldung bestätigt sich der Selbst -

_
Eo der Geliebten Dr . Crippons nicht. Sie habe sich auch jetzt

un? x-
1 ^ ner Begleitung befunden . Das Paar wurde erkannt

t Polizei wurde benachrichtigt. Diese kam jedoch erst nach
^Es Dampfers an . Man hofft, die Verhaftung in

Mpten vornehmen zu können. (L . -A .)

bä . Madrid , 23. Juli . (Tel .) Gestern brach im Madrider
Hauptgefängnis ein Aufruhr aus , weil der neue Direktor den
Gefangenen das Kartenspiel und das Tragen von Waffen ( !)
verboten hatte . Die Gefangenen erbrachen die Türen ihrer
Zellen, sie rotteten sich zusammen und versuchten, das Gefäng¬
nis in Brand zu stecken . Soldaten mußten einschreiten , die
scharf feuerten. Ein Gefangener wurde verwundet , die übrigen
ergaben sich . Zahlreiche Waffen wurden beschlagnahmt.

— Petersburg , 22. Juli . (Tel .) In den letzten 24 Stunden er¬
krankten 45 Personen an Cholera , 12 sind gestorben. Die Zahl der
Erkrankten beträgt 151. Die Gouvernements Rjaesan Nishnijnow -
gorod, Kasan, Simbirsk , Samara , Saratow und Stawropol wurden
für choleraverdächtig erklärt .

Eine Mormonen-Answeiinng in Berlin .
— Berlin , 22. Juli . In einem Betsaal in der Landsbergerstraße

ist gestern eine Versammlung von Mormonen durch die politische
Polizei aufgehoben worden. 21 Mormonen , die Ausländer sind , wur¬
den von der Polizei festgestellt und werden im Laufe des heutigen
Tages ihren Ausweisungsbefehl erhalten .

Die politische Polizei hatte schon vor einigen Tagen erfahren ,
daß sich der Oberpricster der Mormonen , Kay , hier aufhalte .

' Sie
erfuhr weiter , daß in der Landsbergerstraße eine Mormonenver¬
sammlung stattfinden sollte . Auf Weisung der Regierung sollte diese
Mormonenversammlung inhibiert und die Persönlichkeit der aus¬
ländischen Teilnehmer festgestellt werden.

Tatsächlich erschienen gestern abend die Beamten der politischen
Polizen im Saale und erklärten die Versammlung für ausgelöst. Sie
ersuchten die 21 Herren, durchweg Engländer und Amerikaner , nach
der Polizei zu kommen . Die 21 Ausländer einschließlich des Ober¬
priesters erhielten , nachdem sie sich legitimiert hatten , die Mitteilung ,
daß sie während des heutigen Tages aus Preußen ausgewiesen wer¬
den würden.

Nnglücksfalle.
bä Berlin , 22. Juli . (Tel . ) Ein schweres Eisenbahnunglück

ereignete sich heute morgen gegen 4 Uhr bei Schönewalde . Der um 8
Uhr 18 Minuten von Reinickendorf abgelaffene Zug der Reinicken-

dorf -Liebenwalder Kleinbahn paffierte um 8 Uhr 52 Minuten Schön¬
walde . Der Zug, der aus ehier Lokomotive mit Tender und 8 b -Wa -
gen bestand, die sämtlich stark besetzt waren , entgleiste unmittelbar
hinter der Station Schönwalde. Mehrere Wagen stürzten um.
Glücklicherweise kam die Mehrzahl der Fahrgäste mit dem Schrecken
davon . Einige erlitten leichte Hautabschürfungen unv Quetschungen .
Mehrere Wagen wurden total zertrümmert . Von Reinickendorf aus
wurde ein Hilfszug requiriert , der die Paffagiere weiter beförderte .
Anscheinend ist die Entgleisung auf falsche Weichenstellung zurückzu¬
führen .

= Oberhausen, 23 . Juli . Auf Zeche Ludwig der Guten
Hoffnungshütte gerieten drei Bergleute zwischen den Förder¬
korb und die Schachtzimmerung . Zwei davon wurden totge¬
drückt , der dritte schwer verletzt .

hd Zürich, 22 . Juli . (Tel .) In Kandersteg goß die Frau
eines Italieners c, s einer Flasche Spiritus ins offene
Feuer , wobei die Flasche explodierte. Die Frau und ihre
drei Kinder wurden als verkohlte Leichen aufgefunden .

— Winnipeg , 23. Juli . (Tel .) Im nördlichen Ontario
(britisch Columbien) wüten heftige Waldbrände , die großen
Schaden verursachen . Taufende von Leuten bekämpfen dir
Feuersbrunst , um ihre Häuser zu retten .

Nnskille in den Bergen ,
— Jnterlaken , 23. Juli . (Tel .) Zwei führerlose Berg¬

steigergruppen zu je 3 Mann , die gestern bei schönem Wetter
von der Guggishütte nach der Jungfraubahn aufgebrochen wa¬
ren , wurden in einer gefährlichen Gegend von einem fürchter¬
lichen Schneesturme überrascht . Es ist unmöglich, ihnen Rett¬
ung zu bringen .

% Jnterlaken , 22 . Juli . (Del . ) Vom Sexmor , einem
2190 Meter hohen Vorberge des Spitzmeilen, stürzte ein 21jäh -
riger Mann eine 200 Meter hohe Felswand ab und blieb zer-
ichmettcrt liegen.

bä Athen , 22. Juli . (Tel .) Bei dem Dorfe Peleka auf
Eorfu wurde die Leiche eines Deutschen namens Berthelc ,
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Aus den Nachbarländern.
— Stratzburg , 22 . Juli . Gestern nachmittag fielen zwei sechs

Jahre alte Knaben beim Spiele « in den Krumnien Rhein , wobei der
eine Knabe ertrank . Bei dem anderen Kinde , das dem Ertriken eben¬
falls nahe war , hatten die sofort angestellten Wiederbelebungsver¬
suche Erfolg . — An der gefährlichen Passage zwischen Kinderspielplatz
und Eisernermannsplatz wurde gestern abend ein Radfahrer von der
Straßenbahn erfaßt und so heftig zur Seite geschleudert, daß er offen¬
bar schwere Verletzungen daoontrug .

cd . Friedrichshafen , 22 . Juli . Entgegen anderslautenden
Berichten sei mitgeteilt , daß der bei der Explosion schwer
verletzte Arbeiter Abele nicht gestorben ist , sondern sich aus
dem Wege der Besierung befindet und Aussicht besteht , datz
wt wieder ganz hergestellt wird . Die übrigen Verletzten sind
aus dem Krankenhaus entlasten .

— Mainz , 21 . Juli . Der Vorfall , datz von einer Militär «
Patrouille auf einen seines Weges gehenden Schutzmann in Zivil¬

kleidung ein scharfer Schutz abgegeben wurde , hat in unserer Stadt
begreiflicherweise große Erregung heroorgerufen . Wenn es auch
richtig fein sollte, datz vorher nach dem Wachposten mit Steinen ge¬
worfen wurde .so hätte doch keine Patrouille das Recht, auf eine»
seines Weges gehenden Mann , den sie für den Täter hielt , zu schießen.

Uon der Kuftfchiffahrt .
■# Friedrichshafen , 23 . Juli . Die ersten Aufstiege mit

dem .,L. Z . 6" werden Anfangs August stattfinden . Am 15.
August soll das Luftschiff , wenn möglich , in Baden - Baden

fein .
^ Berlin . 23 . Juli . (Tel .) Auf dem Flugplätze Johannis¬

tal unternahm gestern nachmittag der Aviatiker Eyring
feinen ersten Aufstieg . Nachdem er eine Höhe von 6—8 m

erreicht hatte , stellte er plötzlich den Motor ab . Der Far -

mansche Doppeldecker fiel , sich überschlagend , zur Erde und
würde zertrümmert . Aber Eyring selbst blieb unverletzt .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

gedeckt , die ein neues grelles Schlaglicht auf die russischen
Rechtszustände werfen . Die Revision endete mit der sofortigen
Entlastung sämtlicher Gerichts -Aufseher , die feit vielen Jahren
Bestechungsgelder angenommen haben . Diese entschuldigen sich
damit , datz sie seit langem kein Gehalt bekommen haben . Wo
das ihnen zukommende Gehalt geblieben ist , konnte noch nicht
festgestellt werden .

Französische Dokumente zum Ursprung des Krieges
von 1870/71 .

— Paris , 22. Juli . Die heutigen Abendblätter veröffentlichen
das Vorwort zu der von dem Ministerium des Aeutzern veranstalteten
Ausgabe diplomatischer Aktenstücke über den Ursprung des Krieges
1878/71. Es ergibt sich daraus , datz die Beröffentlichung nur fran¬
zösische Dokumente umfaßt und zwar in der Hauptsache die Berichte
der französischen Vertreter an den europäischen Höfen über alle auf den
dänischen Konflikt, auf die preußisch -österreichische Spannung , auf die
Luxemburg -Assäre und schließlich auf die spanische Thronfolge be¬
züglichen Verhandlungen und Ereigniste .

Die Dokumente sind in keiner Weise korrigiert oder verkürzt wie¬
dergegeben und der Verfasser des Vorwortes , der Abg. Josef Reinach,
spricht den Wunsch aus , daß auch außerhalb Frankreichs diese diplo¬
matische Veröffentlichung nachgeahmt werde im Interesse der Feststel¬
lung der Wahrheit und der Aufklärung der beteiligten Nationen .

Aus den Dokumenten geht hervor , daß die französischen Diplo¬
maten die Ereigniste zwischen 1860 und 1870 sehr gewistenyast verfolgt
und in der Regel auch richtig beurteilt haben . Aber in Paris ge¬
riet die persönliche Politik des Kaisers Napoleon in Widerspruch mit
der Auffastung der französischen Diplomatie . Reinach gibt in seinem
Vorwort der Aeberzeugung Ausdruck, datz Napoleon zum Krieg mit
Deutschland gedrängt wurde , weil er schon im Jahre 1883 versäumte,
mit England in Dänemark zu intervenieren .

Die Veröffentlichung des Ministeriums des Aeutzern, deren Her¬
stellung von der Nationaldruckerei besorgt wird , wird mindestens acht
Bände umfasten. Die beiden ersten Bände werden Mitte nächster
Woche im Buchhandel erscheinen und beziehen sich ausschließlich auf
die dänische Angelegenheit . In den folgenden Bänden , welche sich auf
den österreichisch -deutschen Konflikt beziehen, werden sich zahlreiche, für
Deutschland besonders intereffante Dokumente über die Erhaltung der
deutschen Kleinstaaten finden.

— Berlin , 22. Juli . Lord Roberts wird zur Rotisikation der

Thronbesteigung des Königs voraussichtlich Anfang September in
Berlin eintreffen .

— Leipzig, 22 . Juli . 19 000 Sozialdemokraten demonstrierten in
mehreren Versammlungen gegen die polizeiliche Besetzung des Rat¬
hauses bei der Wahlrechtsdcmonstration am 6. Juli sowie gegen das
Dreiklastcnwahlrecht. Zur Stadtverordnetenwahl fordern sie das all¬
gemeine, gleiche , geheime, direkte Wahlrecht . (Frkf . Z .)

■M . London , 23. Juli . (Prioattel .) Die Jacht „Meteor "

des Deutschen Kaisers ist in Begleitung eines Torpedobootes
in Southampton eingetroffen . Sie wird in Dock gehen , um für
die Renn -Woche von Corves hergerichtet zu werden .

— London, 23 . Juli . Die englische Regierung gab gestern zu
Ehren der japanischen Deputierten , die Europa besuchen, . ein Früh¬
stück. Es wurde ein königliches Schreiben verlesen, in welchem der
König seinen herzlichen Willkomm entbietet . Sir Edward Erey
toastete auf den Kaiser von Japan und führte aus , der russisch- japa¬
nische Vertrag bevühre in keiner Weise die durch den englisch -japani¬
schen Vertrag eingeleitete Politik » nämlich die Erhaltung des
Friedens .

= Barcelona , 23 . Juli . Bei der Ankunft auf dem

Bahnhöfe wurden auf den früheren Ministerpräfi -
Lenten Maura 2 Schüsse abgegeben . Maura
wurde an Arm und Bein verwundet . Der Täter wurde ver¬

haftet . Maura begab sich unmittelbar darauf auf das Schiff ,
um nach Palma auf Malorka abzureisen .

— Tanger , 22 . Juli . Die Blättermeldung , datz ein deutscher
Deserteur der Fremdenlegion in Melilla angekommen sei und be¬

richtet habe, 24 andere Deserteure deutscher Nationalität seien von
den Mauren getötet worden , findet hier keine Bestätigung .

. bä . Ncwyork , 23 . Juli . Das amerikanische Staatsdeparte¬
ment erklärte den nikaraguanischen Hafen Vlnefield als offe¬
nen Hafen . Es sagt , Norwegens Anerkennung der Blockade des

Hafens beruhe auf falscher Information . Die Vereinigten
Staaten werden nötigenfalls gewaltsam die Blockade verhin¬
dern . Man erwartet , datz jetzt Norwegen die Anerkennung der

Blockade zurückzieht , so datz der Verkehr nach Bluesields , der

ziemlich vollständig durch norwegische Schiffe besorgt wird ,
: wieder ausgenommen wird . — Die Bundesregierung entlieh den

amerikanischen Vizekonsul Elancy in Bluesields , der gleichzei¬
tig Norwegens Konsularvertreter dort ist . Elancy soll l . Frf .

, 3 - die Haltung Norwegens beeinslutzt haben .

Die Vorgänge in Rußland .
bck. Petersburg , 22 . Juli . Die Revision beim Kiewsr

Friedensgericht hat ganz beispiellose Ungeheuerlichkeiten auf¬

Vorn Balkan .
bä Sofia , 23. Juli . Aus Dubnitza wird gemeldet, datz der Ban -

densührer Tschernopee , der in der dortigen Gegend die bulgarisch¬
türkische Grenze überschritten hatte , mit den türkischen Truppen bereits
zwei Gefechte gehabt habe , deren Ausgang noch unbekannt ist . Ferner
heißt es , datz auch Sadanski , der im Kreise Serres weilt , sich vorbe¬
reite den Kriegspfad zu beschreiten.

hd Konstantinopel , 22 . Juli . Die . im Exil weilen¬
den Mitglieder des Geheimbundes richteten an den Grohwefir
eine Denkschrift über ihre Ziele , die keineswegs reaktionär

seien . Als jetziger Leiter der Gesellschaft wird neben Ismail
Kemel der frühere Erotzwesir Ferid Pascha genannt .

Die Polizei verhaftete heute zwei Söhne des Mollah

Zia . Es verlautet , datz auch der frühere Erotzwesir und jetzige
Senator Ferid Pascha wegen Beteiligung an dem Eeheim -

bund verhaftet wurde .
hd Konstantinopel , 22 . Juli . Dem „Tanin " zufolge reist

der Erotzwesir jetzt nicht nach Marienbad » sondern nach
Paris , sowie nach der Schweiz . Berlin und Rom . Die „Jeni
Eazetta " erklärt , der Grotzwesir werde mit den Dreibund¬

ministern sprechen. Es sei die Zeit für den Eintritt der

Türkei in den Dreibund noch nicht gekommen .
— Konstantinopel , 22 . Juli . Der „Temps " meldet von hier :

Nach hiesigen Nachrichten dürfte der Boykott der griechischen Waren
in zwti bis drei Tagen wohl von selbst aufhören , so daß der von den

Mächten bei der Pforte geplante gemeinsame Schritt sich als Lber-

flüsiig erweisen dürste.

J. Petry W= Brillant - Ringe
Hoflieferant Brillant -Schmuck

Juwelen, Gold - and
Silberwaren

in schonstet Auswahl
Nur erstklassige Ware

Kaiserstr. 102. Tel . 1558,
■

Billigste Preise • • • •

Bei BU !TSTAIH 'SGEN , IIAi : nOKKIIOII >AI .-l .i ; iI »EX
gibt es nichts besseres , ais eine häusliche Kur mit

nyadi Jänos
5286a (Saxlehners Bitterauelle .) _

der vom Berge Hajos Eeorgios abgestürzt war , vor mehreren
Tagen gefunden .

Ein brennender Güter « g .
hd Bromberg , 22 . Juli . (Tel .) In Karlsdorf geriet

durch den Funkenauswurf einer Lokomotive ein Güterzug in
>Brand . Der Wohnwagen eines Karufseübesitzers , der sich auf
dem Zuge befand , wurde dabei von den Flammen ergriffen
und mit Mühe gelang es dem Bahnpersonal , die Insassen

des Wagens , den Karusiellbefitzer und seine Tochter zu retten ,
die in den Wagen eingeschlossen waren . Beide haben schwere

.Brandwunden erlitten . -
(Nachdem vor einiger Zeit auf einer schlesischen Strecke bei

behördlichen Versuchen mit einem neuen Funkenfängerapparat
die günstigsten Resultate erzielt wurden , sollte man erwar¬
ten , daß die deutschen Eisenbah » -Berwaltungen alle möglichst
bald zu einer genügenden Anschaffung resp . Einrichtung
solcher Apparate schreiten würde , da die bisher verwendeten

Systeme sich längst als unfähig erwiesen , ein Brandunglück
durch den Funkenauswurf der Lokomotiven hintanzuhalten .)

Aus dem gewerblichen Leben .
D Mannheim , 22 . Juli . Im hiesigen Baugewerbe ist

eine völlige Einigung erzielt worden .
— St . Ettenne , 23 . Juli . (Tel .) Zwischen der Arbeiterschaft

and den Grubenbesitzern ist es zu einer Einigung gekommen, somit
ist die Gefahr eines Ausstandes endgiltig beseitigt .

Meine Zeitung .
ok . Vom Glücksklee . Datz vierblättriger Kee allgemein als Glücks¬

klee angesehn wird , ist bekannt . In den Volkssagen spielt er eine

große Rolle . Datz indessen aÄ ) bedeutende Leute an das Elückverhei-

tzende dieser Pflanzen glauben und an die besondere Gabe mancher
Personen , Glücksklee zu finden, ist immerhin bemerkenswert . Chri¬
stine Hebbel soll sie in besonderem Eräde besessen habe . Hebbel no¬
tiert in seinen Tagebüchern während seines Aufenthalts in Marien¬
bad im Jahre 1854 : „Das wunderbare Auge meiner Frau für vier -

blättrigen Klee betätigt sich auch hier ; denn eine ansehnliche Zahl die¬

ser unscheinbaren und doch gern gesehenen Boten des Glücks liegt schon

vor mir , und manches von ihrem Ueberflutz hat ste gewohnter Weife

wieder verschenkt . Es ist ganz eigentümlich , sie sucht nicht und braucht

nicht zu suchen, sie wandelt unbekümmert und an jedem Gespräch teil¬

nehmend an den Wiesen und Glasflächen vorbei , sie bückt sich plötzlich

und reicht mir vergnügt ihren Fund . Mein Auge ist ganz so scharf

wie das ihrige , mir entgeht keine Stecknadel am Boden , u . ich habe in

Paris zum Spatz bis in die Hunderte hinein aufgehoben, aber nie

gelang es mir noch, trotz aller Mühe , die ich aufbot , und aller Auf¬

merksamkeit, die ich anwendete , ein solches Blatt zu finden . Die Seh¬

kraft macht es also nicht aus , sondern es ist eine besondere Eigenschaft,
die sie in einem staunenerregenden Matze besitzt .

" Auch von einer

anderen Frau , der Kaiserin
'

Friedrich , wird ähnliches erzählt . Der

jungst verstorbene Schriftsteller Gerhard von Amyntor , der als junger

Offizier im schleswig-holsteinischen Kriege vom Jahre 1864, einmal

von Hamburg aus einen Ausflug nach Blankenese machte, berichtet
von der damaligen Kronprinzessin von Preußen : „Rach der Tafel
wurde ein kurzer Spaziergang gemacht, und ich sah , wie sich die Frau

Kronprinzessin, die eine Zeitlang für sich allein dahinwandelte , plötz¬

lich bückte und die Hand nach der Erde ausstreckte. In der Annahme ,
datz sie etwas verloren hätte , war ich sofort an ihrer Seite , um ihr

behilflich zu sein. Doch ste schüttelte den Kopf und sagte fast ein

wenig geheimnisvoll : „Ich suche wierblättrigen Klee ! Da !" — und

schon hatte sie sich wieder gebückt und ein mit scharfem Auge erspähtes
Vierblatt abgepflückt — „da habe ich eines . Das ist für den Kron¬

prinzen , es soll ihm Glück bringen !" Sie hielt den kleinen Kleestengel
in der Hand und schritt emsig suchend weiter . Ich war an ihrer Seite

geblieben und strengte meinen Sehnerv nach Möglichkeit an , um auch
meinerseits solch ein glückverkündendes Vierblatt zu entdecken, es ge¬
lang mir nicht, das Gewünschte zu erspähen , und so oft ich auch zugrifs,
immer war ich getäuscht und hatte nur ein ganz gewöhnliches Drei¬
blatt erwischt. Mein Mißgeschick schien sie zu belustigen ; ste selbst hatte
sich in dem Erkennen der Blätter noch nicht ein einziges Mal geirrt .
Unversehens beugte sie sich wieder zur Erde , so schnell , datz ich ihr
nicht zuvorkommen konnte: „Da habe ich wieder eines ! Das soll für
Sie sein; mag es seine Bedeutung auch an Ihnen erfüllen .

" Sie

reichte mir das frisch gebrochene Pflänzchen , das ich , von jubelndem
Danke beseelt, an mich nahm und in meiner Brieftasche bara ."

Mrttagblatt . Samstag den 23. Zull 1310 . Nr . 335
Kandel und Uerkrhr.

* Mannheimer Effektenbörse vom 22 . Juli . (Offizielle
Bericht . ) Die heutige Börse verlief sehr lebhaft ^
Notierung gelangten : Umsätze in Süddeutschen Bank Akti -n
zu 117.50 Proz ., Südd . Disc .-Ees ..-Aktien zu 117 .80 Pror
Continental Versicherungs -Aktien zu 625 Mark pro Stück
Mannheimer Ders .-Aktien zu 685 Mark pro Stück und Süh
deutschen Drahtindustrie -Aktien zu 148 Proz . Niedriger stelll
ten sich : Verein Deutscher Oelfabriken 159 .25 E . . Eichbaum
110 E . und Waggonfabrik Fuchs , Heidelberg 188 .75 B

Erledigte Stelle » für Militäranwärter .
~~ ~

Diener am tierhygienischen Institut der Universität auf 15 . Auaub
1916 nach Freiburg , Erotzh. Ministerium des Innern bezw . beim $w
stand des tierhygienischen Instituts der Universität Freiburg . Probe

"

zeit 1 Jahr , Anstellung auf 14jährige Kündigung . Gehalt 1100 Mk

LSafterstauv des Rheins .
Kanstanz . Hafenpegel. 28» Juli 5,05 m (21 . Juli 5,09 m).
Schusteriufel , 23. Juli Msrgens 6 Uhr 3,50 m (22. Juli 3,58 no
Fehl . 23. Juli Morgens 6 Uhr 4.11 m (22. Juli 4,16 m).

"

paxau , 23 . Juli Morgens 6 Uhr 6,12 m (22 . Juli 6,16 m .)
Mannheim , 23 . J uli Morgens 6 Uhr 6 . 18 w (22. Juli 6,21 in)

Nergnügungs - und Vereins-Anzeiger
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 23. Juli :
1. Athletiksportklub Germanin . 8% Uhr Uevungsabend tm Nutzbare.
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Beierth . Futzballoerein . 814 Uhr Siegesfeier im Stephanienbad .
Gesangverein Konkordia . 8/4 Uhr Stadtgartenfest .
Fußballklub Alemannia . Vereins -Abend.

„ Frankoaia . Vereins -Abend im Klubhaus .
„ Mühlburg 9 Uhr Spielerversammlung im Klubhaus

Futzballoerein . 814 Uhr Generalversammlung im Klubhaus .
Fulda . 9 Uhr Zusammenkunft im Klapphorn .
Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Kart .
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Marineoerein . 814 Uhr Versammlung in der Germania , Belfortstr
Männerturnverein . 9 Uhr Sommerkneipe . Gut Schöneck, Turmberg
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend r . Tannhäujer . Wintergarten
Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend t . Klubhaus , Rheinh
Ver . ehem. gelb. Dragoner . 814 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Ber . der Württemberger . 8/4 U . Versammlg . im König v . Württemb.

-4- Welt -Kinematograph Karlsruhe , Kaiferfttatze 133. „Dem Ver¬
lassenen bleibt allein der Trost der Erinnerung "

, sagt ein Zitat , um
doch kann man die Erinnerung einen Trost nxnnen ? Sie vermag
zwar dem Verlassenen all ' die Herrlichkeiten einer vergangenen Zei :
vorzuzaubern , sie vermag ihn in den paradiesischen Garten der Liebe
zu versetzen und dies alles , um ihn alsbald die harte Gegenwart um
so mehr fühlbar zu machen . All ' die Phasen der Erinnerung werden
diese Woche dem Besucher des Welt -Kinematograph in einem wunder¬
vollen Kunstfilm voll großartiger mimischer Darbietungen und herr¬
licher künstlerischer Leistungen veranschaulicht. Während wir in dem
Drama „Das Bild " erschütternde Einzelheiten aus dem Künstlerleben
bewundern , zeigt uns die brillante Attraktion „Das Mutterherz " all
die Opfer , die eine liebende Mutter zu bringen imstande ist. Den ge¬
waltigen Fremdenströmen , deren Ziel Oberegypten ist , schließen wir
uns an und lernen so Typen und Sitten dieses interessanten Erdm-
striches kennen. Unübertroffen an Leistungsfähigkeit wird der Welt-
Kinematograph auch diese Woche gar vielen eine genußreiche Stunde
gewähren . 10654 .1

Der Saft der geschmorten Sommerfrücküe

mit Mondamin . .

ergibt köstliche, natürliche Fruchtflammeris .
Die vielen Obstarten bringen durch ihren verschiedenen
Geschmack reiche Abwechslung für den Nachtisch den

ganzen Sommer hindurch . Diese Fruchtflammeris sind
aber auch sehr gesund, denn sie enthalten den

ganzen Obstwert vereinigt mit der Güte des „Mondamin ".
Suchen Sie ^nach dM Zettel für Gratis«Rezeptbuch im Mondamin-Pat.

^ Altbewährte Nahrung
p fü r Kinde r undK ran Ke '

En gm. Ums Stmtz. Arlsrilhe. l»W
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz-

stoffen , Passementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen 2C.

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372. —

Blusen , halbfertige Roben rc. sehr preiswert .

potytedm. JustitotFamketumtsm
an * Kyffhüuser ,

| Ingenieur » und Werkmeister - Abteilangen . Grosse Versuchsanlagen̂
FLUGTECHNIK

„Gehen Sie doch dieses Sohr nach B»d
Soden am Taunus ;«r Kur

und Sie werden sehen wie gut Ihnen der Aufenthalt bekömmt . .
sagt mancher zu seinem Freund , der vom Husten geplagt toiw fL»,
der sich mögen-, barm - oder herzleidend fühlt oder dem Rheuma
mus schlaflose Nächte bereitet . „it.

An diesem altberühmten idyllischen Taunuskurorte sind
Vorbedingungen und Einrichtungen vorhanden , die dem erfahre—
Arzte es ermöglichen, erfolgreich seine Kunst anzuwenden.
neralquellen , kohlensaure und Solbäder , Inhalatorium , Zaiwei: ,
Röntgen-Institut , alle diese Faktoren in geeigneter sachkundiger
angewandt , bringen zahlreichen Patienten Linderung und

e-Prospekt kostenlos durch die Kurdirektion . den Hs !-
Fay 's achte Sodener Mineral -Pastillen

auellen der Gemeinde bergestellt.
werden

Hochzeits -fiieschenbe
Verlobungs -Geschenke

in Löffel jeder Art
Schöpflöffel von Mk. 4.30 an
Eßlöffel 6 Stück in Etui von MI. 8 .— an
Kaffeelöffel. 6 Stück in Etui von Mk. 4 .— an

Messer jeder Art billig , garantierte Silberauflage , empfleh

Chr . Fränkle , Goldschnitt
“ --iriüritbe. Bavaae .



'Matt. Samstag den Zuli 1918 . Savffelfe freff *. ©rtfe 533 ')

chönf Marktplatz.

Nur

von Montag , 25 . Juli

bis Montag , I. August

8 Serien =Verkaufstage
der reichhaltigen Bestände in Sctenge Vorrat

Kinder - Ronfehtion
.

Serie I
Blusen
Costume -Röcke
Unter -Röcke
Kinder -Kleider
Knaben -Waschblusen

früh . Preis bis
Mk . 6 .80

, 5 .50

» 6 .
d 2 .

. 3 .50

Serienpreis nur Mk. . Netto

Serie 2
Färb . Paletots
Staub -Paletots
Sommer -Jackettes
Sport -Röcke
Morgen -Röcke
Blusen in Wolle und Seide
Unterröcke

früh . Preis bis
Mk. 9 .50

„ n -
„ 9 .50
„ 9 .
„ 5 .75

10 .50
7 .50

Serienpreis nur Mk.
90
Netto

Serie 3
Färb . Paletots
Staub -Paletots
Costume -Röcke
Sommer -Jackettes
Unter -Röcke
Blusen in Wolle and Seide

früh. Preis bis
Mk . 15 .—

„ 16.-
„ 17.
„ 16 .
„ 11.50

20 .—

Serienpreis nur Mk.
50
Netto

Serie 4
Fart). Paletote
Fraoen-Paletote
Garnierte Kleider
Costume-Röcke
Blusen in WoHe

früh. Preis bis
Mk. 28 *—

» 22 ^-

. 25 .—

25 .—

175
Netto

m

Die Serienpreile haben den Zweck, die großen Behände vor Beginn der Herbftfaifon bis zum letzten SUkk abztftoften
und jedermann Gelegenheit zu geben, von den außerordentlichen Vorteilen meines Angebotes Gebrauch zu machen.

Serie 5
früh . Preis bis

Costume Mk . 45 .—
Garnierten . Taillenkleider 42 .—
Costume -Röcke Mk . 30 —
Färb . Paletots „ 46 .—
Spltzen - u. Seidenblusen „ 35 —

nur
50

, Netto

8ene 6
früh . Preis bis

Costume Mk . 62 —
Garn . Sommerkleider „ 65 —
Tuch - u . Alpacca -Röcke „ 45 .—
Schw . Selden -Paletots „ 68 . —
Aparte färb . Paletois „ 45 .—

Serie 7 früh Preis biB
Costume »

Jacke grösstenteils auf Seide Mk . 78 »—

Hocheieg . Sommerkleider 75 .—
Schw . Seiden -Paletots Mk. 80 .—
Tuch - u . Alpacca -Röcke „ 55 .—
Elegante Paletots „ 60 . —

1Q00
Serienpreis nur Mk. lv Netto

OÖOO
Serienpreis nnrfflt

Serie 8
" heb . Eneis - bis

Hocheleg . Costume Mk . WO.—
„ Sommerklekler „ 115.—

Feinste Costume-Röcke „ 60 .—
Feinste Paletots , öS .—

00
Netto

Aüe Waschblusen und Waschkleider sind im Preis 201 , enrrässigt.
Während der Serien -Tage : 10098

107 « Rabatt - Wnschstoffe und oder
doppelte
Rabattmarke« .

„EcKschmitt “.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen, anf das komfortabelste and geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume za allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten, Hausbälle etc. 18892
Hie Bäume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zeiepbon 205. Kaiserstrasse 231.

I > »_

rHiiilanmos. ur - ,
mehrmals preisgekrönte Fabrikate in Sinss -

S ™11' Eiehen , Mahagoni und schwarz , bet fernst. Aus -
von 400 Mir an . Geringe Spesen nnd Einkauf von

Häusern gestatten mir zu allerbilligsten Preisen
^
u ver -

Ohne Berufsstörung werden
| Tätowierungen
schmerzlos ohne Narben entfernt ,

stob. Windfuhr, Dresden 52.

1462.3.3
_ _ _ _ . .. _ _ _ _ _»nd wirkliche Vorteile zu bieten .

Chr. Stöhn , Pianofottebauer ,
6 . Fabrik-Lager und Reparatnranstalt ,

Laden , nur Ritterstratze 11, p . nächst der Gartenstr .

LLul-Llsiedervmv
bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß. Wirksam, ™ " • . " schöne Hautfarbe, Sotnmet*

uhrlicher Anweisung 1 Mk-
verlange echt „lliloro “ !!

. üiesoen- a a Erhältlich in hm Apotheken . 33»amen und Parfümerien V

Franz Mappes
jetzt Kaiserstraße 172

(zwischen Hauptpost u. Hirschstr.)

gnljrräöer.
Arennavor rc.

MhinMinen .
Lri <,iual - Biktor »a

Haid & Neu
und Junker & Ruh.

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick» « . Waschmaschine «,
beste Fabrike. Nähmaschine«

« . Fahrräder zu Miete .
Besteingerichtete Rrparainrwerk»

statte mit elektr. Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen

| * Zubehörteilen. 18388

I

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
n. Frauenklerder, Stiefel . Uhren.
Gold . Silber u. Brillanten . Mili¬
tär-Uniformen. gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür. Werl das größte Geschäft,
mehr wre jede Konkurrenz . Gest.
Offerten erbtttet 2167*
An- u. Berkaussgeschast
Tel . 2015 , Markaraieustr. W .

Grstze Vorteile
bietet mein

Räumungs-Verhauf
in Kinderwagen , Fahrstühlchen , Kindermöbel » Garten - nnd
Verandamöbel , Liege - und Ruhestühle , Reisekörbe , Korbwaren mit

IO —301 » Rabatt.
13 . Hess , Kaisersttatze Nr. 123

Kinderwagen - und Korbwaeentzaus .
Berfaud franko . Billige Preise . Katalog gratis .

Automobile
9839.13.3

Gummi : : Benzin : : Oel

Fritz Schmidt , Geory Friedrichstr. 19.

Betriebs-Kapitalsolventen eingetragenen Firmen schnell
diskret Offerten unt., T . Y . 6710
Rudolf Mosse , Berlin SW . 19 .

*5 . Mittag - u. Abendtisch
können noch einige Herren teilnehm .
B«>SM.2 .2 Amalienftraße 20, 2. St .

Moscati d ’flsti
süßer italienischer natürlicher
Schaumwein, offerreren in Gebinden
zu Mk. 1.— per Liier accisfrei .

ssranz ssisoksr & Cie.,
Karlsruhe . Wein- Import .

Sehr billige Tapeten
können infolge Gelegenheitskaufes
abgegeben werden . Auch eine Partie
Reste u . kompl . Partien früh . Jahrg .
Ringfreies Tapetenlager
Sebastian Münch . Tapezier ,
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$ Heilte Samstag abend 9 Uhr : §

8 Zusammenkunft8
0 im Elappborn . Q
q „ Die 3 “ . Q
GOOOOCOOOCOD

Oos — Fremersberg
— Korbmattfelsen —

Lache — Yburg — Umweg ( M .)
Abfahrt 5j5 Uhr Hauptbahnhof .

o Gesangverein
& £

cv ROf A

in €

iSereis ehe«. buB .
Unter dem Protektorat *

Sr . 6 . H . Prinzen
Maximitiaa von Baden

Heute , SamStag , den 23 . ds . Mts .,
abends 8 ' /, Uhr :

Zusammenkunft
im Vereinslokal „ zur Stadt Pforz¬
heim ".

Zahlreiches Erscheinen erwünscht .
Der Vorstand .

c . V., Karlsruhe .

Samstag deo 23. Juli 1910,
abends ' 1,9 Uhr ,

findet unser

mit Musik u . Gesangsvorträgen ,
Lampionszug u . Tanzeinlagen .
statt . Wir laden unsere verehrL
Mitglieder mit werten Familien -
Angehörigen hierzu mit dem
Anfügen freundl . ein, dass beim
Eintritt die Mitglieds- und Bei-
karten vorzuzeigen sind .

Es wird gebeten, in dem für
den Verein vorbehaltenen Teil
des Gartens Platz zu nehmen .

Bei ungünstiger Witterung wird
das Fest auf Samstag den
30 . Juli verschoben . 10629

2 Die Vorstandfchaft ^
Q_ L>R<24w

Erster Karlsruher Ruderklub .
--- --- ---- - <E . V . ) - -------- --

Samstag den 23 . Juli ,
abends 9 Uhr ,

im „Klubhaus " :

0
Der Vorstand .

Ruderierein Sturmvogel
Karlsruhe

(6. V .)
HenteSamstag
Abend 9 Uhr :

Hmm
im Restaurant „Landsknecht " .

Sonntag den 24. d . M. :
Beteiligung an der

Straßburger Regatta .
Absatzrtöii Uhr früh abHauvtbhf .
10688 Der Vorstand .

V . >> J

Rtieinklub

e . V .
Samstag , abends 9 Uhr :

Vereins¬
abend

im
Tannhäour .

Sonntag :

. Beteiligung an der
Hi. Intern . Ruderregatta

zu Siraßbnrg
im Bheinhafen xn Kehl.

Oer Vorstand.
\

Junge Frau . Näherin , nimmt
Hausarbeit an .

Offerten unter M . R . 100 post¬
lagernd , Durlach . 2329651

Granpapagei
zugeflogen . Abzuh . aeg . Erstattung
der Futter - u . Jnsertionskosten .
B29690 Branerftr . 1, IV.

Schwarzwaldrerein
(Sskt . Karlsrsbe )

Sonntag den
24 . luli 1910 :

Stadtgarten “JKS?“
Sonntag den 24 . Juli ds . Js . . nachmittags 4 Uhr :

335

Ausflug: ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

Feld »Artillerie »Regime « ts „Grotzherzog "
<1 . Badisches Nr . 14)

unter Leitung des Herrn König !. Obermusikmeisters Iäese .

(
Inhaber von Jahreskarten (Abonnenten )
u . Inhaber von Kartenheften 10 Pfg . Z
Sonstige Personen . 30 „ g
Soldaten und Kinder je die Halste . w

Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . Musikprogramm 10 Pfg .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Bayern -
weiß

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bauern.

Jeden Samstag Äereintzabend
m Lokal Restauration znm Ttzroler

Landsleute willkommen'
Der Vorstand.

Frisch eintreffend !
Ein Waggon

Italiener

Obst
lomntcn

Pfd . 20 Pfg.

Birnen
Psd . 25 Pfg.

Pfd . Pfg.
Ferner 107001

Frische Holländer

Schlangen-
Gurken

Stück 18 , 20 und !

22 M.
Westindische

taut «
Pfund 35 Pfg.

Stück 8 , IO

und Pfg .

Ffannhucb
G. m . b. H.

In den bekannten Ver-
kanssstellen.

Nur diese Woche!
versenden gel . komvl . Jahrgänge
10018 u . 1000 von : Daheim , Neues
Blatt . Gute Stunde , Buch für Alle .
Berl . Jllustr . Ztg ., Welt u . Haus
Gartenlaube , Romanbiblioth . , Land
und Meer , Meggendorfer , Lustige
Blätter , Fliegende Blätter ä 2 Mk .
Jugend u . Simplizissimus L 3 Mk .

Bestellungen von ö Jahrgängen
an frei . 7021a
Germania , Berlin , Beffelstr .B.4

StMzarten - Theater.
Direktion : H . Hagin .

Samstag , 23 . Juli , abends 8 Uhr

WienerBlut.
Operette in 3 Akten von Viktor

Lson und Leo Stein .
Musik , von Johann Strauß .

Regie : Herr Warbeck .
Dirigent : Hr . Riedner . 10703

Festhalle .

Morgen Sonntag
10698

Caf6 Bauer
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler ■ Konzert
Gewähltes Programm .

Eintritt frei . Hermann Woiff.

Sffliliiip für i MMigi : .
p,

Bezug , auf den Aufruf des im Großherzogtum aebrfi »^ .Hilfsausschufies für die Wafferbeschädtgten 0ei£ n MtMÄl
in der Stadt Karlsruhe '

außer den Unterzeichnern jenes Aufrufes sich zur ©ntaeoemi * W . ■
"

Vertragen in freundlicher Weise bereit erklärt hab ^ i ' ^ T™a ^lne tajü
diesämtlichenBankhäuser »ud Zeilungsexpediti »««.sowie die städtische Sparkaffe. ^

Karlsruhe , den 22 . Juli 1910. 1Q0Ä
Das Bürgermeisteramt.

- P r~ d ° ul._ Lach«,

Bekanntmachung .
Die

^
Die Erneuernngs - und Ergänzungsv .»»,der Beisitzer des Gewerbegerichls betteZ^

»nd. — Feststellung des Gesamtergebnisses der Erneuerungs -
Erganzungswahl der Beisitzer des Gewerbegerichts findet am
Mittwoch deu 27. Juli 1910 , vormittags »v* Uht
im kleinen Rarhaus - Saal in öffentlicher Verhandlung statt .

*

Karlsruhe den 19 . Juli 1910 .
Der Stadtrat :

10677 Or. Kleinschmidt . gtaaf ,

\ i

Ausstellung 103S l
Bad . Volkskunst

veranstaltet vom Bad . Knnstgewerfaevereln Im
Kunstgewerbemuseum,Westendstr .81 -Jull -31.0kt .
T äglichgeöffnet von9 bis 6 Uhr, Sonntags 11bis 5 Uhr

Eintrittspreis 50 Pfg. — 10 Karten 3 Hark.

Telephon Rr 538 . Direktion: Paul Tenscher.

Sonntag den 21. Juli : io676

Großes Militär - Konzert
ausgeführt von der

Kapelle des 1 . Bad. Leib-Drag . -Regts. Nr. 20
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Köh » .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Psg . Anfang 4 Uhr.

Bei ungünstiger Witterung im großen Saale (20 Pfg . Eintritt !.

Moninger Garten

Die von mir am Sonntag nachts 1 Uhr auf dem Marktplatz
gegen 3 Herren vom Militär geäußerten Beleidigungen u . Bedrohungen
tun mir aufrichtig leid und nehme ich dieselben hiermit unter dem
Ausdruck des tiefsten Bedauerns zurück .

Die 3 Herren bitte ich , mir mein grobes Benehmen giitigst zu
verzeihen und bin ich denselben sehr dankbar , daß sie nnumehr von
einer weiteren Verfolgung der Angelegenheit Abstand nehmen wollen.

B29664 Gustav Band , Rüppurrerstratze 1 .

Ferien-Sonderfahrten! ^
Dauer Jeder Reise : Eine Woche.

Abreisen : Sonntag d . 31 . Juli u « 7 . August
n „ 1_ Tour A . Ab Basel , Luzern Vierwaldstätter*
Hl nWPI7 • See,Gotthardbahn, Göschenen,Reußfälle, Teuleis-
UulSTT ülfi • brücke , Urnerloch , Andennatt , Farkupaß , Rhone-
gletscher , Grimselpaß , Handeckfall , Guttannen , Aareschlucht ,
Meiringen, Reichenbachfälle . Rosenlaui , Scheide« , Grindeiwald,
Wengen , Lauterbrunnen , Interiaken , Spiez , ThuneF- | | | | JQß _

Heute Samstag abend : 10649

Zperetteu - Kouzttt
«nttt der Lettg . de; strn . stg!. obermuzilrmeirrekrk .Liere.

Eintritt 20 Psg . Eintritt 20 Pfg .

Bern , Basel . . . . - „~ Tour B . Ab Basel—Ander¬
matt (wie vorstehend ) dann
Locarno , Lago-Maggiore. Skesa ,

Pallanza , Isola Madre , Isoia Bella , Luino , Luganersee , Lugano,
Menaggio, Bellagio, Cadenabbia , Comersee . Como , Ulf ICO _
Brunate , Mailand Cbiasso , Basel . •" 0 ,

Oberitalien. Seen:

(jmitt (SUfauteit ; Kmserstr.
42.

Samstag den 23 . Juli , abends 8 Uhr ,
Sonntag den 84 . Juli , von mittags 4 Uhr ab :

10684

rotzer Ttoirzert n
von dem beliebten Salon -Orchester „Apollo " .

ff. helles und dunkles Moninger Bier und gute,
anerkannte, billige Küche.

Eintritt frei ! Joses Klein.

Ettlingen . AWiis put Irliriip.
Sonntag den 24 . Juli :

Militär - Konzert
ausgefübrt von der ganzen Kapelle der König !. Unterofflrierschule .

Leitung : Obermusikmeister A. Honrath .
Anfang 4 Uhr . Einttitt 30 Pfg . « 29652

Das Konzert findet nur bei günstiger Witterung im Garten statt .

Preis-Kegeln.
Am Samstag den 23 . und Sonntag den 24 . ds . Mts . findet

im „Waldschlöstchen " , Kriegstraste Nr . 111 , « ross « » Preis -
Kegeln statt Hierzu ladet freundl . ein B29653

Der Borstand der Storchengefellschast „Thalia".

stdei- ' UerzsnddäUZ «» . m»
Waldstrasse 40 c .beim Ludwigsplatz.

! Neu aufgenommen : Ring-Papiere !
Dr . Kurz (Tannen -Maike ).

Celloidin- Papier . . . . 1 Paket 90 Pfg.
Celloidin-Postkarten . . . 1 Paket 40 Pfg.
Bl . P . G . Len tu Papier

• 1 Paket 9 |12 40 Pfg. etc.
Postkarten 1 Paket 45 Pfg.

Satrap Gaslicht- Papier 1 Paket 40 Pfg. etc
Gaslicht-Postkarten 1 Pak . 45 Pfg.

Gevaert Celloidin-Papier l Pak . 90 Pfg.
Celloidin-Postkarten 1 Pak . 40 Pfg.

Regent , ringfreie Marke, ist von jetzt an ein neues , tadelloses
Fabrikat und den besten Ring-Papieren vollkommen
ebenbürtig .

Celloidin-Papier 1 Paket 85 Pfg ., Celloidin- Postkarten 1 Paket 30 Pfg.
Gaslicht- a. Bromsilber -Papier . . . . 1 Paket 9/12 40 Pfg . etc
Gaslicht- u . Bromsilber-Postkarten . . . 1 Paket 30 Pfg.

Versand nach auswärts . 10697 .3 .1

Pnnnnwrto » it Firmadruck liefert rasch und billig
udilrbUUluI lo die Druckerei der „Bad . Presse".

Heimreise einzeln und beliebig innerhalb 45 Tagen .~ ‘ zahl .
- __ _ _ _ _ Bewährte

Führung. Kleine Teilnehmerzahr Preise der Reisen verstehen
sich einschließlich Eisenbahn - und Dampferfahrt , voller vorzügL
Verpflegung, Hotels etc. Prospekte gratis . 6416a .8.7

InternationalesReisebureauStraßburgil
Hohenlohefir . 8 . — Telephon 805 .

Auf, an die See!
(fine Woche ii Mctntg n. Helgoland,

Abreisen am 24 . « . 31 . Juli 1910 .

Von Frankfurt a . M . über Hannover -Bremen
nach Norderney -Helgoland . Rückreise rnner -
halb 60 Tagen über Hamburg n . Frankfurt a . M .

Erstklassige Ansführnng .
Preis der Reise : f \ inklus .Bahn - u . Dampfer -

von Frankfurt bis Mb 11 ) 11 — fahrt , voller , vorzuguch .
Frankfurt zurück Verpflegung . Hotels usw .

Prospekte durch : 6778a .3.3

Internationales Neisebureau, Strchbvrg i.

öi

Dui kl

Hohenlohestraße 8. Telephon 805 .

'THALIA ’-
Nord - n . Stldfahrtett

Oesterr . Lloyd , Triest

VIII . Zweite iSJord-
landreise von
Hamburg (2. August)
bis Hamburg (29.Au¬

gust) über Norwegen nach Spitzbergen und an die Grenze d«--

Ewigen Eises . Preise .samt Verpflegung von ca . M. 555 an.

IX. Bftderreise Hamburg :—Gleima vom 2. bis 26. Sep¬
tember . Preise samt Verpflegung von ca . kl . 425 an .

X. Kiviera , Süditalien , Tunis , Dalmatien , vom 29 . September bis

17. Oktober . Preise samt Verpflegung van ca . M . 320 an .
(Landausflüge durch Cook, Wien . ) . „

Grosse Tevante -Sommerreise mit Eildampfer „Boherna^
der Indienlinie vom 18 . August bis 9 . September nach Rimuu G» -*

Marino), Syrakus , Malta, Eandien (Knossos ), Smyrna (Ephesus ), Ron -

stantinopeL Brussa , Athen , Korfu , Kattaro etc . Seefahrpreis san .

Verpflegung von ca . M. 320 an . ^
Extrareise , Syrien, Palästina, Ägypten, vom 18. Oktober

23 . November . Preis M . 1700. m - ttm
Vergnügungsreise nach Ostindien und Ceylon ah Tnest
3 . Jänner 1911 , Dauer 2 Monate . Preis L Klasse M . 34UU-
Reise nach Ostasien ab Triest am 27 . Jänner 1911 . Uitr iT
5 Monate. Preis I Klasse M . 6800 . — Sonderprogramme

jede Reise.
Auskünfte. Anmeldungen : In Karls ruhe bei : Amtl. Reise¬
bureau und Ausgabestelle zusammenstellbarer Fahrschein¬
hefte Ernst Borasch , Kreuzstrasse 35 , und bei der Generai-

agentur des Oesterr . Lloyd, Berlin NW„ Unter den Linden "* / .■ I
Kin> „ W. Frack - u. Gehrock -Anzüa ^ S ^

Dnrkopp - Rav
kettenlos . bereits neu . komplett ,
ist äußerst billig abzugeb . B29692
BcOertheim, Gebhardstr . 37 , 3. St . 1.

Eine große ,
' stritte Obstvreffe ,

wie neu , für 8 Mk . zu verk .
B29703 Rüppurrerstt . 80 . l . St .

Damen M
Frau « wart , Ceintuurdaa^
im ster da ni

Rei

«Ml c
Merr
«. -v
W
schAi
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Eigene Entwürfe. DO Eigene Fabrikation.Gegr. 1883Telephon 114

Abschlag !
Nene prima

. Voll-Häringe
Stück Pfg.

| ^
*

Neues

Delikatetz-
ISauerkraut!

per Pfund Pfg.
Neue gelbe

Italiener
Kartoffeln

3 Pfund Pfg-

Ztt.
^N^^ feinste, gelbe , avsgereiste Ware .

PsannKuch & C
« . M. b. H. 10656

in den bekannten Verkaufsstellen.

o .

SclMmmleliir f
» den Grössen : ca. 25/12/6*/« 25/12/7*/, , 25/12/9*/, , 25/14/12, 25/16/14,

30/14/12 cm, für leichte Wände , Decken nnd Gewölbe,
schall-, schwamm - nnd feuersicher, in alter , fester, harter Ware.

Bimssand -Cementdielen
mit Nute und Feder, für dünne Wände, 5 , 6, 7, 8, 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
dichtestes Betonmaterial, für Decken, Dächer, Wände , schall-, schwamm-
■jd fenersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat -
Dmer , Verwaltunĝ - und Fabrikgebäude, Schulen etc. verwandt . Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten.
:= = Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen.

Versand ab Urmitz, Neuwied ui Karlsrabe Hafen.
Friedrich Chr. Kiefer, uÄrÄÄi

Gesellschafter nnd Verkäster des Rhein. Schwemmsteinsyndlkates.

Zum Ziel kommt üeder,
der ein

„Nordland “-Rad
fährt.

Fahrräder mit Doppelglockenlager mit Ia
_ _ Gummi , 3 Jahre Gar . , Gummil Jahr Mk . 56.—

Halbrenner mit Ia rot , Gummi . »> 70 .—

Billige Bezugsquelle fürsämtl . Ersatzteils .
Grosses Lager in Pneumatik.
KATALOGE umsonst u. portofrei .

Reparaturen an Fahrrädern , Nähmaschinen und Sprechapparalen werden
prompt und billig ausgeföhrt. 0026

Nordische Stahlgesellschaft m . b. H.
.Karlsruhe i. B., Kaisersfrasse 81/83 . M

^ Filiale !
■4lr ,

er öeschäftskund . Dame zu
»eiucht . Off . a . d . Exp .

| p £jBteffe ,‘ u . 9hv 9127579 orf ,

Hypotheken. Restkaust
und Forderungen

bu laufen gesucht . 6 .3
Sn U

s
nt “ Nr - 6598a an die

El H -der „ Bad . Presse " erb .« ranchtes Dreirad
i “:fferten mit

Ü57 8aSf Wtsch ,^ Bruchsal. Neutorstr . 4.

Gettag Kleider ! !!
Schuhe rc. werden am besten be¬
zahlt bei B29229 .5.5

J . Gross , Markgrafenstr . 16.
Postkarte genügt .

Eine tadellos erhaltene , bessere

!!
(2 Betten ) zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
L . Ü . 104 postlagernd Pforz¬
heim erbeten . 6913a2L

eingerr . Gsnossenschattmit nndssehrLnkrsr Uattpüicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 7994»

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk¬
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang .

■
h!b :

Wir liefern ab 1 . Juli

Nahtlose Mannesmann - Gasrohren
in allen Dimensionen von V» Zoll an aufwärts .

Lager an allen Plätzen . 6297a*

Mannesmannröhren -Werke , Düsseldorf .

IMiv -Uitut
Baden - Baden
Stephanienstraße 56.

Direktion : Franz LurL .
Erledigt gewissenhaft , diskr . Ver¬
trauensangelegenheiten und Aus¬
künfte jeder Art . Nur persönl .
Erl . , prima Refr . 6124a

Polizeibeamter a. D .

Mttftonutp‘8
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianosortebau .
GI»r . Stöhr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11, parterre.

ischuksf

GUST HERDLE

Hebela «

Tel . 2439 . — Wiederverkäufer gesucht
Böhmische

Bettfedern - Niederlage .
Daunen - u.Bettferdern staunend bil¬
lig von 6O Pfg . an p . Pfd . , Fertig «
^ « «Kerhettvnv . M . 1S .— an bis
zu den feinsten . Möbel , Betten ,
Polsterw .rc. kauft man bill . u . gut bei

Heinrich Karrer
Lagerhaus und Möbelhandlung ,

Karlsruhe -Mühlburg ,
Philippstraße 19. — Teleph . 1659 .
Eig . Tapezierwerkst , u . Schreinerei ,
10.10 Frankolieferung . 7644

Erste 1858
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Ralble ,

Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse :

ptubaltung *- u.
6«chäfi $Uit«rn,
Jagdbochsifö u.
Scblebieitern.

/ Merriatte« u.
Mvrmeriatten In bester Aasfütiri :.
Möbelausverkauf

Umbau u . Tisch eichen, Diwan ,
Spiegel , Vertiko , Salontisch , Wasch¬
kommode u . Trumeau , sowie viele
kl . Möbel werden unter dem Selbst¬
kostenpreis abgegeben . 4241 *
Franz Pofflez/ ierötqMe 57 .

Große « Poste «

Diwans, Chaise¬
longues , Fauteuils
2c . , nur erstklch . „
billig zu verkaufen

Arbeiten , hat
10372 .3 .3

Heinrich Karrer,
uns u . MöbelhandlungLageroaus u . Mooelhanviung ,Philchpstr . 1». Telephon I65v .

Wirtschaft «
zu verkaufen oder zu vermieten .

In Karlsruhe ist eine bereits
neue Wirtschaft mit sehr schö¬
ner Räumlichkeit und in schöner
Lage zu verkaufen , eventl . zu ver¬
mieten .

Offerten unter Nr . B29635 an
die Exped . der . Bad . Presse " erb .

WM Pianino ,
tadellos etBaü ., gut im Ton , wird
für 290 Ml . verkauft . B29576 .2.2

Ritterstr . 11, pari.

NEN
Für alle Gefälle und Wassermengen . Grösste Leistungsfähigkeit .

Escher Wyss & Cie . , Ravensburg (Württ .)
In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4450 Turbinen mit zusammen
1 560 000 PS . ausgeführt , also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen in Betrieb befindlichen

Wasser -Turbinen -Pferdestärken , für Gefälle von 0,6 m bis 930 m . 4621a 10.6
Gründung der Fabrik in Zürich 1805 , in Ravensburg (Wrttbg ) 1857.

General - Vertretung für Baden und Eisass :

%I. Quenzer , Ingenieur, Frelburg i. B ., Baslerstrasse Nr . 32 .

CHRIST. OERTELÄSL
GROSSES LAGER.

KAttEELtlAARDECKLN,
WOLLDECKEN .
STEPPDECKEN .
PIQUEDECKEN,

TÜLL- BETTDECKEN.
SPACHTEL-BAND

«.TÜLL5ARDINEN.

BETTFEBESlt
PLAÜM ,

ROSSHAAR.
MATRATZENDREÜ ,
BETTBARCHEffl „

LEINEN.
* BAUMWOLLTUCH

VANASIE« .

SCH LAFZI fl HER- El N RI QITUN GEN J EDER
^
STlLÄRt

'
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN .

Was soll man im Sommer trinken ?
Antwort :

Am besten Limonaden , da sie am meisten erfrischen .
Die dazu nötigen Limonadensirupe stellt man sich
einfach , gut und billig heraus Dr. Melllnghoffs Limonade-
und Frucht - Sirup - Essenzen , als : Ananas - , Citronen -,
Erdbeer - , Himbeer - , Radfahrer -, Turner - , Waldmeister -
und LemonSquash .

Erhältlich in Originalflaschen zu 75 Pfg., ebenso
wie Dr. Melllnghoffs Cognac -, Rum - , Likör- und Bowlen-
Essenzen .

Wo nicht erhältlich direkt ab Fabrik

Dr. Melllnghoff & Cie. Id BGckeburg .
In Karlsruhe bei Willi . Baum , Jul . Dehn \ aclill .

Karl Bott , Zähringerstr. 55 , J . Gunz Xachll ., Apotheker 0 . Wenzel ,
Georg Jacob , A . Kintz , Rudolf W . Lang , vorm. R . Blas ,
Carl JLösch , J . Lösch , Otto Mayer , Wilhelmstr. 20, Fritz
Reis , W . L.. Schwaab . Max Strauss (Mühlburg ) . 5365a.l0 .7

Breechesohne
Anprobe

Herren und Knaben
nntsr fiarantie tadellosen Sitzes.

Josef Goldfarb
Karlsruhe 30 Kriegstrasse 30 .

Telephon 498. 7515,10.10

H3“stE
lie"

kauft Buhlers
Seife

(gssetzL gesch .)
mit nützlichen Zugaben,i überall zn haben.

I Alleinige Fabrikanten :

J. Welcksr & BufileL
Dampf- Seifen- Faünk,

Sauwied a. Rh .
gegründet 1837.

Tafel kl » vier , I
ebraucht , billig abzugeben . 3 .2' 27576 Adlerstraße 13. 3. Etage . 1

Kerren -Fahrrad ,
teentg
verk .

. ;ren , Freilauf , billig zu
lauvrechtttr . 1K . o . B29447

Die

ISlllOUll
SchwanenstraQe 4

nimmt für die Bedürftige « der
Stadt dankbar jede Gabe i«
Hausrat , Männer - , Frauen -
»nd Kinder -Kleider , Wäsche ,
Stiefel re. entgegen - 216*

Wirtsleute
gesucht !

Für eine gangbare , in
guter Lage Karlsruhe ge¬
legene Wirtschaft werden auf
1 . Oktober ds . Js .

Wige, erfahrene Wirtsleute
als Pächter bezw . Zäpfler
gesucht . Kautionsstellung
wird verlangt . 3 .2

Offerten beliebe man unter
Nr . 10474 an die Expedition
der „ Bad . Presse " zu richten .

WWastm.Re«lrechl
miii Bäckerei

in einer sehr guten Lage eines sehr
gut besuchten Kur - und Fremden¬
städtchens ist unter günstigen Be¬
dingungen krankheitshalber zu jeder
Zeit beziehbar , billig zu verkaufen
evtl , an nur tüchtige , freundliche
Leute mit zwei oder drei Töchter
auch zu verpachten , wo ihnen eine
sichere Existenz geboten ist ; aber
nur ernstliche Selbstkäufer erhalten
Nachricht . Offerten uni . Rr . B29284
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Grosse Einkaufsvorteile bietei
Tepplch -Spezialhaus

L
W Emil

efevre
Berlin S. 130 . Seit 1882 nur
Oranienstr. 158

Riesen-
Teppich - Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa ->Grösse . ä 5,10,15 — 40 ‘ i ,
Salon - Grösse ä 15, 20,30 - 150 M .
Saal - Grösse . ä 45,60,75 - 800 M .
Gardinen :: Portieren :: Möbelstoffs
Tischdecken : : Steppdecken usw .

Spezial - Katalog
Ablüdung ™ gratis u. franko .
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Slceipgc Lurch die KrssselerWellsaHMaz.
Von Paul Lindenberg .

VIII .
Die deutsche Abteilung . — Die verantwortungsvollen Leiter . — Ein¬
fügung und Anordnung . — Die Bauten . — Ihr Aeußeres und Inneres .
— Enttäuschungen und Lob. — Unsere Architekten. — Der allgemeine

Inhalt der Hallen . — 4000 Aussteller . — Das Ergebnis .
-Man kennt das Sprüchlein von dem Eigenlob , aber auch jenes

von einem ' . ewissen Goethe über Bescheidenheit. Beider erinnert man
sich gar toft beim Besuch der Deutschen Abteilung . Groß und auf¬
richtig ist die Freude über das , was Deutschland hier zu Schau gebracht
und in welch ' eindrucksvoller Weise dies zur Geltung gelangt . Auf
der einen Seite zeigt sich in glänzendem Licht die hohe Leistungsfähig¬
keit unserer Heimat auf kulturellem , industriellem , gewerblichem Ge¬
biet , auf der anderen die außerordentliche Tüchtigkeit jener Männer
— an ihrer Spitze als Reichskommissar Geh. Regierungsrat Albert
und als Borsitzender des deutschen Komitees Geh. Kommerzienrat
Ravens — die alles in die Wege leiteten und mit zäher Energie ihre
verantwortungsvolle Aufgabe lösten. In hallenden Lobliedern ward

oft genug der deutsche Erfolg in Brüssel gepriesen, nur schwer kann
man . sich dem Einfluß der Suggestion entziehen, nicht leicht ist 's,
zwischen jenen anfangs erwähnten Sprüchen die ruhige Mitte zu
halten .

Nachdem die deutsche Beteiligung an der Ausstellung beschlossen
war und der Reichstag die erforderlichen, leider nicht gar so reich be¬

messenen Gelder bewilligt hatte , war die Frage zu lösen, ob Deutsch¬
land sich, wie Frankreich , England , Italien , dem bunten internatio¬
nalen Bilde einfügen aber als ein gesonderter Teil auftreten sollte.
Man entschied sich für letzteres und hatte damit gut gewählt . Schwie¬
riger war die Bestimmung des äußeren Gewandes und die Gestaltung
der Znnenräume . Um so eindrucksvoll aufzutreten , wie in Chicago ,
Paris , St . Louis , fehlten die nötigen Mittel , aber auf die „eigene
Note durfte und wollte man nicht verzichten, sie sollte in ihrer Weise
die neuen Bestrebungen des neuen Deutschland auf architektonischem
und dekorativem Gebiet zum Ausdruck bringen . So ward für den

Entwurf der Eesamtanlagen der Münchener Professor Emanuel von
Seidl gewählt , für ihre innere Gestaltung eine Reihe namhafter
deutscher Architekten, für die das Kunstgewerbe bergenden Räume

Professor Bruno Paul , der aus München nach Berlin berufene gegen¬
wärtige Leiter des Kunstgewerbe -Mufeums .

Ear viele Besucher mögen nicht eine leichte Enttäuschung unter¬
drücken , wenn sie zum ersten Male von dem Plateau des prächtigen
Niederländischen Palastes oder der Galerie des Großen Palais die

tief gelegene deutsche Abteilung erblicken . Wie westfälische Bauern¬

häuser muten zuerst diese niedrigen , weißen , von schwarzen Streifen
durchzogenen, mit grauen Ziegeldächern versehenen Hallen an , die

kraftvoll von dem die Repräsentationssäle und das Weinrestaurant
bergenden Deutschen Hause überragt werden . Etwas mehr Wucht und
Ausdruck hätte man schon gewünscht, mag sein, daß hier die Finanzen
die Grenzen zu eng und ängstlich zogen! Aber in ihrem deutschen
Charakter und ihrer ganzen Anordnung ist das Gesamtbild ein sehr
malerisches und eigenartiges , das in all dem Flitter dieser lärmenden ,
bunt zusammengewürfelten „Kermeß" schlicht und ruhig berührt .

Und diesen Eindruck gewinnen wir auch im Innern bei . der For¬

mung und Ausschmückung der sehr praktisch angelegten Einzelräume
und Hallen , lleberall Lust und Licht, letzteres, wo es erforderlich war ,
in geschickter Weise gedämpft , die Wandflächen zweckdienlich getönt ,
nirgends Einseitigkeit und Langeweile , dafür eine fesselnde Ver¬

schiedenartigkeil, Me doch nicht ablenkend und zerstreuend wirkt . Es

war eine sehr glückliche Idee , nicht einem Einzelnen die Formung
dieser Hallen zu übertragen , sondern eine Reihe hervorragender Archi¬
tekten heranzuziehen , deren jedem volle Selbständigkeit überlasten
ward . So entstanden musterhafte Leistungen, die ihren Glanzpunkt in

der von Peters Behrens und Martin Dülfer geschaffenen Maschinen¬
halle fanden . Daß bei der dekorativen Zier auch einzelne Entgleisungen
vorkamen, war von vornherein anzunehmen ; aber daß bestimmte
Wandflächen so verunglimpft wurden , wie in dem Gartensaal und

dessen Vorraum und in der Industriehalle , in letzterer mit einem selt¬
samen Maskensries , hätte wohl vermieden werden können. Desto er¬
freulicher wirkt das den Abschluß der letztgenannten Halle füllende
Monumentalbild Hugo Vogels , als Mittelpunkt den der Menschheit
das Feuer bringenden Prometheus , eine wuchtige künstlerische
Leistung aus vollem Guß.

Uneingeschränktes Lob verdient die Aufstellung der Gegenstände.
Nirgends ein Zuviel , eine weise Beschränkung in all und jedem, sodaß
alles Erdrückende und Ermüdende vermieden wird . Jedes Stück fast
gelangt an seinem Platz zur Geltung , fügt sich in die nähere Um¬

gebung. in den weiteren Rahmen . Das ist sehr viel wert und trug
sein wichtig Teil zum Erfolge bei . Man kennt ja die „Ausstellungs¬
krankheit" , von der die meisten Besucher

' nach kürzerer oder längerer
Frist befallen werden und deren hauptsächliche Erscheinung gänzliche
Gleichgültigkeit ist argen alles , was sich an Ausstellungssachen den

Blicken darbietet . Das ist hier nicht zu befürchten, das Intereste wird

stets wach gehalten oder aufs neue erweckt . Die Eeschlostenheit der

einzelnen Gruppen ermöglicht denen, die sich damit besaßen wollen, ein

eingehendes Studium , anderen , die sich mit einem allgemeinen Ein¬

druck begnügen , gewährt sie einen anregenden Ueberblick. Ein vor¬

treffliches Werk, auch in buchtechnischer Hinsicht , stellt der (bei Georg
Stilke in Berlin ) erschienene Amtliche Katalog dar , der ferne Be¬

deutung über die Ausstellung hinaus behält ; jeder Gruppe ist von fach¬

männischer Seite eine kurze literarische Einführung vorausgeschickt .

Daß sie nicht immer sachlich blieb und , wie beim Kunstgewerbe, mit

einseitiger Parteinahme für bestimmte Richtungen beredt und ver¬

himmelnd eintritt , ist zu beklagen. Von großem Wert sind die statisti¬
schen Nachweise in den Erörterungen über den Aufschwung unserer
Industrie , den Maschinenbau , die Fortschritte der Technik ; sie bilden
eine willkommene Ergänzung dessen , was uns in den verschiedenen
Hallen geboten wird von nicht weniger wie 4000 Ausstellern aus allen

deutschen Gauen .
4000 deutsche Aussteller ! Es ist selbstverständlich, daß man hier

nicht einzelnes -schildern kann, so verlockend vieles dazu auffordert
und so gern man es tun möchte . Nord und Süd und Ost und West be¬

mühten sich, unter Wahrung bestimmter Eigenarten , das große
Deutschland würdig zu vertreten . Wohlverstanden das Deutschland
unserer Tage ! Mit Vergangenem , das einen an sich interessanten
Schluß auf die allmählichen Fortschritte bis zu dem heute Errungenen
ermöglichen konnte, hielt nian sich nirgends auf , und man tat gut
daran ! So tritt uns alles frisch und unmittelbar entgegen , ein ge¬
treues Spiegelbild der Gegenwart , mit einem schlichten Selbstbewußt¬
sein hier , mit einer gelegentlich naiven Freudigkeit dort , stets aber
inrt der Überzeugung, daß eine 'lähsre Prüfung nicht zu fürchten ist .
Das gibt dem Ganzen Kraft und Unabhängigkeit . Jedes Gespreizt¬
sein , jedes „man bloß so tun . als ob was dahinter wäre "

, ist ver¬
mieden ; natürlich fehlt 's nicht an Gleichgültigem und Unbedeutendem,
aber es drängt sich nie hervor — das Gute steht an erster Stelle und zu
dem Bewährten fügt sich das Neue.

Zielbewußtes Fortschreiten aus allen Gebieten der menschlichen
Tätigkeit — das ist das Hervorstechende der deutschen Abteilmrg .
Gründlichkeit paart sich mit Disziplin , dem Wollen entspricht das
Können . Die Fabel vom Land der Träumer wird gründlich zerstört,
die Denker aber finden wir heute in erster Linie unter unseren Tech¬
nikern und Jndüstriellen , unseren Ingenieuren und Chemikern . Aber
nach dem, wie ein geistvoller belgischer Redner gesagt, uns unsere
Philosophen eine nationale Seele gewonnnen , lasten wir uns diese
Wandlung gern gefallen . Ihr verdanken wir viel des gewaltigen
Aufschwungs unseres Reiches, das unausgesetzte Streben , in fried¬
lichem Wettkampf Goethe's Wort zu erfüllen : „Immer höher mußt du
steigen, immer weiter mußt du schauen !"

Gens als Studienplatz für deutsche Studenten .
Ein Wink für Studenten erster Semester
von Emil Hamburger , stuck , zur .

In jüngste: Zeit hat sich fast in ganz Deutschland ein Zug be¬
merkbas gemacht, daß junge Studenten am Anfang ihrer Studienzeit ,

Der
Bouillon - Würfel

derCompis

statt eine benachbarte Universitätsstadt zu beziehen, zur Erlernuna
fremder Sprachen ein oder zwei Semester im Ausland verbringen
Ein sehr vernünftiger Gedanke, der leider nur noch viel zu wenig und
besonders von uns Badenern befolgt wird . Liest man die Personal -
verzeichniste der Universitäten des Auslandes durch , so findet man
viele Deutsche : Preußen , Bayern , Sachsen und fast nie einen Badener .
Und doch har es gerade uns Badenern die Regierung besonders leicht
gemacht, diese ersten Monate der Studienzeit im Ausland zu verbrin¬
gen. denn die ersten drei bis vier Semester werden dem Studierenden
vollauf anosrcchnet. Besonders günstig liegen die Verhältniffe im
Auslände für die angehenden Juristen und ihrer sind auch besonders
an den Universitäten Genf und Lausanne schon eine bedeutende Anzahl
zu verzeichnen; sie finden hier eben dieselben Vorlesungen in deutscher
Sprache , wie an den deutschen Universitäten und haben wie in Deutsch¬
land Übungen , Seminar und deutsche fachwissenschaftliche Biblioth ^
Was bietet nun aber eine Stadt wie Genf alles dem jungen Stu¬
denten ?

Der junge , vor kurzer Zeit aus dem Gymnasium entlassene Stu¬
dent findet hier am schönen Genfer See alles das , wonach sein nach
ungebundener Freiheit dürstendes Herz sich sehnt : hier kann er leben
und leben lasten Der Naturschwärmer muß hier befriedigt werden
und selbst die strebsamsten jungen Leute können hier ihrer Arbeit nach-

'

gehen, ohne sich deshalb der Schönheit der Jugend verschließen zu
müssen . Es ist ja nun mal eine unleugbare Tatsache, daß besonders
der Jurist in seinen ersten Semestern ziemlich viel Zeit zum Bummel«
hat und sich oft nach ein wenig Tätigkeit sehnt ; er muß ja doch einfkns
alles von vorn anfangen , um gut präpariert in das Examen zu steigen -
so geht er dann wohl fleißig in seine Kollegien , um wenigstens die Zeit
nicht ganz totzuschlagen, aber allzu viel Stoff zu häuslicher Arbeit
wird sich ihm nicht bieten . So kann er denn von hier wenigstens eine
Befriedigung mitnehmen : er hat in den kurzen Monaten seines Auf¬
enthaltes doch wenigstens so viel gelernt , dgß er der französische»
Sprache mächtig ist, daß er die für jeden gebildeten Menschen notwen¬
dige .Sprache unseres Nachbarstaates verstehe« und selbst sprechen kan«.
Wenn es auch anfangs ein wenig hapert , die Scheu ist ball » über¬
wunden .

Durch den Besuch von Theater, Konzerten, Varietes etc . gewöhnt
sich das Ohr sehr rasch an die fremde Sprache und der Verkehr in der
Pension, wo überall nur französisch gesprochen wird, tut das übrige
zur schnellen Erlernung der französischen Sprache. Schon nach vier¬
zehn Tagen wird man soweit sein , um auch französischen Vorlesungen
mit Verständnis verfolgen zu können, die von allgemein bildend« «
Interesse sind.

Die größte Freude muß es aber jede« naturliebenden Mensch»
machen, wenn er seine freie Zeit in solch herrlicher Natur verlebe»
kann , wie sie der Genfer See bietet. Der »on vielen Leuten gemachte
Einwand , das Leben in Genf sei viel teurer, wie der einer deutschen
Universität, muß ganz entschieden widerlegt werden, denn man kann
gerade in Genf gut und anständig mit demselben Geld wie in Deutsch¬
land auskommen . Im Gegenteil, die Pensionen — und in eine muß
der deutsche Student gehen , wenn er die französische Sprache erlernen
will — sind billig und bieten Besseres, wie ähnliche in Heidelberg
oder Freiburg.

Zum Schlüsse möchte ich nur noch erwähnen , daß sich das Studium
in Genf absolut nicht nur für Juristen empfiehlt , vielmehr auch sehr
anregend für Philologen , Nationalökonomen und Mediziner ist, deren
Gesichtskreis sich hier sehr ausbildet und erweitert . Gerade vor einigen
Tagen sprach ich mit einem Philologen aus Baden , der sehr befriedigt
über seine hiesigen Vorlesungen ist und nicht begreifen kann, daß so
wenige Philologen nach Genf kommen. Auch ist in Genf in bester
Weise für den ankommenden Studenten gesorgt und zwar dadurch ,
daß die drei reichsdeutschen Professoren , die Herren de Chaparäde,
Baumgarten und Neumann , sich anfangs eines jeden Semesters bereit
erklären , den deutschen Studenten mit gutem Rat in jeder Weise be¬
hilflich zu sein. Selbstverständlich wird man sich für den Aufenthalt
in Genf immer das Sommersemefter wählen , da sich Eens in dieser
Jahreszeit durch seine Lage und seinen Frenrdenverkehr besonders
auszeichnet.

Patentanwalt
Prof . F. Ant Hubbuch
Str » s » lHirg 1. Ela .,
Rosheimerstr. 16 . 11201a*

liefert schnell
und bequem
eine Tasse

bester
Fleischbrühe
Preis nur 5Pfg

m
Jkttaliix

» Alikatetz - Sauerkraut
nur selbsteingemachte Prima - Ware 10558

I» 13 Psench M Wed.
Dörrfleisch il 1 Mark bas Wed

:rte Ware erster Qualität ,

Gebrüder Henfel.
best geräucherte Ware erster Qualität ,

ist wieder in allen
Filialen erhältlich.

% «3

Tapeten !
Hausbesitzern

— 25
°

| o Rabatt
Verlangen Sie fro. geg. tto .

Karte 27 15 bis 56 Pfg.
Karte 28 60 „ 200 „

Ringfreie Tapetenindustrie

^ 6 Eupsch, Frankfurt a . M . 27.
11088a

Farbe » : (Braue Haare
- Haarfarbe , giftfrei . I . Atteste , 1.50 , 2 — und 3.— .

Nustöl Statut — .60 und 1 .— . Pwmade Nutin 1.— .
Man beachte den Namen Or Kuhn , » ronenparfumerie .

_ Nürnberg . Hier : Herrn . Bieler , Pars .. Kaiser-
straste 223 . sowie in Apoth ., Drog . und Parfümerien .

i (l)iil)iuiii:ni.
Ein großer Posten feine Herren -

u. Damenschnürstiefel , feine Ideal -
Hausschuhe u . National -Turnschuhe
äußerst billig , sowie Kinderpan¬
toffel von 30 bis 50 Pfg . das Paar
so lange Vorrat im 10533 .3.2
AuktionsgeWst tHHtJ . fflschniann,

Zubringerstraße 28 .
jfeue weingrüne

Beste Bezugsquelle für Wieder -
verkäufer 6611a

Fritz Darnbacber 2 Maier
Btttal 1. B . — Telephon 109 .

r . reich . Auswahl Bet
iri

Futter - _
Akavermestr .

LarlSrutze

TamiW - Sitzmehl
in offenem Waggon oder in Sackest
liefern billigst. 682ba.2 .2
Bauer & Schönenberger ,

Schyellinae » b . Haslach i. K.

Wassergewinnimgs-
Anlagen

für Städte , Gemeinden , Fabriken ,
' Brauereien und Private

Rohrbrunnen -
und

Pumpen-Anlagen
Projektierung und betriebsfertige Aus¬

führung kompl . Wasserversorgungen

Bopp & Reuther
Mannheim -Waldhof .

mit großem Hof, Schuppen, Ein¬
fahrt , für jede? Geschäft paffend,
gegen lastenfreies Grundstück, Bau¬
platz oder gute 2. Hypotheken zu
vertauschen.

Näheres unter Nr . 10226 an die
Erped . der »Bah . Presse" . 6,5

vbeste Schuhcreme,
/ der Welt .

Alleinige Fabrikanten

J. k . Kämmerer, Ä
27 .13 gegründet 1830 1005a

LudwigsburÄ .
Erhältlich in allen besseren

_
Dr . Drakes Büstenelixie *
. » —» n. in ■■■* .erzielt in kurzer ist

'herrliche Bnste.
Erfolg garantiert,

sonst Geld zurück .
Probefl . nur I » kl

Zum Erfolg erfordert .

;Originalflasche 5
- —- Voreinsendung-
Franko -Lieferung . Nachn -Porto ejtra

-

6774a6 .3 Jacob Antony, Frankfurt a . » »

Haus -Verkauf !
Neues Wohnhaus , südw. Lage,

sehr rentabel , 5 Zimmer im Stock¬
werk , ist wegzugsh. äußerst billig
zu verkaufen oder gegen kl. Haus
in Emmendingen zu vertauschen.

Offerten unter Nr . B29588 an
die Exped. der „Bad . Presse " er¬
beten.

ttadcgl«richttt«i
Vaillantofen mit Winter-
kenrrnng , pouchc u. Ther¬
mometer, ganz emaiit
Badewanne , zum preis *•*
220 MH- z* VerHatrf. -

Karl Zcdvarr,
Jnjtallatiossgescb.,

Xaiserstrasse 150
Telephon 56.
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Franenarbeitsscknle .
ijvie Ausstellung der in den letzten Kursen gefertigten

Mten und Zeichnungen , sowie die Arbeiten der Schülerinnen ,
^ iicb der II. Handarbeitslehrerinnenprüfung unterziehen , findet
säenden Tagen in den Sälen der Franenarbeitsschule . Garten -

(Vorder - und Hintergebäude ) statt :
Samstag den 23. Juli , von 9—6 Uhr.
Sonntag den 24. Juli , von 11—k Uhr.
Montag den 25. Juli , von 9—6 Uhr.

23ir beehren uns . zum Besuch hiermit ergebenst einzuladen .
Karlsruhe , den 19. Juli 1910 . 10493 .4 .4

Der Vorstand der Mteilung l

Vavistye fl reffe .

Badischer Franen -Verei«.

i Mauenarbeitsschule.
■ 5. September d. I .. vormittags 8 Uhr. beginnen sämtliche
»se der Frauenarbeitsschule und zwar :

Vormittagsunterricht : Handnähen . Maschinennähen . Kleider«
rn und Kunststicken .

Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichnen . Weißsticken ,
iaititicken , Wall- und Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln . Flicken und
^ aitstopfen , Putzmachen, Frisieren . Feinbügeln , Freihand - und

^ metrisches Zeichnen. Musterzeichnen und Entwerfen . Buchführung
£ Geschäftsaufsätze .^

1 Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden .'
sofern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .

2 . Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
8. Fachausbildung für Weißnäherinnen. Kleidermacherinnen

und Büglerinnen .
4 . Berufsausbildung für Zimmermädchen u. Kammerjungfern .
Auswärtige Schüleriuueu können in der Anstalt volle

vsio« erhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräul .

taeohine Mayer, im Anstaltsgebäude , Gartenstr . 47, entgegengenommen ,
" Vndaselbst werden Satzungen der Frauenarbeitsschule abgegeben und

■nähere Auskunft erteilt .
Vom 1. August ab bittet man Anmeldungen an die Kanzlei

1Badischen Frauenvereins , Gartensiratze 49, zu richten.
Karlsruhe , im Juli 1910 . 10044.12 .5

Der Borstaud der Abteilung 1.

Hochbauarbeiten-
Vergebrrng .

Für den Neubau des Fernheiz¬
werkes im neuen Personenbahn¬
hof in Karlsruhe haben wir ge¬
mäß Verordnung Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907
nachgenannte Arbeiten zu ver¬
geben.

1. Erd - und Maurerarbeiten ,
2. Steinhauerarbriten ,

a ) Granit ,
b ) Rotes Material ,
cj Grüngelbes Material .

3 . Walzeisenlieferung ,
4. Schmiedarbeiten ,
5. Zimmerarbeiten , '
6. Eisenkonstruktionen.
Die Vergebungsunterlagen sind

in unserem Baubureau (Bauhütte
beim neuen Aufnahmegebäude)
zur Einsicht aufgelegt . Angebots-
vordrucke können daselbst in den
üblichen Geschäftsstunden gegen
Erstattung der ' Selbstkosten er¬
hoben werden und zwar für

1 — 90 4 . Ila = 15 4 . Ilb —
10 4 . Ile — 10 4 , III — 30 4 ,
IV = 15 4 , V = 70 4 , VI —
30 4 .

Siad) auswärts werden diese bei
Voreinsendung des Betrages ev.
in Briefmarken sowie 20 4
Portogebühr zugeschickt.

Angebote sino spätestens dis
zum Eröffnungstermln . Montag
den 1. August 1910 , und zwar für
I und 11s , b, c bis 4 Uhr und für
III , IV . V und VI bis 5 Uhr
nachmittags , portofrei und mit
der Aufschrift „Neubau Fernheiz¬
werk , Karlsruhe . arbeiten "
versehen, einzureichen. 10394

Die Zuschlagsfrist beträgt 4
Wochen .

Karlsruhe , den 16. Juli 1910.
Gr . Bahnbauinspektion II .

Badischer Franenverein .
Handelsschule .

Am 6. September d. I . , nachmittags 4 Uhr . beginnt das neue
Gchuljahr . Dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der
Llterricht findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche Fächer,
a deren Besuch jede Teilnehmern verpflichtet ist (Pflichtfächer) und
kicke . deren Besuch «ach Wahl tzattfinden kann ( Wahlfächer).

Die Pflichtfächer ftnb :
1) Deutscher Briefwechsel und Kontorarbeiten
Ä Kaufmännisches Rechnen
3) Betriebssormen des Handels
4) Wirtschaftsgeographie mit Warenkunde
5) Buchführung (einfache, doppelte u . amerik .)
6) Handels - und Wechselrecht
7) Wirtschaftsleh« und Bürgerkunde
# Schönschreiben , Rundschrift u . Plakatschrift

Die Wahlfächer find :
S) Stenographie

Ä) Französisch
m Englisch
12) Maschinenschreiben und die nötigen Uebungsstunden .

Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß Besucherinnen , die
beabsichtigen nur am Unterricht einzelner der unter 1—12 aufgeführtene terkznnehmen, Gelegenheit geboten ist, sich die gewünschte Aus

g in den gewählten Fächern zu verschaffen.
Anmeldungen werden an die Unterzeichnete Stelle erbeten , wo¬

selbst auch Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunft
« teilt wird.

Karlsruhe , den 15 . Juni 1910.
Der Vorstand -er Abteilung I des »ad. Frauenvereins.

Gartenstr aste 48 . 8992 .9 .4

2 Stunden wöchentlich ,
4
1
r-
2
1 ih
1
2
2
2
2

Privatvorschule
für Kinder von 6—9 Jahren -

09 " Beginn des neuen Schuljahres am 15. September . -M
Anmeldungen nimmt jetzt schon bis zum 38. d . Mts . entgegen

838811 .2 .2 C . Vater , Hirschstratze 46.

Kgl . Conservatorium za Dresden.
55 . Schuljahr . Alle Fächer für Musik und Theater. Volle Kurse

nnd Einzellächer . Eintritt jederzeit . Haupteintritt 1. September
®d I. April . Prospekt durch das Direktorium . 6028a .2.2

Ingenieur -Akademie
'

Konstanz a . Bodensee

Maschinenbau , Elektro¬
technik , Bauingenieurwesen,

and
•todernst eingericht Institut Süddeutschlands.

Neubau (Prosp. frei .)

Architektur 10M0a*

ccbnikum

Herzogi . Baugewerkschule Holzminden.
Hochbau UerAÄ 93 ‘ Tiefbau t. SSlnb

gommerunterriihtZ . Rprll . Reifeprüfung . LUinferunterrlchtl5 . Oktober , gpu,e Herzogf . ßaugewerksdiule Ist den Kgl . preug . Schulen gleichgestellt «

Nr Schlosser. Bauhandwerker rc.
v hm

®tneJ e^r geräumige Werkstätte mit Dampf - Hobel, Bohrmaschine
kma «n

r. bisher eine mech. Schlosserei betrieben wurde , mit Wohn -
^ beiterwohnung , Scheune , Stall und Garten , mitten im Dorf

3 l) i,„ Bühl in Baden, werden wir am 25 . Juli . nachmittags
Gasthaus zum Adler hier , öffentlich versteigern.

»ei* » ..-
'ter§toeier mit ca . 2600 Einwohnern liegt in der Verkehrs

*nj, pFl Gegend Mittelbadens . Es hat Bahnstation , Wafferleitung" ' cht .
bttb Anwesen eignet sich zu den verschiedensten Geschäften . Es

und ohne Maschine » ausgeboten und günstige Zahlungs-^ -ngungen ge,reut. 6375a.4 .4
Lttersweier , den 1 . Juli 1910.

Läudl . Creditvercin OtterSweier
e . G. m . u . H.

^ mmer8pr«886n eoltervl nur
Cceme „Ideal“ . Garantie : Bei Nichterfolg Geld zurück !
* r ' iiko Mk . 210 ; > achn . Mk . 2 40 . Nur durch die

Apotheke in Brackenheim , Württ.

In Bisehweiler !
I i . Eisass ist eine
Wirtschaft

! sehr günstig zu ver - 1
I kaufen .
Offerten nnt . „Wirt - j
schaft “ Sr . 6747a an
die Expedition der
„Bad . Dresse ". 3.3

Städtisches Merordtbad.
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts.
Preis für Erwachsene . 10 Mk.

7554 „ „ Kinder unter 14 Jahren . . 6 Mk . iq .iq

Krückenbauarbeiten .
Die Arbeiten für den Umbau der

Bühlgrabenbrückc im Zuge der
Kreisstraße Nr . 1 in Breiten , be¬
stehend aus za. 85 chrn . Betonage
und Maurerarbeit für die Funda¬
mente und Widerlager , za . 24 cdm
Eisenbeton für das Gedeck ein-
schließl . Cisenlieferung und den
zugehörigen Nebenarbeiten , sollen
im Wege des öffentl . Wettbewerbs
vergeben werden. Angebotsformu¬
lare , Bedingungen und Zeichnun¬
gen können auf unserem Geschäfts¬
zimmer in Bruchsal, Kaiser-
traße 10, sowie bei Straßenmei -
ster Peter in Breiten eingesehen
werden und werden auch gegen Er¬
satz der Selbstkosten abgegeben.

Angebote wollen bis längstens
1. August, vormittags 10 Uhr , ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen, bei uns ein¬
gereicht werden . 6852a
Grotzh . Wasser - und Straßenban -

Jnfpektion Bruchsal.

LuN
.
Sonnenbad Karlsruhe

— südlich des künftigen neue« Hauptbahuhofes —.
Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit

Tageskarten für Erwachsene 5V Pfg . (5 Bäder 1 Mk.) ;
Kinderkarlen 16 Pfg . Abonnements billiger . 7575*

Gustav Juckeland
Dnrlaetaerstrasse 1 n . 3

Möbel- n . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 7993

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - n .
Tapezier - W erkstätten ,

Budolfstrasse 5 .

Badifche Sauerftoff - Werke
Schenkenzell , ff. m. b . ff 4907a

JJW liefern jedes Quantum Sauerstoff .

4 .3

Schellenberg ’s
?,20 Jahr jünger

“

B
28926
fortwährend einzelne Möbel , so¬
wie ganze Haushaltungen und
Haushaltungsgeaenstände all. Art
zu hohen Preisen . Uebernehme Ver¬
weigerungen in u . auster dem Hause.

P . Gntmann , Rudolfstr . 15.

Klier «ul Telaier

Jüanii lief nie
Im Zentrum der Stadt , in

guter Lage, ist ein
Wohn- u. Geschäftshaus
mit Toreinfahrt , gr . Hof, Remise
u: heller Werkstatt, in dem schon
üb. 40 Jahre ein sehr gut gehend .
Sattlerei uni) Wagenbau - 8esW
mit alter , treuer Kundschaft be¬
trieben wird , billig zu verkaufen.

Das Hans ist auch für jed . a.
Gesch., insbes. für Metzgerei , Han¬
delsleute , da gr . Keller vorhanden,
usw. geeignet und erteilt nähere
Auskunft 6646 .6 .4

Jos . Neuser ,
Hypotheken - u . Kommissionsgeschäft

Mannheim II L, 18 .

, 20 Jahr jünger *
grauen Haaren die

frfihere Farbe
wieder . Kein
sewöhnj . Haar¬
färbemittel . Er¬
folg garantiert ;

vollständig unschädlich , ist wasserhell , schmutzt ,
fleckt und färbt nicht ab . 9 Jahre erprobt .

Flasche 3 .50 Mk. Bei Hichterfolg Geld zurück .
Bin über den Erfolg Ihres Präparates direkt erstaunt , ®

Sr . med. R. in V. o
Senden Sie meiner Schwester auch 1 Fl . . 20 Jahr N

jünger *. Pran M. B. in H.
H :er zu haben bei : Otto Ketzel , Friseur- und Parfümeriegeschäft : Wich .
Schweizer , Karlstr. 17 ; Wich . Hager, Friseur und Parfümeriegesch. ; L Hämer,
Hof- Friseur , Karlfriedrichstr. 3 ; E . Schwank Ww ., gegen dem Hauptbahnhof .

In ein . kathol . Ort ein . d . wohl -
hab .. belebtest . Landplätze der
Pfalz m . 3600 Einwohn., Bahn¬
stat. , ist ein vor 16 Jahr , neu,
modern erbaut . Bäckereianwesen
großart . Räume n . Einricht , mit
tadell. florierend .
Brot - , Feinbäckerei «nd

Mehlhandlung
m. horrend . Ums. n . gut . Preis .,
schwer. Leid . d . Besitz, halb. sos.
sehr preisw . zu verk . Gewünsch .
Anzahlg. 6—10 000 M . Rest so
gnnst. m. will. Ein . doppelt gut.
Existenz wäre es, wenn

Konditorei
dab. erricht, würd . , da dies . a . solch ,
reich . Pl . gänzl. fehlt ü . sehr er¬
wünscht wäre . Gewandt . Bäck ., d .
a . Konditorei verst . , ein sehr zu -
kunftsr . seit, wiederk . Gelegenheit
u . bitt . man Off . v . kathol . ernstl.
Kaufliebh. u . Nr . 6981a z . Weiter -
bef . an die Erv . der „Bad . Pr :" .

Metzgerei -Berkanf .
In Rappenau (Solbad ) ist in gut .

Lage, Nähe des Bahnhofes , ein
Zstöck. Wohnhaus mit gut eingericht.
Metzgerei (Motorbetrieb ) Wasser¬
leitung , neu erbaut . Eiskeller nebst
Kühlanlage u . sonst , zur Metzgerei
gehör. Zubehör per sos . bill. zu verk.

Näh . durch Adam Winter ,
Ravvena « . _ 6963a .3 .2

Kaiser Friedrich Quelle
OFFENBACH Miaim

gegen .

Rheuma,
dicht und

Stoffwechsel
Erkrankungen

General -Vertreter : Wilhelm Engel,
Karlsruhe , Markgrafenstr . 26 , Telephon 1624

Alttenomm . , Vorzug!, enrges.
Warengeschäft

mit ca . 150 0V9 M . Umsatz.
bestehend aus 6595a*

Manufakt . - , Kolomalw. . Kl. Eisen, Glasw. re . rc.
um 90000 Mk. zu verkaufen . Lagerw . ca. 30000 Mk . Anzahl, auf
Haus und Lager ca . 30—40 000 Mk . Vorh . repräsentative , schöne , große
Gebäude, fast neu . Das Geschäft nimmt noch fortw . zu und liegt in
schönem , industriellem Ort mit ca . 6000 Einw . , ev . und kaih . Kirche,
Realschule ; es bietet eine ausgezeichnete Existenz auch für 2 Herren .
Schriftl . Ansrag . von zahlungsfäh . , tatsächl . ernstl . Liebhabern an

A . Ilerrmaun , Stuttgart , Rotebühistr. 7.

Villa -Verkauf
am Bodensee

In der herrlich am Bodensee gelegenen Gemeinde Kreuzlingen
(Schweiz) ist eine 5 Minuten von Konstanz prachtvollgelegene Besitzung :

„Modern eingerichtete Villa mit großen , parkähnlichen
Garten " und wundervoller Aussicht auf See und Gebirge , sehr vor
teilhaft zu verkaufen. Günstige Stenerverhältniffe !

Nur Selbstkäufer erhalten Auskunft durch den Besitzer.
Anfragen an Postfach 46 Konstanz . 6831a .6 .4

Haus -Verkauf .
der Stadt , in verkehrsreicher Lage, ist ein

mit Hintergebäude , i« welchem seit
Jahren ei« gut gehendes Kolonial¬

warengeschäft betrieben wird . Umstände halber zu verkaufen. Off.
unter Nr - B 29362 an die Exped . der „Bad . Preffe ". 2 .2

Im Zentrum
3 stockiges Wohnhaus

-Leite 9

anstatt der Abteilung II
des Bad. frauenuercius

zur Ausbildung junger Mädchen
«nd Frauen als Pflegerinnen
kleiuer Kinder von der Geburt an
bis in das schnlpflichttge Alter .

Kurs von fünfmonatlich . Dauer
ür Mädchen u . Frauen mit Volks¬
chulbildung in der Luisenkrippe.

Beginn : 1 . September .
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand der
Abteilung , Gartenstr . 49 in Karls¬
ruhe , wenden. 10334 .7 .2

Karlsruhe , den 15. Juli 1910 .
Der Vorstand der Abteilung kl .

Ingenieur
Akademiel

WISMAR i . M.
für Maschinen - u . Elektroingenieure , I
Bau - Ingenieure und Arohitskten . —
Kürzeste Studiendauer . Ehe - |
malige Fachschülerfinden Aufnahme .

Direktor : Professor Holzt .
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro* u . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieure ,

Techniker u . Werkmeister .
Elektrot * u. Masch .-Laboratorien .
" T| Lehrfabrik -Werlotitten .
11 Höchstebisherige Jahresfrequenz
11 S610 Besucher. Programm ete.
IImm kostenlos.
■ fl t . Sekretariat

Kaufe

mit 823

suchen Kauf oder Beteiligung durch
A. Müller, Karlsruhe,

Kaiserstrahe 167 .
-Besuche und Rücksprache

ko § tenfrei .

Geschäfts - sder
Warenhaus !

In der lebhaften , rasch auf -
blühenden, über 5000 Einwohner
zählenden Amts - u . Fabrikstadt
Wiesloch mit ca . 25 zum Amtsbe¬
zirke zählenden wohlhabenden Ort¬
schaften , großem Elektrizitätswerk ,
^Wasserleitung und Kanalisation ,
Amtsgericht, Forstamt usw ., ist ein
in unbestritten bester Lage stehen¬
der Neubau zn verkaufen oder zu
verpachten .

Parterre : zwei große Läden mit
Büros ;

1 . u . 2. Stock je eine komplette
6 Zimmerwohnung mit - Bad ;

3. Stock : hübsche 3 Zimmerwohn¬
ung.

Das Haus eignet sich vernioge
seiner vorzüglichen Lage für jedes
Geschäft und insbesondere als
Filiale eines großen Warenhauses .
Tüchtigen Geschäftsleuten ist hier
Gelegenheit zur Gründung einer
guten Existenz geboten. Die Stock¬
werke werden auch einzeln ver¬
pachtet . Auf 1 . Oktober ist alles
beziehbar. 6837a

Näheres beim Eigentümer
Heinrich Führer , Wiesloch.

in großem Orte sofort zu ver -
kanfen . Offerten unter BZ914o
an die Exped . der „Bad» Presse " .

villenartig , ganz neu gcvaui , Kur¬
ort im bao . Schwarzwald , in schö¬
ner , staubfreier , rühiWv Lage , mit
7 Zimmer , 2 Küchen , 1 Badezim¬
mer und Waschküche, mit Erker
und Balkon und ichönen Garteri ,
billig zu verkaufen.

Offerten an die Expedition der
„Bad. Presse" unter Nr . 6836a.

Korheervknme -
2 sehr schöne, über 2 Meter hohe
Pvramiden mit daucrh . eich . Kü¬
beln, sind zu verkaufen . Knielin -
gcn . Albstraßc 56 . B20394

1 englische Drehbank mit Fußbetrieb , i Bohrmaschine .
1 Schmirgelmaschine mit Handbetrieb und i kleiner Schraub-
slo» zu verkaufen. B29223

- Näheres Wilhelmstr . 82 , I . lks . . bei Frau Zimpfer Wwe.
is? Ŵ )Ätll"^retttn̂

^
B2S4T7P .3 Daselbst ist auch ein Liegestuhl , noch neu, billig abzugeben.

WijeWWU

Elegantes Herrenrad , fast neu ,
mit Frei ! , (sehr günst . Gelea .) sos .
zu verkf . Leovoldstr . 5 , I. B29468

6 moderne , eich .

Speisezimmer ,
komplett, werden , um Platz zu ge¬
winnen , änsterst billig verkauft .

Kronenstraste 32 , Rückgebäude .
ßrtftrtO fast neue in allen

Größen , sowie
Kanarien- Hahnen 'S ;
abzugeben . Näheres 5029548 .2 .2
Stcrnbergstrafte 3 , 3 . Stock, links .

V)ährrger

Wallach ,
bei der Truppe geritten , billig zu
verkaufen. Näheres 6953a .2 2

Brnchsat. Durlacherstr. 169.
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- - RESTAURANT -

Vier Jahreszeiten
Hebelstrasse 21 KARLSRUHE Hebelstrasse 21

in nächster Nähe des Rathauses
Münchener Spatenbräu Moninger Kaiserbier

(dunkel ) Reine Wß | ne (hell)

aus Logenkellereien und von anerkannt zuverlässigen Firmen
Warme und kalte Küche

Erstklassige Zubereitung Preiswerte Berechnung
Mittagstisch — Abonnement — Abendtisch

Vollständig neu hergerichtete Räumlichkeiten
Vortrags - und Festsaal

für grössere Gesellschaften und Vereine
Freundliches Nebenzimmer Luftige Gastzimmer

Familien -Restaurant . 10665 .5 .1
Zum Besuche lade ich hiermit höflichst ein.

Hochachtungsvoll LOUIS Küchenchef ,
früher in I . Rang -Hotels des In - und Auslandes .

«»»»»»»»»»»»»»»»»»»« »», », »»»»»»«»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»

Bernbach bei Herrenalb.
ins il Peniien i „Grünen Baum “.

Eigent. M. Lutz ffwe . 700io .3.i
Pensionspreis Mk. Z.— bis 3 .40. — Bad im Haus.
Telephon Nr. 2 . Telephon Nr . 2.

Luftkurort Oberprechtal
480 Meter über dem Meer, bad . Schwarzwald , Stat . Elzach u . Homberg ,
in dem naturschönen Elztal geleg. Schöne Ausflüge in Wälder u . Berge.
Ruh . ländl . Aufenthalt Gelegenheit zur Forellenfischerei u . Jagd , Flußbad .

Gasthof u . Pension Sonne
mit Villa Margarethe . Bekannt , gutes
Haus . Warme Bäder im Hause .

Spielplatz . Eigenes Fuhrwerk .
Pension zu M . 3.50. Telephon im
Nebenhause . Prospekte durch den
Eigent . H . Duffner . 4640al0 .10

Gasthof o. Pension Adler
neu eingerichtet , gut hürgerl . Haus ,
neu erbaute Veranda . Warme
Bäder im Hause . Milchwirtschaft
Eigenes Fuhrwerk . Pension von M .
3.60 an . Telephon Nr . 1 . Prospekte
durch den Eigent Fr . Fleuler .

Höheriiuf *-
Kurhaus ^

Ei*
Prospekte kostet

„Freiburger Hof1
ar. 9tat. l1000 m über dMeer . ätet . Fnrtwaagen,

Post Gtttenbach. Subalpines * ozonreiches
Düne , von Aerzten bestens empfehlen. —

Freie ruhige Lage an einem Hochplateau
mit grossartiger Fernsicht . — Am Hftbenweg

Pforzheim-BaseL — Reodeavoas der Touristen.
Hoden von 4 Mark an.

nee Fuhrwerk. Milchwirtschaft Pest . Telefon im Heese .
». Besitzer : Alfred Straub .

T q rlie Alpentaftkurortu.
| J I Station Landeck ; hochromantis

^ Kprrli/rHp WaHsnflziprffänfrp. Pp

^ Duwihnenfc

Touristen- «. Paffanten -Hotel

. Goldener Anker.
* 2 Min . V. Post u . Telegraph . Marktstraße .

Betten Mk . 1.«« . Frühstück Mk . 0 80 . Mittag - u . Abendessen
von Mk . 1 .20,1 .50 —2 .00 . Offenes Bier . <829663

Portier am Bahnhof und Schiff . Elektrisches Licht.
Emil Welssang , Besitzer aus Durlach.

1066023Hut - und Mutzen -Magazin

Adolf Lindenlaub
191 Kaiserstrasse 191 .

Für Herren :

Loden - und Touristen-Hüte

Steinklopfer M . 2.50
Sturmhaube M . 3 .50

Knock . . M . 2 .—
Tourist . . M . 2 .50

WM Echte Pichler- Hüte . Extra leichte „Halali“

Für Damen :

Reife- » . Lodenhüte
wetterfest und leicht .

Stets Neuheiten : : Gute Fabrikate.

Reise - Mützen
für ,

Herren und Damen .
Hervorragende Auswahl.

Mass - Anfertigung

Für Kinder :

SeppeLHüte
m Filz und Stroh .

Billigste Preise . Rabattmärken .

Sanatorium Oberwaidj
bei St . Gallen (Schweiz ) 6757a .6.2 ^

inmitten eines großartigen Naturparkes in wunderbar schöner Lage mit I
herrlicher Rundsicht auf den Bodensee und die Alpen . — Mildes, sub - 1
alpines Klima , idyllische Ruhe . Lufthütten , Luft - und Sonnenbäder , milde |
Wasseranwendungen etc. — Diätküche , Spezialtisch für Verdauungs - j
kranke . — Moderner Komfort . — Diät .-physik . Kuranstalt I. R . für Magen-, I
Darm -, Nerven - , Herzleiden und Stoffwechselkrankheiten . — Vorzüglichei
Kurstation für Ruhe - und Erholungsbedürftige , Rekonvaleszenten und zu I
Abhäftungskuren . — Zwei Aerzte . — Gratisprospekt durch die Direktion . |

tatiuC . L. Frank
Karlsruhe , Winterstr . 43

fertigt Eingaben , Bittgesuche I
u . s . tu . — 1Gest . Anfragen
schriftlich erbeten . 9841 * I

Patentanwalt
Dr . S . Hauser , Strasatarg L E.
Hoher Steg 83 . — Tel. 1787

, man nicht die Auskunftei
W . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstraffe 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein , cs werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben , Ruf k . viele
Enttäuschungen erspart . 5755 .26 .15

SvdwvleldLü
hochromantisch , mild , komfortabel ,

herrliche Waldspaziergänge . Pension von Mk. 3 .60 an .
Prospekte frei durch die Kur - Verwaltung in

I iroi . 6780 .9 .3 Ladis , Post Prutz (Tirol).
Ohne Vor¬

ausbezahlung und ohneNach¬
nahme versenden wir zur An- a
sicht und Prüfung unsere ,
Colonia - Fahrräder . Voll- <
kommenstes ^ preiswertestes j
Bad . Billige Bader schon .
von 52 Mark an . Ferner
empfehlen Fahrrad *Zube¬
hörteile , Colonia - Nähma - I
sehinen , Musik -Instrum ^
Photograph . Apparate etc. |

Man verlange Katalog .
Colonia -Fahrrad-

U. Maschinen- Gese 11-
schaft in Köln Nr.94 .

30

Direkt« brutsch« Pep , uni SchneUZainpfeedienst.

» Personen - Beförderung
(Kajütenreisende wie Zwischendeckspaffagiere )
, nach

allen Weltteile »
vornehmlich auf den Aule »

Hamburg - Newyork
Hamburg—Argentinien I Hamburg—Meriko
Hamburg—Brasilien I Hamburg—Afrika
Hamburg—Eanada I Hamburg—England
Hamburg—Euba | Hamburg—Frankreich

Bergmigmigs- und Erholungsreise«
zur See.

Me bewährten IStäaigeu . Meteor " - Fahrten bis
Droutheim, Norblandfahrtenbis Island , dem Rord-
kap und S >itzb« iru , Fahrten nach berühmtenBadr-
ortk» und »ach Euglaud , Irland und Schottland.

Prospekte gratis und franko.

Hamburg - Amerika Linie,
Abteilung Personenverkehr, Hamburg.

Vertreter in Karlsruhe : Jos . Wilb . Roth . Leopoldstraße 4.

_ , „ Jöhlinge « : Sriedr . Hirsch ._
3557a.3.2

Sichere Existenz
bietet sich auch Nichtkaufman« durch Ueberuahme des
Versandes (»»ssrhUeMfleh üMhiMiunevenMiid) eines hoch -
rentablen Spezial-Konsnmartikets für Bade» , weder Aach-
kenntnisse «och großes Lager «üti«, mit nachweisbar täglichem
« erdieuft von Mt . SO—40, Mt. 1000- 1500 erforderlich.

Offerte« unter 8 . T . 9t9 an Rudolf Mosse ,
Stuttgart . 70l4a2 .1

Hypotheken
erstklassige , auf rentable Wohn -
und Getchäftshäuser hiesiger
Stadt sind zu günstigen
Bedingungen (bis 10 Jahre
unkündbar ) an solvente Eigen¬
tümer per sofort oder später
auszuleihen . —

Baukredite
werden dadurch gewährt , daß
die nach Bauplänen , Renten¬
aufstellung u . Kostenanschlag
mit 60"i<>der nachFertigftellung
zu beleihende Taxe m Bau¬
raten auf die Hypothek aus¬
bezahlt wird . —

Ländliche Objekte
werden fortlaufend in kulan¬
tester Weise belieben und ge¬
mischten Pfandobjekten —
Wohnhaus , Scheuer , Stallung
und Liegenschaste » in land¬
wirtschaftlicher Benutzung —
bevorzugt . 14 .8

Anfragen
von Selbstgesnchftellern mit
Unterlagepapieren erbeten . —
Kein Kostenvorschutz und der¬
gleichen .
prompte Erledigung
zugesichert unt . Chiffre 3831a
an die Exped . der «Bad . Preffe " .

Heirat .
Sergeant , kath . , 26 Jahre , 8
Dienstjahre , wünscht sich mit einem
häuslich erzogenen Mädchen zu
verheiraten . Vermögen erwünscht .
Anonym zwecklos.

Offerten mit Bild unter Nr . 137
postlagernd in Rastatt i . B . 6984a

Heirat !
Geschäftsmann , 35 I . alt , groß ,

kath . , mit gutgeh . Geschäft (Baus .)
ca . 6000 Mk . Einkommen , wünscht
Fräulein mit Vermögen zwecks
späterer Heirat kennen zu lernen .

Offerten mit näheren Angaben
unter Nr . 6946a an die Expedition
der „Bad . Presse "

._ L2
Fabrikantensohn , wünscht die

Bekanntschaft eines hübschen ,
Häusl , erzog . Fräuleins mit Ver¬
mögen , nicht über 25 Jahre , zwecks

J* " Keirat . ** *-
Nur ernstgemeinte Anträge .

Nicht -Anonym .
Offerten unter Nr . 6939a an

die Exped . der „Bad . Presse " er¬
beten . Diskretion Ehrensache . Ber -
mittler verbeten .

Junger akad . gebild Herr , intell .,
hier fremd , in achtbarer Stellung ,
wünscht die Bek . e. jungen , hübsch.,
unabhäng . , intell . Dame , wenn
auch ohne Vermögen , zw ecks spät .^ Heirat ! <mi

Ehrenwörtliche Diskretion zuges .
und verlangt .

Briefe bitte vertrauensvoll an
die Exped . der „Bad . Preffe " unter
Nr . B29675 erbeten .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe »

_ Markgrafenstr . 26 . 18377 *

Keiratsgefuch,
Schlaffer , Witwer , Anfang der 30 .,
mit 3 Kindern in bester Lebens¬
stellung , mit etwas Vermögen ,
wünscht einfaches Mädchen kennen
zu lernen zwecks Heirat . Gefl .
Off . unter Nr . B29137 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

England.
Prospekt „E . 105“ frei, verschloss . 50 Pf
Brock& Co .,London , E .C.,Queenst .90 )91

Gasbadeofen
gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B29637 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Rentables Haus
mit sehr gutgehendem Restaurant
ist sofort zu verkaufen . Lasten¬
freier Bauplatz oder gute Hypothek
würden in Zahlung genommen ,
auch ist ein Tausch mit einem
Privat - oder Geschäftshaus nicht
ausgeschlossen .

Gest . Offerten unter Nr . B29632
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Ha«s mit Lade«
(Lebensmittelbranche ) , beste Ge¬
schäftslage , 6 ° |o rentierend .
Käufer sitzt mit Laden u .
Wohn . frei . Offerten befördert
unter Nr . 10690 die Expedition
der „ Bad . Presse "

._ 5.1

Nähmaschine,
gut erhalt . , sowie neue , sind unter
Garantie billig zu verkaufen .
B29657 Schützenstraße 59, I .

Yost-Schreibmaschine,
wenig gebraucht , billig gegen so¬
fortige Kaffe abzugeben . Gefl . Off .
unter Är . 10648 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 3 .1

Heirat.
Gut erhaltenes H . - Fahrrad mit

Freil . und Rücktrittbremse , billig
zu verk . Beiertheim . Karolinen -
straße 8 , 3 . Stock . B29600

Für meine Schwester , 32 Jahre ,
evang ., gebildet , hübsche Erschei¬
nung , sehr tüchtig im Haushalt ,
suche ich paffende Partie . Beamte
oder Geschäftsleute in guten Ver¬
mögensverhältnissen , die ein ge¬
mütliches Heim wünschen , belieben
nicht anonyme Anfragen unter
Nr . 6871a an die Exped . der „ Bad .
Preffe

" zu richten . Witwer nicht
ausgeschlossen . Strengste Diskre¬
tion wird garantiert und verlangt .

Herren -Fahrrad . mit Freilauf ,
billig zu verkaufen .

Leopoldstr . 33 . 2. Stock . B29605

Elegant . Strahenrenner,
bereits neu , für 65 Mk . , ein Rad¬
fahrer -Anzug , mittlere Figur , zu
verk . Bürgerstr . 22 , IV. B29673

Einige Fahrräder !
staunend billig abzugeben . B2S477

Durlacherstr . SS. 3. St .

m An finden liebevolleliailieU Aufnahme bei
Frau Koeh , Hebamme . Zäh
rluaerilraffe14. 1 Tr . B23669.14.8

Apfelwein ,
größeres Quantum , garantiert
rein , bat noch abzugeben . 3 .3

Offerten unter Nr . 6964a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Ein guterhaltcner Sportwagen
mit Gummireifen , zum Sitzen
und Liegen , zu verkaufen .

Winsterstr . 44c . 4 . St . B29680
Eleganter Kinderwagen . ge¬

braucht , aber gut erhalten , ist zu
verkaufen .

Wcfbienttr . 1». 2. St ., l . B28621

Frische

Zitronen
Stück 4 <9 6 und

j.2 7 Pfg . 10670

HilnbettW
Pfund 50 Pfg-

I kleine Flasche
i 50 und 05 Pfg.

PfannSiuchSGo .Lj
« . m. b. H.

in de» bekannte«
Verkaufsstelle«.

I » . Metzer Mirabellen
10 Pfd .-Kiste frko . Nach» . , M . 3Z
Lindner , Gutsbes ., Longevilla-Mettj

find , diskr . Ausn . u . gute s
JIUUiU v . Frau Kleinhans , Hebamme,
Fasanenstr . 2, III . (Ecke Kaiseritg

Schöner Emailherd mit^
Messingschiff und Meffmgstair
sehr billig zu verkaufen .

Roonstr . 3 , II . Stock . B2

Mehrere größere und kleinert

Schaukästen
werden billig abgegeben .

Anzusehen Waldstraffe Nr
Schreinerwerkstalt . 1

Wellblech -Pissoir ,
wenig benützt , für Fabriken ok
Wirtschaften geeignet , ist biMW
verkaufen . Anzusehen Waldoor
straffe 25 im Hof . Näheres
straffe 22 , Baubureau . ^

Kinderlieg - und Sitzwagen
Gummireifen , billig 3^ ^

12, IV .. 3KiiaÜmg£i

Ä5S
zum Verstellen , mit Decke, «t «
abzugeben . ,

« 296^
Müblburg , Eisenbahnstr ^

Einige gute Kleidungsstücks
Mädchen von 12 - -15 Jahren ,
abzugebcn . Sophicnstr . o ,

Fast neues , schönes
Inltkleid

billig ab ^ ugeben . Anzuf . v. l
10686 Gartenstraße 44, 3 .
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vm eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen, bemerke ich , daß ich nicht ausschließlich reiche und dadurch « ■ ¥ | . • . n , .

kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen ln einfacherer Ausführung, und zwar I I | R | £l | | lg | gf | |
*

jH |

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. Köche uon zusammen 1900 ÜÜK. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kautverbindüchkeit .

Hoimöbelfabrik
Karlsrahe , Waldstrage 30/32*

Statt jederbesonderen Anzeige.
Schmerzerfiillt teilen wir allen Verwandten , Freunden und Bekannten

mit, dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen innigstgeliebten,
treubesorgten Gatten , Bruder , Onkel und Schwager

Herr Fritj Kindler , Privatier
heute nacht l 1/. Uhr, nach kurzem, schwerem Leiden im Alter von 69 V,
Jahren zu sich abzurufen . 10702

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Mina Kindler, ?«>>. Höpünger.
Dnrlaeb , den 23. Juli 1910.
Die Beerdigung findet Sonntag , 24. Jnli 1910 , abends 6 Uhr statt ,
Trauerhaue ; Dur lach , Karlsruher Allee Nr. 3.

mir i riiwuiaii
i« Baden -Baden .

Auf Antrag des Verwalters über
den Nachlaß des verstorbenen Kauf¬
manns Anton Schön in Baden
werden am
Donnerstag den 28. Juli d . 3s „

nachmittags 'Ai Uhr,
tat Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten Notariats , Lange-
Itrabe 83, I . die Grundstücke der
Gemarkung Baden , Lgb. -Nr . L.
1211a ; 95 a 49 qm Hofreite . Haus¬
garten , Anlagen , Fischteiche und
Lgb.-Nr . L . 1207a; 85 a 36 qm
Hofreite. Wiese, Anlagen , Teiche
mit den daraufstehenden Gebäu¬
lichkeiten , Hotel . Fischkultur " mit
Fischzuchtanstalt öffentlich zu
Eigentum versteigert .

Die Steigerungsbedingungen
können bei Gr . Notariat l einge¬
sehen werden. 6974a
Baden-Baden , den 21. Juli 1910.

Gr . Notariat I.
Kelterer .

10702

Vank8axunx .
Für dis vielen Beweise herzlicher Feil -

nähme an dem schweren Verluste unseres nun

in Gott ruhenden Gatten und Vaters sagen wir

auf diesem Wege allen Beteiligten , besonders

der Brauerei Schrempp , sowie den Mitarbeitern

tiefgefühlten Dank . 10693

Familie Wendel.

von
Serie in III IV V

jeder Hut 50 ^ 85 ^ ^ 1. 20 ^ 1 . 90 ^ 2 . 85
4 und Rabattmarken .

Gustav Nagel Nachfolger
116 Kaiserstrasse 116 . 10681

IO bis30 °/0 Rabatt

Grösste
Auswahl !

auf 10658

Kinderwagen , Sportwagen ,
Klappwagen , Reisekörbe,

Progress - Stühle , Rohrmöbel ,
Kinderstühle , Puppen -Wagen.

Fr . Riffel ,
Drückärbeiten jeder Art

(Patentanwalt )
Ohnimus Mannheim

Hansahaus . <,S(, a7, .|

WMtNlchuilg .
Die Inhaber der im Monat Dezbr .

1909 unter Nr . 25458 bis mit Nr .
27700 ausgestellten bezw .erneuerten
Pfandscheine werden hiermit auf¬
gefordert , ihre Pfänder bis längstens
3 . August 1910 auszulösen od. die
Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lassen , widrigenfalls
die Pfänder zur Versteigerung ge¬
bracht werden. 10647 .2 .1

Karlsruhe , den 23. Juli 1910.
Städt . Pfandleihkasse .

zlutzholp
Rersteigerung .

Das Forstamt St . Blasien ver¬
steigert am Mittwoch, den 3.
August 1910 , vormittags 9 Uhr,
im »Felsenkeller" in St . Blasien
4000 km Nadelholzstämme und
-Abschnitte ._ 6966a
o 4~x ~x ~:~x -x ~x ~x *-x -x ~x *

Zakob Mühl ,
Polsterer u . Dekorateur
31 Steinstraste 31

empfiehlt sich im Anfertigen von
Stil- u. Ledermöbel

sowie B29693
Dekorationen aller Art

bei billigster Berechnung .

3 schöne Stühle m . Rohrsitz 10 Mt
1 kl . Viereck . Tisch 4 Mk . zu verk-
B29699 Lessingstr. 33 im Hof -

Karlsruhe, Kaissrstr . U6,

In aufbl . Stadt Badens
1 mit cd. 20 000 Einw . ist and .

fr Untern , wegen neues , mod.
MGeschh. bester Lage zu verk .

I oder zu berm . Kann mit !
od . ohneLager übern , werden . !

Gefl. Off. unter I . . 2097
an Baaseisstein & Vog »

[ l er , A .- G . Karlsruhe .

i In einem lebhaften Land -
stäotchen an der Bahn , in

\ der Nähe von Karlsruhe ge-
, legen, mit 4500 Einwohnern ,
ist ein gutgehendes

Merißl'. Minifil ' ii.
Siirzmre» - Geschäft,
sowie eine gutgehende , kom-

| plett eingerichtete

UeiihlUliilMg
) billigst, getrennt oder auch s
j zusammen , zu verpachten.

Off . unter Z . 2760 an ]
I Haasenstein & Vogler )
>A. - Ci. , Karlsruhe . 10447 i

\ Zwecks Unterstätznns ,i:,
Xdes Leiters eines gröst .Bcr - i
i sicherungs - Unternehmens $
Ümit volkstümlichen Einricht -
i ungen wird energische ziel- As
1 bewußte Persönlichkeit zum
? baldigen Antritt gesucht . Ge-
- nannter muß gute Bezieh- ^
5 ungen auch zu industriellen

Kreisenbesitzen. Die Stelle ist
entwickelungsfäh . u . einträg¬
lich . Gefl . Offerten erbeten
«nt . W .2793an Baasen - n

i stein & Vogler , A -G ,
Karlsruhe . 10584.2.1

Ausländer z. Zt . hier ir>

kauft 1
gegen bar aus Privatbesitz M

Gemälde
aus früheren Perioden von

Thoma
Schönleber

Trübner .
Offerten mit Angabe von _

Sujet , Größe ch. Preis ^sonst £2
zwecklos) unter K . K . $ . 20
durch Uaasenstein &
Vogler , A .- G ., Baden -
Baden erbeten . 6943a .2 .2

Waldstr . 4 -0 a
■ (Ludwigsplatz). =

werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der ..Badischen Presse",

Wir suchen für unsere Haupt¬
agentur in Karlsruhe einen
repräsentablen Herrn oder ,
Firma mit guten Bezieh-

7», ungen in den befferen und
mittleren Kreisen . Aeußerst
lohnendes Angebot für ge-
schäftsfreudigen Herrn ! Gefl.

jjj Offerten sub C. 937 an Haa-
senstein & Vogler , A. - G.,
Mannheim erbeten . 7031g.3 .1

Wer
sich zur

Ein j .-Fr ei w .- 1
Prüfung

j- gründlich , rasck, u . erfolgreich
'

vorbereiten will , schreibeunt .
Chiffre U.6418 anHaasenstein
LBogler . A.-G . , iteilbronn a. Ä.
Jßf ' Unterrichtshouorar

erst nach Erfolg .

Räomungs - Vcphauf .
Besonders billig werden abgegeben :

Sämtliche Knabenanzüge , ein grosser Posten
Herren - u . Bnrschenanzüge , Sportanzüge ,
einzelne Sportj oppen n . Hosen , Sommer «

Joppen und Fantasie -Westen
in vielen Stoffarten und guter Verarbeitung . Trotz de ;,

doppelte Rabatt - Marken
oder IO 0/® in bar . 10693

L. Gretz, Marienstr. 27
gegenüber der Post ,

Verein v. Aquarien- n, Terrarienftennden zu Karlsruhe.

Aquarien -Ausstellung
im Grotzh . Orangeriegebäude

Hans -Tbomaftraße 6, am Linkenheimer Tor
von Sonntag Sen 24. Juli dir Sonntag den ri. üuli 1010.

Geöffnet von vormittags 9 Uhr bis abends 8 Uhr.
Eintrittspreis : 30 Pfg . . Kinder und Militär die Hälfte .

Katalog mit Eeitfaden für HquarlenkuncU lo Pfg .

Eröffnung der Ausstellung am Sonntag den
10400 24. Juli , um 12 Ahr mittags. s.i

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r Rechtsanwalt Bytinsk ! r
wohnt jetzt

♦
10601.2.1 +

♦ itaisersirasse 175 « ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Kniettngen .

Rindsfasel - Versteigerung.
Die Gemeinde Knielingen versteigert am

Dienstag den 26 . Juli d. I ., nachm. 4 Ahr,
auf dem Rathause SS schwere, fette Rinosfaiel . wozu
wir Liebhaber einladen. d9S4aL .2

Knielingen , den 22. Juli 1910.
Gemeinderat .

Waidmann . Frei , Ratfchr .

^ Wer kim AiHüg i» dt« Dl. Wgqmld,,
machen will, benütze den vortrcMchen und an Karten und Bildern '

reich auSgestatteten Führer :

4
Sin Führer durch Kreiburg und Umgebung , das

Höventhal und den südl. Schwarzwald .
^ Mit anerkannt vorzüglicherUeberstchtSkartrdes jüdl. S.chwarzwaldeS ,
Wsl Spezialkarte vom Höllenthal , Fxeiburg — Titisee— Neustadt»

1 Stadtplan von Freiburg, 4 Wegetarten vom I eidberg , SchauinS- !
land, Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.

- — Reu revidierte wertvolle Karte «. ' ■1 1
Serie « von f . Thiergarten (Badische Presse )

in Karlsruhe .
- - ---- Preis Mk. 1.2«. ----- - gl

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. — Gegen Einsendung
von Mk. 130 in Marken erfolgt Frankozusendung .

t:
AZ Zu beziehen durch al
L von Mk. 1.80

. m . . m . .m

der

direkt vom Fass
von ;

Portwein , Sherry , Madeira ,
Malaga , Marsala ,
Lacrimae Christi

bei 6942a
Adolf flauber ,

Hotel „Bellevue“
, Herrenalb.

Ungar -Weine
der Firma D . Leicht £ Co .

Berlin 8 .0. — Modor ( Ungarn)
vorzüglicher Qualität, direkt bezogen,insbesondere 6941a

Medizinal-Ungarweine ,
chem. untersucht, empfiehltzu billigsten
Preisen Friedrich Schäler .

Delikatessen und Wein-Handlung
Karlsruhe — Schützenstrasse19.

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 8873

Nafurheilkunde
Magnetismus Hypnose.
({.Schneider , Riipparrirstr . lQ i-
Berater der NaturheilvereineKarlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze. — Tel eph . 1741

Wellpappe) :
Unerreichtj5 >CtsSrund Bahn - ;
versand̂ -^ rl Lanilnkau Söhne

1830̂ Köln-Ehrt«ttli

WElt sofort Geld sucht
fefireibeanEissea -

hei8 «, Dortmund 6. Postf . 187 .

Raiueu 2994a
27 18

finden diskr . , freundl . Aufenthalt
bei Frau Btthrinxer , Privat -
hebamme, Knrttlingen bei Breiten .

Pianino , B29696
sowie 1 Diplomaten -Schreibtisch nt.
Aussatz, nußbaum , matt u . blank ,
sehr gut erhalten , äußerst billig ab»
zugebra. Bahnhosftr . 14, 3. St .
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Kadoner Flieg erjage.
(Don unjerem Spezialbettchterstatter .)

Vlttr Baden -Oos . 23. Juli .
Fliegertagel Bor einem Jahre noch ein Wort von mag¬

netischer Anziehungskraft , von elektristerender Wirkung aus die Men¬
schen, heute eine Selbstverständlichkeit, die nicht mehr Tausende von
Menschen in Aufregung versetzt . Man sieht sich die Flugvorführungen
an , weil sie etwas neues sind , Abwechslung in das Alltagseinerlei
bringen und nicht zuletzt aus Neugierde . Schon ist der Flug an sich,
die Tatsache, datz hier einer fliegt , kein genügendes Moment der
Spannung mehr. Schon verlangt der Zuschauer nach der Erregung
des Wettbewerbs . Es war gerade vor Jahresfrist , als die Franzo¬
sen in Reims die erste internationale Flugwoche arrangierten . Der
Erfolg war ein ganz enormer . In allen Zeitungen konnte man von
den Leistungen der fliegenden Menschen in der Ebene von Betheny
lesen. Aviatiker wie Bleriot , Latham , Paulhan , Delagrange . Far -
man überboten sich gegenseitig in der Aufstellung von Rekords im
Dauer - , Höhen- und Fernslug . Zehn , zwölf Aeroplane kreisten gleich ,
zeitig über dem Feld von Betheny . Es folgte Brescia , Berlin .
Franffurt und weiter griff der Flugsport um sich. Die Meetings von
Heliopolis , Konstantinopel , Budapest , find noch in bester Erinnerung .
(& bildeten sich Fluggesellschaften. Nicht mehr um die Verbesserung
de? dem Ideal einer Flugmaschine sehr fernstehenden Apparate ging
es, sondern nur um die Erlangung der ausgesetzten hohen Geldpreise.
Die Zahl der Flieger wüchs immer mehr an , ehemalige Rennfahrer .
Ehauffeure gingen in das Lager der Aviatiker über . Schlaue Köpfe
nützten die Situation aus und nahmen die Arrangierung von Flie¬
gerwochen in Händen . In unserer engeren Heimat machte Mannheim
mit der Veranstaltung von Fliegertagen den Anfang , es folgte Frei -
lmrg und jetzt Baden - Baden . Gewissermaßen als Anstatt zur
Hochsaison wurden drei Fliegertage in das ohnehin schon abwechs¬
lungsreiche Programm der Kurverwaltung ausgenommen .

Das Flaggalände , gegenüber Bahnhof Baden -Oos , ist land¬
schaftlich herrlich gelegen. Dom Bahnhof Oos aus gelangt man in
zehn Minuten auf einem schmalen, an blühenden Gärten und grünen¬
den Wiesen vorbeiziehenden Weg über den Sandweierer Bahnüber¬
gang nach dem Flugplätze . Bunt bewimpelte Fahnenstangen lasten
schon von weitem erkennen, daß hier etwas Besonderes vor sich geht.
Ein EroM . Badischer ©ettbaim , hoch zu Rotz , regelt den namentlich
von Baden -Baden kommenden Wagen - und Autoverkehr , der am ge-
fttigen ersten Tage übrigens nicht allzu stark war . Den eisten Platz
ziert eine mit Fahren und Euirlanden geschmückte Tribüne , von der
« an einen schönen lleberblick über den Flugplatz hat . Links , etwas
im Hintergründe , befindet sich der stolze Bau der Luftschiffhalle, die
ihrer Vollendung entgegen geht, um Mitte August das neue Zeppelin -
Pastagierluftschiff aufzunehmen , das von Oos aus Auffahrten
ausführen soll . Links von dem ersten Platz schließt sich der zweite
der Sitzgelegenheit für 800 Personen bietet , an . Der dritte und
vierte Platz zieht bei der Sandweierer Landstraße um dle Flugbahn ,
Dgs die Flugzeuge enthaltende Zelt befindet sich unmittelbar beim
ersten Plcch an der unteren Schmalseite des Geländes . Das ganze
Flugfeld ist streng abgesperrt , zum Teil mit einem Tuch umspannt .
Wer keine Karte hat , mich außerhalb des Feldes bleiben . Aber man
kaan es natürlich niemandem verwehren , unentgeltlich in die Luft
hinastzuschauen und so bekommen denn auch die minder Bemittelten
ctinas von den Fliegertagen zu sehen .

Auf 4 Ahr ist der offizielle Anfang der Schau - und Preis -
flüge festgesetzt, aber da beginnt nur das Konzertieren der Kehler
Psionierkapelle. Man benützt die Zeit und beschäftigt sich mit den Ap¬
paraten , spricht von Ein - und Zweideckern und erkundigt sich nach den
Aiüatikern , die über die drei Tage die Kunst des Fliegens vorführen .
Das Programm verzeichnet drei Namen : Amerigo , Behrend , Iran -
nm .

Emil Jeannin , eine schlanke, sehnige und elegante Gestalt ,
« u Elsässer Kind aus Mülhausen , verrät auf den ersten Blick den

Mitiagvlatt . Samstag den 23. Juli 1910. IZh
Sportsmann vom Scheitel bis zur Sohle . Als Sohn wohlhabender
Eltern , führte er von Jugend auf ein sorgenfreies Dasein . Er hielt
Rennpferde , richtete sich dann in den neunziger Jahren in Stratzburg
ein Fahrrad - und Automobilgeschüst ein , fiedelt» später nach Berlin
über , gründete mit seinem Bruder eine Automobilfabrik und schuf die
bekannte Argusmarke , beteiligte sich erfolgreich an der Automobil -
Wettfahrt Poris -Aachen , widmete sich alsdann dem Motorbootsport
und errang hierin über 40 erste Preise . Als dann der Flugsport aus¬
kam . da war er sofort dafür begeistett . Jeannin machte sich mit dem
bekannten französischen Aviatiker Delagrange bekannt , entschied sich
aber später für den Farman -Zweidecker . In der Lehre von Farman
zeigte er schon seine hervorragende Qualffizierung als Flieger und
bald hätte man von seinen Erfolgen . Jeannin machte sich nun mit
dem Gedanken vertraut , ein eigenes System zu konsttuieren , was ihm
auch glänzend gelang . Rasch eroberte sich der Elsäster durch sein«
Erfolge in Berlin , Düsseldorf, München und Mülhausen eine der ersten
Stellen unter den deutschen Fliegern und so wird er heute zu den be-
fähigsten Aviatikern gezählt .

Be h r e n d , von Geburt Deutscher, hat wie man sich erzählt , ein
viel bewegtes Leben hinter sich. Bereits mit 15 Jahren interesstette
er sich für das Fliegen , konstruiette sich einen eigenen Motor , trat
aber wenig in die Öffentlichkeit. Erst nach langjährigen Versuchen
konnte Behrend mit seinem selbstkonsttuierten Eindecker konkurrieren.
Er sttitt erfolgreich um den Lanz -Preis und ist seither in der Aviatik¬
welt gut bekannt.

Es setzt gegen 5 Uhr ein heftiger vorübergehender Regen einund man flüchtet sich in aller Eile auf die Tttbüne . Bald läßt der
Regen nach und Behrend eröffnet um 346 Uhr wieder den Rewe»
der Flüge . Nach drei Runden wird der Aviatiker aber schont
Landung gezwungen, da ein heftiger Wind , der stets gefährlich i»über den Flugplatz wegsegt. Um %6 Uhr erhebt sich der Behrend
Eindecker zum dritten Male in die Lüste. Jeannin folgt und ftbietet sich kurze Zeit ein prächtiger Anblick . Beide Aeroplane in d >n
Lüsten im Kampfe um den Tägl . Dauerflugpreis . Behrend
fliegt schneller als Jeannin , landet aber bald wieder . Der Elfäsier
macht einen kleinen Abstecher gegen Sandweier , entschwindet immer
mehr dem Gesichtskreis und ist nur noch als Keiner weißer Puntt
sehen . Nach zehn Minuten kehrt er wieder zum Startplatz zurückund landet , vom Publikum jubelnd begrüßt . Beide Aviatiker steigen
noch einmal auf , wobei Jeannin um den Höhenpreis konkurriert.Er erreicht aber nur eine Höhe von 74 Metern , während die Min.
desthöhe 100 Meter beträgt . Gegen 7 Uhr setzt ein Wind ein und
macht den Flugvorführungen des ersten Tages ein Ende . Ein Sper¬
ber kreist in graziösem Zick-Zackflug die Bahn , als wollte er damit
immer noch feine Ueberlegenheit über die Menschen, die jetzt vor dem
Winde auf die Erde fliehen , in der Luft dokumentieren .

Die Resultate des ersten Tages
Der Italiener Amerigo war früher Rennfahrer , wurde dann

Schrittmacher der bekanntesten Champions des Zements und wandte
sich erst anfangs dieses Jahres dem Flugspott zu. Er beteiligte sich
schon an verschiedenen Flugmeetings und gewann in Budapest den
Langsampreis von 5000 Kronen . Amerigo ist hier übrigens vom Pech
verfolgt . Sein Original -Farman -Zweidecker wurde auf dem Trans¬
port nach Baden -Oos auf der Bahn beschädigt und so konnte der
Italiener am gestrigen Tage nicht fliegen . Die Reparatur des Defetts ,
der in einem Riß an dem einen Flügel besteht, wird heute beendet
sein, so daß Amerigo am heutigen zweiten Fliegettag in die Konkur¬
renz mit eingreifen kann. -

Während man sich so über die einzelnen Konkurrenten unterhätt ,
wird es drüben beim Flugzelt lebendig . Zunächst, gegen V-5 Uhr,
erscheint der Vehrend - Eindecker vor dem Zelt , dem gleich da¬
rauf der Aviatik - Zweidecker Jeannin 's folgt . Plötzlich ettönt
heftiges Geknatter . Behrend und Jeannin haben ihre Motore in Be¬
wegung gesetzt. Viele Hände halten die Aparate , Monteure prüfen
die Schrauben und sonsttge Einzelheiten . Die letzte Untersuchung fällt
zur Zufriedenheit aus . Nu nmelden sich die beiden Aviatiker bei den
Schiedsrichtern zum Start für den täglichen Frühpreis . Das
Los zum Aufstieg entscheidet zunächst für Jeannin . Er trifft die letzten
Vorbereitungen und klettert dann hinauf zu seinem Sitz . Dann gibt
Jeannin ein Zeichen und der Monteur setzt die Flügelschraube in Be¬
wegung. Die übttgen Leute lassen -den Apparat los und sogleich
läuft er auf seinen sechs Rädern rasch über die Wiese, wie ein Raub¬
vogel anzusehen. So läuft er vielleicht 5v Meter . Und nun kommt das
Imposanteste : das Erheben vom Boden in die Lust . Zuerst heben sich
die Vorderräder , dann die hinteren Räder und jetzt fliegt der Apparat
schief in die Luft hinauf , leicht, sicher und selbstverständlich. Man
blickt gespannt durch Feldstecher, macht Kodakaufnahmen , man ist
entzückt und begeistert . Alles starrt bewundernd hinauf in die Luft ,
auf das fliegende Wunder . . . . In dem Moment , wo Jeannin richtig
fliegt , ist eigentlich das wunderbarste schon vorbei . Da begreift man
nicht mehr , daß jemand an dieser Kunst zweifeln und darüber staunen
kann. Jeannin fliegt zwei Runden und landet glatt und sicher unter
dem Beifall des Publikums und dem Tusch der Musikkapelle vor der
Tribüne . Man zieht seinen Apparat nach dem Zelt zurück und gleich
daraus startet Behrend . Beim Statt dasselbe Schauspiel von vorhin .
Nur daß der Vehrend-Eindecker mehr einer Libelle ähnell . Auch
Behrend vollbringt zwei Runden , beim Passieren der Zuschauerplätze

sind folgende : Der Tägliche Frühpreis (Ehrenpreis , gestiftet von der
Kurverwaltung Baden -Baden ) wurde von Jeannin , der zuerst bei
Eröffnung die beiden ersten Runden ohne Zwischenlandung flog , ge¬
wonnen . Jeannin stieg mit seinem Aviatik -Zweidecker am gestrigen
Tage dreimal auf und führte Flüge von 10 Min . 8 Sek. und 8 Min.
46 Sek. Dauer aus . Die von ihm erreichte Höhe betrug 74 Meter.
Die Gesamtsumme der von Jeannin in der Lust zugebrachten Zeit
beläuft sich auf 21 Min . 17 Sek. — Behrend auf seinem Original -
Eindecker startete im ganzen vier Mal . E, brachte insgesamt 12 Rin .
49 Sek. in der Lust zu .

Bäder und Sommerfrische« .
:A Walldürn ist wohl bekannt als Wallfahrtsort , doch wemger

als Luftkurort und Sommerfttsche . Auf einer freien , an Aussichts-
puntten reichen Hochfläche des badischen Odemoaldes (400 Meter über
dem Meere ) gelegen, besitzt es in allernächster Rahe weitausgedehnte,
herrliche, ozonreiche , staubfreie Nadel - und Laubwälder . In den schön¬
sten Teilen derselben hat der dortige , äußerst rührige Verschönerungs¬
verein in Verbindung mit dem Odenwaldklub nach allen Richtungen
hin wohlgepflegte (etwa 20 Kilometer ) martterte Spazierwege , je
nach Lust des Wanderers , teils eben, teils bergig angelegt , und be¬
sonders schöne Puntte zu Anlagen benutzt. Ferner gab genannter
Verein hierfür eine Ottentierungskarte heraus und erwähnte unter
anderem dabei die historischen Stätten (das nicht unbedeutende rö¬
mische Kastell, den Grenzwall , die Wachthäuser , Hünengräber usw.) .
Auch zu ein - bis zweistündigen Ausflügen , vollständig durch Wald,
ist reichlich Gelegenheit geboten, und noch da und dort find in der
Umgebung gut erhaltene Ueberreste aus der Römerzeit zu sehen . Für
halbe und ganze Tagestouren , nach dem badischen und hessischen Oden,
wald , und nach dem Maintale ist Walldürn Zentrale , was noch durch
die gute Bahnverbindung (nach Main und Odenwald ) gefördert wird .
Das Städtchen ist mit Wasserleitung , Kanalisation , Gasbeleuchtung
usw. eingerichtet . Lawntennisplatz , Fußballspielplatz usw . sind vor¬
handen . Pension in guten Gasthäusern ist für verhältnismäßig wenig
Geld (von 3 Mark 50 Pfg . an ) zu haben . Wagen zu Ausflügen stets
bereit . Schon seit einer Reihe von Jahren kommt eine Anzahl Som¬
merfrischler dorthin , die die Raturfchönheiten und den angenehmen
Aufenthalt in dem gemütlichen Städtchen , wo sie am Abend auch eine
gesellige Unterhaltung findet , wohl zu schätzen weiß . 6681a

-
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Wenn Sie zur Vernichtung von

Ungeziefer
Wanm , Mattenete .

Springers Präparate
znf iAnwendung bringen . dann erzielen
SSebesänunt den gewünsditen Erfolg .

Springers . Pnäparatesind m Packungen zu SO, 75, 90 J,
: guf liO in dm nachstehenden Drogerim erhältlich -.

Carl Foth , Herrenstraße -36.
ML Seite Haxhß, Zubringerstraße 55.
Theodor Watt , Knrvenstmße 17.
Wäh etm tknau , Werderstraße 27.
TOMw Tsthaming , Amalienstraße 19.
Anton Kbzfb Sophienstraße 128.
Georg Jakob , Ludwig -Wilhelmstraße &
Max Strauß , MStUbnrg , Hardtstraße 21.
August Peter , Durlach , Hauptstraße 16.
B. Beta, Bttttmgen.

A8atäger Fabrikant : Anton Springer
Deutsche Versilberung gegen Ungeziefer

Fabrik chemischer 'Präparate .
GenembÜrehäon : Karlsruhe, Markgrafensir. 52,

Tetephfn 2940 . 9712

Großes Lager in lAndl »olin

[ j . Kunz , piaikslager,
Karlfriedrichstr. 21 . 18382

Geld'Darleben „
auf Schuldschein, Wechsel re. raschst
und diskret zu haben. 1083a
Kredit-Bureau „Reform ‘

. StraBburgt .E .,
Meisengafse 28 , L — Rückporto .

U A | i | verleiht Kreditgeschäftt * ei <l Restrrm , Hauen i. V._Seine Schwindelfirma .
fß . ISi verborgt Privat a . reelle Leute
2 ™ 5 Prozent . Ratenrückz. 3 Jahre .
Kleest , postlag. Berlin 27 647a

Bar (Bell*, VÄÄT
Schuldschein. Wechsel , rückzahlbar
in 5 Jahren . Reell, diskret . Glänz .,
zahlr . Dankschreiben. J . Stuschc ,
Berlin 10, Dennewitzstr. 32. M57a*
Don Cnld verleiht an Jederm .,
Iw IlKlfl Ratenrückzahlung .UU1 UUIU maß . Zinsen , schnell.
diskret , reell . C . Grttndler ,
Berlin W . 8 , Friedrichstraße 196 .
Provision erst bei Geschäftsabschl.
Viele Dankschreiben._ 5384a

tield-Darlehn
reell u . schnell v. Selbstgeber . ®“ a,3.

Schlevoflt, Berlin , Brüderstr . 41.

Bar
Geld

4—5°(o Zins ., diskret , ev.
ohn . Bürg . , bequeme Rück¬
zahl. gibt Selbstgeh.
Kersten , Berlin 39 ,
Norkstr . 17. 67440,6 .3

Gelddarlehen , 5°|0, Ratenrückzah¬
lung , gerichtlich nachgewiesenreell .
Seloftgeber Diesner , Berlin 69 , Belle-
Alliancestr. 67 . Ruckp . 5527a*

Köstliches Aroma
KräftigerGeschmack

In/ioffensBären-Kaffee
Hohe .Engiebigkeif
gsÜ berall käuflich e®

Für Stnp\tM\fien ! !
Mit einem Kapital von

Mark 1000-2200
find pro Monat Mk . 60—180 bei
einer ersten Mtien -Gesellschaft zu
verdienen . Gefl. Offerten unter
Nr . Ä29486 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2 .2

mit 8—12000 Mk . Einlage , welcher
mich während anderweitiger In¬
anspruchnahme vertritt . Reflektiere

ehr auf Tüchtigkeit als auf hohe

Migjter Weu- u.
durch den

Allgemeine « Lohlenverem Karlsruhe
Gegründet 19V9

keine Gesellschaft oder Genossenschaft .

Erstklassige Syndikats-Kohlen.
Nur inländisches Erzeugnis . — Frei vors Haus .

Keine ausländische Ware.

Ruhrfettfchrot . .
Ruhrnutz -Uohlen, Körnung II , nachgesiebt

dito dito „ HI,
dito perlkois .
dito Anthrazitnutz .

W ^ Abv M > V

Syndikats
Preise

9la<S Abzug der
von uns bis jetzt

gewährten
Prozente

1 .20 1 . 05

1 .50 1 . 30

1 .40 1 . 33

1 .30 1 . 00

2.05 1 78

ikets ,
erstklassige Marken frei vors Haus ,

Pfg . per Zentner.
Sämtliche Sorten frei Keller 5 Pfg . mehr . Lieferungen nm : an Mitglieder . Bestellungen,

sowie Anmeldungen zu dem Verein nimmt entgegen,: Karl Huberl , Vorsitzender̂ weorg
- . "" ~ — Ä --“ £->lbftr .Friedrichstr . 26 : Jakob Wolf , Rechner Humvoldflr . 13 ; UeÄin ^ d̂ chwa«

'i ' Schrrftfühi
Rüppurrerstr. foa , Xaver Ebert . Kaiserstr . 225 ; Richard Horn . Mühlburg Rheinstr .

— tavc.—. — r„ s> ebenso tbirb nähere Austunst bereitwilligst

wer,

Statuten stehen kostenlos zur Verfügung
Postkarte zur Anmeldung genügt .

FranzSsisch « .
Englisch

lehrt in 5 Monaten perfett in
Wort und Schrift bei 2 Unter¬
richtsstunden wöchentlich ein lang¬
jähriger Sprachlehrer einer höheren
Lehranstalt . 12 Jahre in Paris , 10

tahre in London. Beste Referenzen.
rivatstunden billigst. Leichtfaßliche

Methode. Kursus : 2mal wöchentlich
4 Mark per Monat .

Offerten unt . Nr . B29640 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Die Fabrikation

Gut frequentierte

Gastwirtschaft
in gangbarster Lage (Marktplatz)
einer badischen Amtsstadt gelegen,
ist an strebsame Wirtsleute zum
1 . Oktober unter günstigen Bedin¬
gungen zu vermieten . 3 .3

Gest. Offerten unter Nr . 6813a
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Günstige Gelegenheit für
^ Säcker .

<m -
Wegen Uebernahme meines

elterlichen Geschäfts, setze ich
meine gutgehendeBäckerei in einer
Vorstadt Pforzheims mit guter
Kundsch . dem Verkauf aus . Preis
45 000 Mark . Anzahlung 4—5000
Mark.

Offerten unter Nr, B29591 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

PianinoLL
gut erhalten , billig zu verkaufen.
Zu erfragen unter Nr . B29607 in
der ^ ped. der »Bad . Lreüe" . 22

Apotheker
Chemiker od. gew . Kaufmann.

Wegen Eintritt in srößeres u
^

ternehmen verkaufe meine ' JV g.
Residenz gelegene Fabrik pb -,
und kosmet. Präparate , KL
anlage für Essenzen, FruchNA,
und Sirupe , Chemikalien un , , ^
nußmittelfarben rc . rc ., al
freien Getränken mrt eigenen ^ ^
zialitäten . Modernst,e,nger, « ^
allen Ansprüchen .genügend.
Jnventurprers bei Anzahlung^
za. 10 Mille . Auch rur 2
mit Kapital geeignet. Otw
unter Nr . 10616 an die Expeo-
..Rad. Presse" erbeten.

Viktsriawagen
mit abnehmb . Bock , bill,
halten , mit od. ohne Ge,chirr̂ ^
zu verkaufen bei I - Hort»-
Bühl i. B.

« -

f

fm Hobelwerk .
Mord . Tanncn -Fussfcodca -
Trackep^Anlage ^'"

Einlage . Branchekenntniffe nicht
nötig . Offerten unt . Nr . B28301 an
die Exp. der „Bad . Preffe " erb . 3.3

eines viel gebrauchten Konsum-Ar¬
tikels , welche 100°/» Gewinn abwirft
u . schon während dielen Jahren be¬
trieben wurde , wird an Männer u.
Frauen billig gelehrt . Proben

ehen gratis zu Diensten .
Offerten unt . Nr . B28639 an die

Erheb , der „Bad . Prege " erbeten .

m Ti «»-,- , f.

Abfall holz
{
Damen

izugeben. _ _ _ 832960819*«« Haber , Hebamme,

strengdiskr . liebev.
Aufnahme in isoliert «
Villa m. Garten b . alleinsteh: He
amme Vacteck . siuNoobb,Heidelberg.adeu -

6657«*üppurrerstrL , « ffd .Zimmerplatz . as , Wärtstr . 7.
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ZAI Mittagblatt . Samstag den 23 . Juli 131V . S a d t s ly e Dresse . <SS>€itc

Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen * Heilanstalten • Hotels • Gasttöfe • Pensämate.
Badens
Badeny ngfg|

' Viktoria

malaon gimla.
Im Zentram der Stadt
Lift — Elektrteebee
Licht Zentralheizung.

Sehr m&aslge Preise ,
. Neo — geführt
feb H . LAbbe .

aldhaus Rote Lache
_ ü b. SR- — Hübsches Blockhaus, den Touristen und Vereinen
«z «npfohlen, schönste Waldtour ab Forbach. der Endstation der

»^ hauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstvunkt , herrliche
gute Küche . — Telephon : Forbach 22 . 62880.26.6

_ E . Gärtner , langjähriger Küchenchef .

i <Endstat.der Murgtalbah«)
L Fohrbach—Gaasbach .

Äsithof zum Waldhorn , Tel. Nr . 8.
M^ uunwiertes Haus , nächst des Bahnhofes . Veranda mit pracht-
^ ^ Lussicht in das Murgtal und die neu angelegte Murgtalbahn .

ienztmmer .'
10.7

Pension . Mäßige Preise . Touristen empfohlen.
Bes. : K . A. Maier .

Station Forbach
1*1, Stunde.irsehbanmwasen ,

astbof u. Pension z. Waldeck .
Forellen

Betten .
E. Eig. Forelfenfischerei .

Eigent : Willi . Bftnerle .

nrhans Hondsbach-Biberach.
tMeter ü . d . M . — Inmitten schönster Tannenwaldung , sehr ruhiger

W Fremdenzimmer , eigene Fischerei. Schöne Spaziergänge .
P ension von 4 ML ab. — Bahnstation Forbach.

B . Herrmann , Eigentümer .

thM Engel,
" ' ' " .

! Haus für Ausflügler ; selbst gez . Weine , einzig eigene
ei, schattiger Garten , Fremden - Zimmer , Saal für

u . kalte Speisen zu jeder Tageszeit .
Bertb . Decker , Besitzer.

Qrftkurori Obersasbach.
WU Mil Peysioil GrSßelmühle .

1 StunÄx von Bahnstation Achern 6S74a4.1
an der SaSbach , an den Vorhügeln zur Hornis -
iw» * und Kastanienwälder . Schattiger Garten ,

Eaifl . Vorzügliche Verpflegung . Pensionspreis Mi . 3.60 , 4.— ,
llckjereirckunft . Der Besitz« : Hermann tirftflel

I b . i . i . N. IVWn. v. d. Bahnstat Habacker
and hh SkLvotwienbwühnitenWaßer- ,fäBen-b. Allerheiligen entfeint , bietet 1

»- « “ ■■‘ Tat seinen »Hknilknrt,
krtlwmw u. seinen

_ _ _ vortrefflich.Badeemrich -

Ver-
Oberidreo.L BMg.o. smens durch den

L
der

! jetzt
:n
e

ngen ,
eorg-
ihrer,
!3. -
lt . -
10660

«Ad Luftkurort Peterstal Tchwarzwaid
Hasthof «ud Pension „zum Bären".

' aus . Hübsche , freie Lage. Komfortabel eingerichtet
Lineralquellen in nächster Nähe.» Elektrisches Licht.

Eigenes Fuhrwerk . Besitzer : Karl Dietz Witwe .

viertes :

lustknrort Uehlingen^ ^ ffieer-
füdl . Schwarzw . , St . Thiengen

sthof i. Pension „Posthorn"
durch gute Küd
4.50 BöX " und Keller . Eig .

(6491a)
Forellenfischerei und Jagd ,
figent . : Franz Homburger .

. J _ bad. Oberhand , milde , sonnige Lage, geschützt vor
| f | Pli ( l rauhen Nord - und Oftwinden , beftgeetgneter Platz
IlfUtll « tür Rentner , pens . Beamte rc. ; schönes Bau -

_
“ aelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

'WEm « Ausficht auf die umliegenden Berge .
C. sMMflrtellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der

Wadt bet Reuanlagen . 6640a*
. Elektr. Energie , reines Hochquellwafferund alle andern modernen

^ Wichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.
^ _ Verkehrsverein Kandern .

Hotel „Zähringer Hof“
f °B» d. ViUinoen L Schw . Victor Kämmerer

wLuisenhöh“
Hmlich gelegenes Höhengasthaus «lt Pension.

m ü. M .). Prospekte gratis . Motorwagen - Verkehr mit Frei¬
burg i. B . Vorzügliche Verpflegung .

Telephon Rr . 18 Amt Freiburg i . B. . *'

§jooa&6 Eigentümer : Ml . Kieler .

|Ctt
c gut §
chirr , HS-
Ä Prw.

t einiSF®
cJaufen;
f .

~

Prospekt durch den Knrarzt,

n

Luftkurort im badisch.
Schwarzwald.

Rittersbach
bei Bühl (Baden !, in schön geleg.
Landhaus , am Fuße d . Burg Windeck
6 Min . vom Wald , finden Sommer -
g sie gute Aufnahme . Preis von
Mk. 3.50 an . 6868a.3.3
I Elisabeth Jttgel Wwe .,

3991a*

Luftkurort u. Sommerfrische
Höchstgelegene Station d. Bahn Miltenberg -Seckach.
410 m . üb. d. Meere . Freie, ruhige Lage auf Hoch¬
plateau mit lohnenden Aussichtspunkten. Weit¬
ausgedehnte , herrliche, ozonreiche , staubfreie

■®> bad. Odenwal «! Fichten - , Tannen - u. Buchenwälder“ IUl in nächter Nähe mit scliönangelegten , gutunter-
Ztnn ,, haltenen Spazierwegenund reizenden Anlagen. —
— yrr ^ mhält als nervenberuhigeiid ärztlich bestens empfohlen .

Kanalisation , Gasbeleuchtung etc . — Lawn tennisplatz,
etc . —• Vorzügliche , der Neuzeit entsprechend eingerichtete

— Gute, doch billige Verpflegung . Pension von 3 .50 Mk . an.
' Auskunft durch das Bürgermeisteramt, den Verschönerungs- , den
oder den Wirte -Verein . S681a.2.2

Sommerfrischler
Anden im evang. Pfarrhaus in
Gersbach , Amt Schopfheim,
zwischen Todtmoos und Schweig-
matt, pgen

900 m hoch gelegen
gute Pension . 6748a .6.5

Gehlberger Mühle ,
h . Oberhof, Th ., 6Mrn ü . d . M . ,höchst -
idyllisch a . Wald , bestrenom. Haus ,beliebt . Sommerfrische . Prosp . grat .
3694a.20 .l4 Bes. E . Müller .

KIpenkurkauL
kl t\ Mi

Solbadu. Luftkurort
Station der Eisenbahnlinie Heidelberg -Hellbronn .

Unter dem Protektorat J . K. H. dar CrombmTo^ui lohe «OB Baden.
fQurzeit 1. Mai bis Ende Oktober .

Neuerbautes Solbad , höchstgradige Sole . Sol -. Kohlensäure -. Dampf - und
Moorbäder . Doudie und Inhalation . Glänzende Heilerfolge bei allen rheu¬
matischen Leiden, chronischen Knochen- und Gelenkseiterungen . Skrophulose ,
Rachitis . Frauenkrankheiten usw . Schöne Anlagen und Hodamldungen . Herr¬
liche Ausflüge ins nahe 1 Neckartal . Gutê Verpflegung in mehreren Galthöfect
and Pensionen , sowie bei Privaten . _ ; - ' 'rospekte . Auskunft

erteilt das Bürgermeisteramt .

auf Sennis - Alp , 1400 m ii. Hl. , 1000 m über dem Wallensee .
= == = = Station Plums (Linie Zürich -Engadin ) .

Neuerbautes Hotel,
'
liegt in mächtigem Waldpark auf der Terrasse der Alvler- und

Telephon . Elektr . Licht. Bäder. Seeanlage. Wasserfälle . Großartige Gehiefeszenerie.

4982
Churfirstenkette.

Licht. Bäder. Seeanlage. Wasserfälle . Großartige GehnfKzenerie . 90 Fremdenbetten.
Soignierte Küche und Keller . Pensionspreis inkl . Zimmer Fr. 4.50 bis Fr. 6.— . Familien -Arrangements. Illustr.
Prospekte gratis und franko . Es empfehlen sich .die Besitzer Bösch &

Das Paradivs
nördl . 5 <rhwarzwald <? s .

Linie : Karlsruhe - Herrenalb. o Frequenz : 7 —8000 Knigäste ohne Fassanten.
Beliebter Tagesausflug von Karlsruhe, Mannheim, Heidelberg , Pforzheim .
TooristenziclpniLkt mit einem groben Metz gut gepflegter Spazier¬
gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten .
07 * Erfolgreichste Sommerfrische in herrlicher Lage .
Glänzende Heilerfolge bei Herz- , Nerven- und Stoffwechselkrankheiten ,

i Nachkuren fttr Rekonvaleszenten jed . Arb Autoverbindung nach Wildbad
\ and Baden-Baden. Jllustr . Prospekte gratis durch das StadtschnBhei/tenaat

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaug0 >irge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet za Somaser - u . Winterkiiren .
■! = Mässige Preis *. == == =

Prospekte and nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

819a* Besitzer und leitender Arzt .

DOBEL HBhenluftkurortim wUrtt.
_ _ _ _ Schwarzwald
zwhchen Wildbad u. Baden-Baden, 120 m üb. d. Meer. Schöne, rabiat Lage iswlttn
herrlicher Lannenwaldmigen. Besonders geeignet für Btra »*t , Csnatnscbwacbc .
HtllkrattlgO 8 tbirgSklima . Prächt . Fernsicht, gnrarzt . Lesesaal. Renommierte
Gufthöse ^^ ahlreiche ^ Privatwohmmae^ Brold^ tedurch^ Schultheik^ MIlsaer^

_ Luftkurort Nagold
an der Bahnlinie Pforzheim —Calw —Horb —Freuden -

stadt und Nagold —Altenstelg . 4675a. 5 .5
Bekannt durch seinen malerischen Schlotzberg nnt guterhaltener
Burgruine Hohen-Nagold, die Perle des ganzen Nagolotales bildend
mit reich !. « . seltener Flora ausgestattet , m reizender , gesunder
Lage , rings von Waldungen mit herrlichen Aulagen « , schönen
Waldwegen umgebe». Erholungsheim der Versicherungsanstalt
Württemberg u . des XIII . Württ . Armeekorps, bersch . Kurhäuser .
Schöne Aussichtspunkte, Gelegenheit zu lohn . Ausflügen , zur Kahn¬
fahrt , zur Ausübung der Jagd u . Fischerei, sowie zum Baden , Fluß¬
bäder elektr. Lohtannin - u . Schwitzbäder, Promenademusik . Vorzügl .
Gasthöseu . bill. Wohnung, für ganzeFam . n . Einzelne . Elektr . Bel .

fPäulLuz , zur Post Pensionspr . v . 5 TI . an pro Tag
CinpfBlllSnSV .j E rn st Knödel , z . Rötzl« „ „ 4 „ „ „

Gasthöfs : IliOulsKappler, .I Kurhaus Waldlust „ 4
Zu weiteren Auskünften ist gerne bereit :

Stadtvorftand Brodbech .

3 Luftkurort Bergzabern . ?

| Kurhaus Westenhöf er |
» Bestempfohlenes Haus , direkt am Eingang der Philosophen -

Promenade . Für Vereine große Lokalitäten vorhanden , r*

W Prospekte gratis durch den Besitzer : 8 . Westenhöfer. S

Strassburg i . Eis.
Restaurant Sorg
6082a Inh . : Eug . Sorg , Kgl . Ilofl .

Feinstes Restaurant am Platze . Salon für kleine Gesellschaften .
Fasanengasse 4 . Auto -Garage. Fernspr. 247. j

Hotel zur Blimte, Werburg leis.
Schöne Fremdenzimmer .

Bekannt gute Küche.
Besitzer: J . Trauttmann

Großer und kleiner Gesellschaftssaal .
4786a .6.6

Freudenstadt . ■
Höhenluft- und Nerven-Kurort I . Ranges .

I 740 m ü . M. 1. Mal bis 1. Okt . Frequenz 8000 . !
Amtsstadt i . württ . Schwarzwald . 740 m, Schnell ; . Stuttg ^ 2 . St . |

Thüringer Wald - Berühmtester
HöhenkurortMittel - und Norddeutseh¬
lands. Frequenz 1909 : 10416 Kurgäste .
Golfspielplatz . Bedeut.Touristenverk .
Jll. Prosp. durch die Kurverwaltung.

coCO

Prächt . Gebirgslandschaft kg . 60 Äusf. . iektr.- u . r -ftuttbeatez . LesesaaLElektr .- .u. Gaswerk. Iagd, -Fisî erei . Diako - \
niffen -Kurhaus . 5 Aerzte . Renomm . Hotels (25L g . 200 Privat -
Wohnungen . Villenkolonie . 3 Wald -Cafes , Turmrestaurant .

^ Ev . und kath. Kirche. „Jllustr . Führer d. Freudenstadt " . \
Prospekte gratis d. Stadtschultheiß Harlranft .

KartmusFeosisgarten

„Knrliolel Jägerliof“ Freudenstadl.
‘

Schönste und ruhigste Lage in der Nähe des Waldes . Vorzügl . Ver¬
pflegung . Renomm. Haus . Pensionspreis von Mk. 4 .— an. Bäder im

bH ause. Wagen an der Bahn. Telephon 103 . Bes . : Herrn. Mast . 5i30ar

Feusisberg
730m (l . M. (K nt . Schwyz)

2s Stunde unterhalb Etzelkulm , *!« Std . v . Station Schindellegi , Strecke
Wädenswil —Einsiedeln .Prachtvolle , staubfreieLage , schöne Spazier¬
gänge mit umfass. Panorama auf den Zürichsee und den hehren Alpen -
iranz , gute Verpflegung. Naturfr . und Ruhesuchendenbestens empfohlen .
Pension mit Zimmer ^ 4 Mahlzeiten , von 4.50 Frs . an . 4282a

Prospekte gratis durch den Besitzer F . J . Krftnzlin -SchOa .
Luft- und Alpenkurort
1007 m ü» Meer . — Stat. Meis-
Sargans (St . Gallen , Schweiz .)

ALPIRSBACH

Weisstannen.
Hotel u . Pension ,A 8 penhof ^

Bestempfohlenes Haus , durch Neubau vergrößert .
Gedeckte Veranda . Staubfreie Lage . Schattiger Garten . 10 Minute !
vom Fichtenwald . Zweimal Fahrpoftverbinduug mit M e l s . Telephon
Pensionspreis von Fr . 4.50 an , für Familien Arrangements . Inn .

und Sept . ermäßigte Preise . Prospekte frei . 7000c
Höst, empfiehlt sich Ter Besiver : Tschlrk ?', Mitglied des S A . E

vollstänchg erbauten , Komfort eingeriohteten
6578a !Hotel Löwen - Posi . 3 .3 |

Grosse Wirtschaftslokalitaten, , 30 .Fremdenzimmer mit 40 Betten ,
Zentralheizung und elektrisches Licht im ganzen Haus , Hübscher
Garten direkt 'heim Haus. Eig. Fischwasser. Forellenfischerei. ..
Auto -Garage. Ausschank von vorzügl . Bieren aus eig . Brauerei.

| KarlGlauner,K,Ä r
aü

d
erei.

BaMronnBei Freudenstadt

(Württ . Schwarzwald). JUT * BällllllOf * Hötßl

Elegant eingerichtet. — Schöne luft . Fremdenzimmer . — Elektr . Bel .
— Schattige Terrassen . — Borzügl . Verpflegung . — Mäßige Pensions¬
preise. Herr Oberlehrer Bräuninger . Waldhornstr . 12, in Karlsruhe ,
rst. zu Auskünften gerne bereit . 5217a Bes. Karl Morlock .

roriKlostcrrcichcnbach
and ffladltAHe 20 j

Württemb.
Schwarz*.

Tension !' Gasthaus „ Sonne -Post
"

Modern eingerichtet,elektr.Licht.Bäder im Hause . Bill .Penstonsprcisc .
Besitzer : Ernst Reihling . — Telephon Nr . 17 .

Fremdenpension Graf ,
Höfen a . d . Enz , nächst Wildbad

(Württb . Schwarzwald ). 10459.3 .3

- «. Bodensee
(Schweiz, 517 m ü . M .)Ermatingen

Ä Schloß Wolfsberg
Angenehmer Landaufenthalt . Schönster , malerisch gelegener
Aussichtspunkt am Bodensee , geschützte, staubfreie Lage, herrliche
nahe Waldspaziergänge. Komf . Einrichtung , elektr. Licht, große ,
gedeckte Terran '

e , anerkannt vorzügliche Beköstigung . Bäder
tm Hause . Seebadanstalt . Gelegenheit zum Fischen u >'n Rudern .
Pensionspreise einschl . Zimmer von Mk. 4.80 an . Prospekte gratis .

549al2 .il C . Biirgl - Tresclier , Eigentümer .

Dberegg ob Heiden (HppeszglUcin ) , i86 .̂
Gasthot u. Pension Bären .

Von Deutschen viel besuchtes Haus , komfortabel eingerichtet .
Genußreicher Sommeraufenthalt . Geschützte, aussichtsreiche Lage .
Reine Alpenluft . Große Parkanlagen . Schöne Spaziergänge . Tannen¬
wald in nächster Nähe . Bäder im Hause . Gute Küche und Keller .
Offenes Bier . Pensionspreis inklusive Zimmer 4M .—5‘j. Francs .
5753a .8 .6_ _ A . Locher .

i . M. Ostseebad u . Waldluü 'tkurort
Gesunder, von Aerzten empf . Kurort , gr . I,aub - \y
Nadelholzwaldungen, steinfr. Strand , ßahnstaiionfcii ,
Rövershagen , Gelbensande, Ribnitz u . Warnemünde .
Hotels, Pensionen u. Logirhäuser in gr . Auswahl .

. Arzt im Orte, Post, Telegraph u . Telephon . 320 rn
lange Landungsbrücke . 2 km lange Dünennromenade . — Pro - pekte gratis
durch die Bureaus Vrbd .

' deutscher Ostseebäder und durch den Bade -
verein . 3606a.8 .5

Müritz
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Kanptverfammlung der Deutschen
Turnerschaft .

ii .
L . Straßburg , 22. Juli . Im Festsaale des Rathauses trat heute

vormittag unter ungemein zahlreicher Beteiligung die Hauptver¬
sammlung der Deutschen Turnerschast unter der Leitung ihres Vor¬
fitzenden , des Geheimen Sanitätsrats Dr . Ferdinand Gütz (Leipzig)
zusammen. Die Landesregierung , djp Stadt Straßburg und die
Straßburger Turnerschaft waren durch besondere Delegierte vertreten .

Der Vorsitzende Geh. Sanitätsrat Dr . Götz (Leipzig) eröffnete die
Tagung mit einer Begrüßung der Ehrengäste und Delegierten . Bür¬
germeister Dr . Schwand« (Straßburg ) überbrachte die Grüße der
Stadtverwaltung , die die deutsche Turnsache mit großem Interesse
verfolge. Drc Stadtverwaltungen erachten die Turnjache nicht nur
für notwendig , sondern für geradezu unentbehrlich im Interesse des
gesamten Staatslebens , dem sie eine kräftige wehrfähige Jugend
schasse. Auch die Städte brauchten dieselben Staat kräftigenden Bun¬
desgenossen bei der Erfüllung ihrer schwierigen Arbeit . Die Ge¬
fahren , die mit dem wirtschaftlichen Fortschritt verbunden seien, dürf¬
ten nicht unterschätzt werden . Die s^ vierigste Aufgabe der Städte
sei die , die Gesundhettspfleg « trotz der zunehmenden Jndustriealsier -
ung zu fördern , denn ohne Gesunderhaltung und Forderung der
Volkskraft werde auch der denkbar größte Fortschritt unserer moder¬
nen Technik keine wesentlichen Vorteile bieten . Die kolossale Ent¬
wicklung der modernen Technik in den letzten Jahren wird keinen
dauernden Fortschritt arziekn , wenn nicht ein starkes und kräftiges
Volk hinterher steht und ihre Aufgaben verrichtet . Daher sei es die
oberste Aufgabe des Staates und der Kommunen , das Volk gesund
und glücklich zu erhalten und alle Bestrebungen zu unterstützen, die
sich auf diesem Gebiete bewegen. Möge die Arbeit der Hauptver¬
sammlung eine segensreiche und glückliche für unser Volk werden , und
mögen ihre Verhandlungen von gutem Erfolge begleitet sein. (Lebh.
Beifall .)

Eisenbahnsekretär Pieper (Straßburg ) begrüßte die Versamm¬
lung im Namen derStraßburger Turnerschast und des Landesver¬
bandes für Elsaß -Lothringen , zu dem neun Vereine gehörten . Leider
ständen elf elsaß-lothringische Vereine noch außerhalb der Deutschen
Turnerschaft , und zwar hielten diese Vereine der Deutschen Turner¬
schaft stets vor , sie träten ihr nicht bei , weil sie nicht entschließen
könnte, sich dem Internationalen Turnverba nde anzugliedern . Man
wisse, daß in den Grenzgebieten die nationalen Gesichtspunkte nicht
immer so scharf im Vordergründe stünden wie im Stammlande . Wir
kennen nicht die Gründe , welche die Deutsche Turnerschaft zu ihrem
Verhalten bewogen hat , und wir geben ihr anheim zu beMießne ,
was sie für das beste hält . Wenn sie aber bei ernstlichem Prüfen
einen eventuellen Anschluß beschließt, so würde sie damit ein großes
Werk schaffen und die Gegenparteien entwaffnen und zu uns hinüber¬
ziehen können.

Stadtschulrat Prof . Dr . RüP (Stettin ) erinnert daran , daß Dr .
Eötz vor einiger Zeit sein Süjähriges Jubiläum als Mitglied der
Deutschen Turnerschast gefeiert habe , die s. Zt . unter seiner Mit¬
wirkung in Coburg gegründet worden sei . Der Redner dankt dem
Jubilar für die treue Arbeit und schließt mit einem dreifachen Heil
auf ihn. zu dessen Ehren sich die Versammlung von den Plätzen er¬
hoben hat .

Der greise Vorsitzende erwidert , daß er , stlange er lebe, der
Turnsache treue bleiben werde und schließt mit einem Hoch auf den
Ausschuß und die gesamte Deutsche Turnerschaft (Lebh. Beifall .)

Seminaroberlehrer Fickenwirth (Dresden ) teilt mit , daß auf
Grund der von der Deutschen Turnerschast herausgegebenen Denk¬
schrift über das Turnen der Fortbildungsschüler das Sächsische Kul¬
tusministerium beschlossen habe, das Turnen der Fortbildungsschüler
nach Möglichkeit zu fördern unb ev . obligatorisch zu machen.

Hierauf erstattete der Vorsitzende Geheime Sanitätsrat Dr . Götz
Len Jahresbericht .

Er gedachte einleitend des letzten Deutschen Turnfestes in Frankfurt
a . M ., das das größte aller bisherigen gewesen sei , wenn es auch
daran gemahnt habe, daß die Abhaltung solch gewaltiger Feste immer
schwieriger werde, weil die Gesamtheit gerade an den ernstesten und
erhebendsten Teilen der Feier nicht mehr beiwohnen könne. Redner
gedachte weiter der vor 50 Jahren erfolgten Gründung der Deutschen
Turnerschast und führte aus , daß die damals angestrebten Ziele die
richtigen gewesen seien, denn das Ziel der Deutschen Turnerschaft
werde und müsse bleiben , nur Mögliches zu erreichen und die deutsche
Turnsache in den Dienst des Vaterlandes zu stellen und des Deutsch¬
tums , sie aber ftei zu halten , von allen politischen, konfessionellen
und sozialen Parteibestrebungen . Diese Stellung der deutschen
Turnsache, die den Einzelnen durchaus nicht der Pflicht entzieht , sich
im öffentlichen Leben seine Ueberzeugung zu bilden , hat allein den
gewaltigen Aufschwung der deutschen Turnerei und ihr Erblühen
möglich gemacht. Der krastbewußte , an Leib und Seele gesunde und
unabhängige , sein Deutschtum, Volkstum und Vaterland liebende
deutsche Turnersmann findet ganz von selbst den Weg , der zu einer
freien und lichten Zukunft , zur Erstarkung des Deutschtums und zur
Blüte des Vaterlandes führt . Die Arbeit der letzten 50 Jahre ist
keine dornenlose gewesen . Immer noch hat die deutsche Turnsache in
weiten Kreisen nur wenig Gegenliebe gefunden. Viele Vereine
haben auch noch zu sehr an alten , überlebten , turnerischen Aeußer-
lichkeiten gehangen . Auch machte sich der Gegensatz zwischen der
militärisch -schwedischen Gymnastik und dem freien deutschen Volks-
turnen noch lange geltend . Und trotz der wachsenden Erkenntnis
des Wertes des deutschen Turnens für die allgemeine Körperkräftig -
ung und als Vorschule für das Heer für die Erziehung zur Wehr¬
haftigkeit wurde es doch in dieser Bedeutung in den maßgebenden
Kreisen nicht ausreichend gewürdigt . Dann kam der Sport in Mode,
Leibesübungen , die, recht betrieben , der Hebung der Volkskraft dienst¬
bar gemacht werden können, aber sportmäßig betrieben , als Hauptziel
immer nur Wettkämpfe zu Wasser und zu Lande mit vorherigem
Trainieren und der Höchstausbildung nur einzelner , können sie weder
gesundheitlich noch moralisch erziehend und kräftigend auf die Jugend
wirken. Sie bieten vielmehr durch den öffentlichen, mit Preisen
arbeitenden Betrieb für . die schulentlassene Jugend große Gefahren .
Eine weitere Gefahr für eine gesunde, alle Schichten der Bevölkerung
umfassende Entwicklung der Leibesübungen entstand dadurch, daß die
sozialdemokratische Partei unter der Behauptung : „Der turnende
Proletarier hat in der Deutschen Turnerschast nichts zu suchen , er
gehört zu einer anderen Welt mit anderen Ansprüchen und anderem
Denken, sein Platz ist im Arbeiter -Turnerbund "

, wie es im „Vor¬
wärts " wörtlich hieß , die Gründung von sogenannten freien , in
Wirklichkeit aber politischen Turnvereinen in das Agitationspro¬
gramm der Partei ausnahm und dadurch die schulentlassene Jugend
für sich zu gewinnen suchte. Die Gefahr oeranlaßte uns , Hand in
Hand mit dem Zentralausschuß für Volks- und Jugendspiele , dem
Deutschen Lehrer -Turnverein und neuerdings dem Verein für Volks¬
wohlfahrtpflege in Berlin zu arbeiten , um das Turnen der schul¬
entlassenen Jugend in Angriff zu nehmen. Es ist auch mancher Er¬
folg errungen worden . Die Tatsache besteht, daß die Fortbildungs¬
schule der Turnerei geöffnet ist .

Leider findet sich eine volle Würdigung der Leibesübungen für
die schulentlassene Jugend nur selten in dem Programm der vielfach
zu deren Gunsten gegründeten Vereinigungen . Erfreulich ist die in
den leitenden staatlichen und militärischen Kreisen zunehmende Wert¬
schätzung der Turnsache. Die Einrichtung staatlicher Prüfungskurse in
den bestehenden Turnlehrer -Bildungsanstalten für Turnwarte und
Vorturner , mit staatlicher Unterstützung für Reise und Aufenthalt ist
der glänzendste Lohn unseres Strebens . Preußen marschiert darin
an der Spitze. In militärischen Kreisen ist besonders Graf Haeseler
für das deutsche Turnen einaetreten , und der oreußffche Kriegsmimster

« tttagSlatt . Samstag den 23 . JE ISIS. Nr . ^ Z ?>
v . Heeringen hat in Theorie und Praxis dem deutschen Turnen die
Wege gebahnt . Es ist sogar die Möglichkeit gegeben, daß Soldaten in
unsere Reihen eintreten und auf Sr . M . S . „Scharnhorst " hat sich ein
Verein gegründet , der zu uns gehört . (Lebh. Beifall .) Redner bittet
aber auch dafür zu sorgen, daß die Vereine das Turnen ernst und frisch
betreiben und unter Ausschluß von Äußerlichkeiten dem deutschen Tur¬
nen Ehre machten. Namentlich bei dem Auftreten in der Öffentlichkeit
sei alles zu vermeiden , was Anstoß erregen könnte bei den FestzügenI
Auch inbezug auf die Frauen sei Vorsicht geboten. Die Ordnung beim
Schau- und Wetturnen müsse streng durchgeführt werden.

Der Vorsitzende macht weiter Mitteilung aus , verschiedenen dem
Volkswohl dienenden Kongressen. Leider habe sich z . B . bei dem
Kongreß für Volkswohlfahrt in Braunfchweig das rechte Verständnis
für das deutsche Turnen noch nicht gezeigt, da sich dort Bestrebungen
für konfessionelles Turnen geltend gemacht hätten . Die Haftpflicht-
und Unfallverficherungsfrage werden ihrer Lösung entgegengeführt ,
obwohl sie viel Schwierigkeiten biete . Die Wetturnordnung soll einer
Neubearbeitung unterzogen werden . — Ehrenurkunden wurden über¬
reicht Albrecht (Altenburg ) , Schurig (Osnabrück) , Pfeifer (Hamburgs
und Seydel (Hannover ) .

Die Zahl der angeschlossenen Vereine betrug am 1. Januar 9101
in 7621 Orten , gegen 8608 im Vorjahre , also mehr 994 . Die Mit -

Kinematoxraplien
| Leihprogramrae liefert billigst

„ Primus " Kinematographen- und
Films-Industrie , G . in . b . H .,

I Frankfurt a. M ., Weserstrasse14 .
I Einige gebrauchte kinemaiograph .
I Apparate , sowie tadell . erhalt , gebr.
I Films sind preiswert abzugeben .

glrederzahl belief sich auf 946115 gegen 902 646 im Vorjahre all»mehr 43 205 . Turnende Frauen gab es 53447 gegen 49 927 , Zöölin « ,161097 gegen 149973, aktive Turner 435 511 gegen 418840 . Jn ^
Heer traten ein 35 222 gegen 33 300. Die Turnplätze wurden bed«^
von 20 523 015 gegen 19 314 377 Turnern .

Der Redner gedenkt dann der Toten des Jahres : Bartel (Chem .
nitz) und Haushäuser (Coburg ) und schließt : Die Erfolge , die uns da¬
letzte Jahr brachte, lassen uns stoh in die Zukunft blicken . Sie wirduns gehören, wenn wir mit unentwegter Tikue und in strenger Arbeitan unserer Ausgabe der deutschen vaterländischen Erziehung unser«Volkes festhalten und die frisch und froh aufblühende Turnerei im
Fahn '

schen , aber fortschreitendem Geiste, die wir nicht für das einüo-aber das beste Mittel halten , unser Volk berufstüchtig , wehrhaft^und lebensfroh zu machen , erhalten . (Lebhafter Beifall .) ^
In der Debatte machte Müller (Prag ) darauf aufmerksam, daß im

Wendung des Jahresberichts von dem dahinsiechenden Deutschtums
Österreich zu falschen Schlüssen führen könnte. Er konstatierte , daß dos
Deutschtum in Österreich durchaus lebenskräftig sei und daß die Strei
tigkeiten innerhalb der österreichischen Turnerschaft ,nicht solche wärewum an ihr verzweifeln zu müssen . — Der Vorsitzende Goetz erwiderte
daß diese Äußerung nur gebraucht worden sei, um den Österreichern

'
immer wieder Einigkeit ans Herz zu legen.
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(iw Steile stchi,
eine Siele zu «ergebe » hat,
etwas z« mieten sucht,
etwas zu ««mieten hat
inseriert am erfolgreirhsten und

billigste « in der

Badischen Presse
Steilen -Angebote.

als Buchhait., Sekr.,
Verw , erb . jg . Leutei

_ nach 2—3mon. griindl.
Ausbild. Bish. ca. 1500 Beamte verlangt .
Prosp . gratis . Dir . P . Kiistner ,
Leiprip - Li . 63 ._ 6510a.26 .4

Junger
S«»la-8arre«l-Whrer,

tüchtiger Arbeiter , mit schöner
Handichrift , für eine Kolomal -
waren -Großhandlung zum möglichst
baldigen Eintritt gesucht .

Gest. Offerten unt . Nr . 7022a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Stelleng

sucht
für Mittel - und Ober -Baden einen
tüchtigen, branchekundigen

Vertreter ,
er bpi Industrie und Händlern
ut eingeführt ist . Offerten be¬
ordert unter Nr . 6952a die Exped .
er „ Badischen Presse"

. 3 .3
Kindernährmittelfabrik sucht feder¬
gewandten Herrn oder Dame

Versandstelle 6444a
:u übertragen . lKein Laden). Aus-

. ührliche Meldungen erbitten sub
V. 123 Rudolf Mosse , Magdeburg,

lerer
Habe großartigen Artikel zu ber¬

eden . Derselbe wird von jeder
>ausfrau gekauft. Tagesverdienst
0—20 Mk . Liebhckber , Herren od.
)amen , wollen sich melden unter
Ir . 10027 an die Expedition der
Bad . Presse.

"
.

*
NB . Gebe auch für einen ganzen

lezirk ab

iah« Verdienst. *“ 5r *
Liederverkiiufer , nur strebsame
Personen , für lohnend. Artikel bei
ut . Verdienst sof . gesucht . Off . u.
329702 an die Erp , d . „Bad . Presse" .

Stellenlose
erhalten lohnende

Beschäftigung.
Anfragen mit Beifügung , von

Rückporto befördert die Expedition
der „Bad . Presse" unter Är. 6986a.

Elek1lotechllW.MllllatMsgeschlift
sucht jüngeren

Monteur .
sowie einen

Lehrling.
Offerten unter Nr . S329606 an die

Expedition der „Bad . Preffe ". 2.1

Blechnergehilfe,
iuverlässiger Arbeiter , findet Bezuverlässiger
jchaftiguna bei Breening «
Zähringerstraße 110. )

Be.
>tt»

Schuhmacher *? }
auf Sohlen und Fleck gesucht .
G . Meermann , Gerwigftr . 18.

Reservisten Ä
16—34 Jahre , welche in fürstl .,
gräfl . u . herrschaftlichen Haufern
Diener werden wollen, gesucht . Pro¬
spekt frei . Kölner Dienerfachscnule ,
Köln , Christophstr. 7, 7020a.3.1
A »släufer und Kassenbote
der Kaution stellen kann und schon
in einer Buchh . gearb . hat , kann
sich melden . Zu erfragen unter
10692 in d . Erv . d . „Bad . Nrene " .

werden sämtliche
Lagerbestäsde in :

Herren -Anzüge , Burschen -Anzüge
Knaben -Anzüge ,

Daraen-Kostöme , Damen-Kieider ,
Binsen und Böcke , 10680

Kleiderstoffe , Teppiche b . Gardinen
zu bedeutend ermässigten Preisen verabfolgt .

Ausserordentlich günstige Zahkingsweise.

Kredithans Ittninmi.
Karlsruhe , Karl-Friedriehstr. 24 (Bonftllpl.)

. ir-iMî iQii.i ; " in • -j-rr' ---— -

[Handlungs¬
gehilfen

welche

Stellung
i suchen , sparen Zeit
\ und Geld , wenn sie

sich der
Vermittlung des

I Kaufmann .
Vereins

| Mannheim
bedienen .

1 3200 Mitglieder
1 Verm . Stellen

a 15,000 .
Bedingungen
kostenfrei .

-175 Mk f?öche"^ ch^?Ebn ,20 11U IHR* Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisherigerLeuten , ohne Aufgabe brsherrgl
Tätigkeit . Äeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nichterfor¬
derlich. Sicheres Geschäft. so«»a*

störten , Kattowita 8 8 . Ho . 35 .

Baitklehrlmg
ge
Bi

sucht. Off . u . 1?. K . 4607 an
udolf Mosse , Karlsruhe i . B .

Kaufm. Lehrstelle
bietet sich bravem jungem Mann ,
Sohn achtbarer Eltern unter gün¬
stigen Bedingungen bei sofortiger
Vergütung . Vorzustellen Sonntag
zwischen 10—12 Ühr 10610.2*2

Rüppurrerstratze 19, II .
Wir suchen für unser kauf¬

männisches Büro unter günstigen
Bedingungen einen

Lehrling
mit Berechtigung zum Einjähr .-
Freiwill . Abiturienten der Ober -
realschule oder des Reform -Ghm-
nasiums erhalten den Vorzug.
W . Rieger «fc Co .,
3.3 Zigarrenfabriken . 10379

itaMelrliii
Ein junger Mann ans guter Fa -

-milie kann in die Lehre eintreten bei
Franz Becher , Hofnhrnracher.
10508 Kaiserstraße 78. 2.2

« rrgetz<«de

Verkäuferin
znm sofortigen Eintritt gesucht.

Offerten unter Nr . 10675 an die
Exped. der Bad . Presse" .

Per 1. Oktober event. früher
suche ich ein tüchtiges , gewandtes
Fraulein als

Verkäuferin
für Delikatessen u . Kolonialwaren ,das bereits in größeren Geschäften
tätig war und gute Zeugnisse be¬
sitzt . Offerten mit Bild erbeten an

Ludwig Leidner ,

Süddeutsch« Stattetet (im ^ ivatbesitz) mit vorzüglicher Ein¬
richtung und gutem Renommee, Ausstoß ca. 45 tausend Hekto , sucht
durchaus tüchtige«, erfahrenen , energischen und selbständigen Kauf¬
mann als

Vürochef bezw.
kaufmännischer Leiter.
der auch im Stande ist eine eventuelle spätere Gründung zu leiten.
Beteüigung wird nicht verlangt , kann aber auf Wunsch stattsinden.
Bei gegenseitiger Konvenienz Lebensstellung ! Reflektiert wird auf
eine wirklich erste , bestempsohlene Kraft reiferen Alters mit weiten
Blick und schneller Auffassungsgabe . Herren , die im Kaffenwese «,
Buchhaltung und Abschluß» Bertragswesen usw. reiche Erfahrung
haben, auch vor allem befähigt find, das unterstellte Büropersonal z»
beaufsichtigen und schließlich Gewandtheit im Verkehr mit der Kund¬
schaft besitzen» wollen Offerten mit ausführlichem Lebenslauf , Zeug¬
nisabschriften , Angabe von Referenzen , Gehaltsansprüchen und Mit¬
teilung des möglichen Eintritts , mit Beilage von Photographie und
Rückporto an untenstehende Adresse senden.

Es wirs de« Herren Bewerbern ausdrücklich
strengste Diskretion zngestchert !

Offerten erbeten unter Rr . 6928a an die Expedition der „Bad.
"

Presse".

bei süddeutscher Großstadt sofort gesucht. Gefl . Off.
unter Nr. 6912a an die ^ ped . der „Bad . Presse " ._ 22

Reiseagenten
werden von einer erstklaffigen Versicherungs-Aktien-Gesellschast für dft
Sterbekaffen -. Volks - u . Kinderversicherung gesucht. Herren , « e
schon in der Branche tätig waren und solche, die sich derselben widmen
wollen, belieben i

^re Offerten einzureichen unter st . 1030 F. an Haas*1̂

stein & Vogler, A .-G ., Freiburg i . Brsg . 7032a .3.1

Leichten angenehmen
Erwerb für Damen,
die in wohlhabenden Kreisen ver¬
wandt oder sonst *gut eingeführt
sind , bietet der provisionsweise
Verkauf von Bielefelder Leinen,
Tischzeug , fertiger Wäsche usw .
nach Mustern . Feinste Empfehlun¬
gen. Meldungen erbitten A. Hal -
lier & Co ., Bielefeld . 6923a

^ Reifedamen <m:
für die Korsettbranche an allen
Orten gesucht .

Vorkenntnisse nicht erforderlich.
Kotze Proviston .

Offerten unter Nr . B29658 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten.
Kindernährmittelsabriksuchtfeder -

gewandten Herrn oder Dame
Versandstelle 6446°

zu übertragen . (Kein Laden ). Aus-
sü ^ - ' iche Meldungen erbitten sub
V . 12 J Rudolf Mosse . Maadeburn.

\ 17 A1 . eine leichte , neue Haus-
■ " fabrikation übernehmen

will, wende sich sofort an 6701aü.3
I ». W . ITildehrandt , Caffel «L

LehruOchell
mit guter Schulbildung und
aufrichtig , ehrlichen Charakter
für ein feines Juwelier -
Geschäft sofort gesucht.

Selbstgeschriebene Offerten
unter Nr . 10685 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten.

Lehrmädchen
welches sich zur Verkäuferin aoö»
bilden will , zum sofortigen @u*
tritt gesucht. 10b
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Nachweis -

Dienstmädchen zu kl. Fam . mit
1 Kind sofort gesucht. 5029694

stiüvvurrerstr . S. Hths . 4 . St .
Junges Mädchen von morgens

über Mi ' ' "- - — — morgens
ittag gesucht. B29633
Krregstr . 159 . parterre .

weiblicher Ar¬
beitskräfte je».
Art, auch für
den Haushalt.

Vermittlung kleiner
Wohnungen und
Schlafstellen .

Rechts « Unentgeltlicher Rat
.« kunftstelle : und Auskunft an

Minderbemittelte
ivrechstuuden über Rechtsange -

9—1 u. 3— 7 legenheiten jeder
ir werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits» und Dienst¬
vertrags und der
Versicheruugs » Ge¬
setzgebung (Kran¬
ken -, Unfall - und
Invaliden » Ver¬
sicherung). 183tzo*

Die Arbeit ?- und Wohmmgsvc . -
littlung, sowie die Rechtsauskunft
>ird völlig kostenlos erteilt-

Stadt . Arbeitsamt »

Saison -Stelle .
Modes .

Wir suchen per 1 . September eine
tüchtige erst« Kraft für feinen und
mittleren Genre bei hohem Gehalt .

Gesehw . Defieber ,
6801a .2 .2 Weissenburg i. E .

Jüngere , tüchtige^ Modistin "»c
anss Land per 15. September ge¬
sucht .
, Offerten unter Nr . 6977a an

die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
welches im Kleider-

(JlUUUrlll , machen selbständig
ist . sofort gesucht. B29672

Krouenstratze 3, 4. St . , r .
Suche per sofort auf 1— 2 Tage

in der Woche eine gewandte

Schirmnähenn ,
die auch in Reparaturen bewan¬
dert ist . Näheres B29604.2 .2

Durlach . Rappenstraße 2.
Tüchtige

Gebildetes , evangel .

Fräulein
l

r für nachmittags gesucht per 1 . +
I Oktober zu 2 Kindern , 10 und 4
4 8 Jahre . Franz , und mustk . ♦
♦ Kenntnisse Bedingung . Offert .
♦ unter Nr . 5829557 an die Erp .
:t der „Bad . Presse" erb. 2.1

'
Gesucht auf 1. August für tags -

über ein zuverlässiges, sauberes
Zimmermädchen . Kost und Woh¬
nung außer dem Hause. Keine
Wäsche und Küche. Lohn za. 30

Dell, Hirschstr. 43 II . B29686

Tüchtiger , jüngerer
Geschäftsmann

(Privat ) , in guten Verhältnissen,
sucht geeigneten

V ertrauen snosten
in Geichäst oder Bureau .

Off . unter Nr . B29300 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Fräulein Ml Nt M
streng solid , aus guter Familie und
von angenehmen Aeußern wird in
em besseres Weinrestaurant als
Stütze gesucht. 3 .3

Offerten nebst Photogr . unter
Nr . 6947a an die Expedition der
.Bad. Presse" erbeten .

Tüchtig. Mädchen
gesucht in kleine Familie per 1 .
August . 10506 .2.2

Durlacher Alle « 89 , parterre .

litten gesucht.
das etwas kochen kann und Liebe
zu Kindern hat , per sofort . ,<«*.2 .2
Photograph Bauer , Zabringerstr . 41 .

Dienstmädchen
zuverlässig, fleißig und willig , per
1. Aua . bei gut . Lohn gesucht . 3.2
«29586 Etsenlohrstr . 47 , 2 . St *

Auf sofort oder später wird ein

junges Mädchen
für häusliche Arbeiten gesucht .
Derselben ist Gelegenhert geboten
das Kochen zu erlernen .
10624.2)2 - "Sophienstr . 45 , Part .

Gesucht
ein braves Mädchen zur Verrich¬
tung häuslicher Arbeiten von
morgens bis nachmittags in gu¬
tes Haus . Sofienstr . 93, Ecke
Scheffelstraße ._ B29649
Ein jüngeres Mädchen

'
flir leichte Hausarbeit gesucht .«29685 Weinbreunerstr . 48 , Part .
'Otafllriht auf sofort oder später
x ein jüngere ?, braves ,
flelßrges Mädchen zu kleiner
Familie. 10694

Goldschmidt » Kriegstr . 122.
3ur Aushilfe sofort einfaches

dchen gesucht . Kochen nicht
Mörderlich . Näh. Amalienstratze
Nr. 28 , 3 . Stock ._ B29654

Gesucht wird auf 1 . August ein
oraves , zuverläffiges Mädchen .
- Gartenstr . 4V , 2

°
Stock . B29671

. Ein jüngeres Mädchen per
wwrt gesucht
^ Zahrrnaerstr. 11 (Lad.) . B29650

Hach Frankreich
» A? ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i . garant . sol . Häuser .
Frag Hoistadt - Cammerer
p. Stuttgart - 5060a
21 QatL konzessioniert.—Gegr . 1863
» f ’n3-- guts. Herr , welcher ange-
? ?hme Häuslichkeit ohne Wirt¬
sschaftssorgen wünscht,m liefere Frau
*4t)e,nW. Mutter und Tochter oder
P °m ) gegen freie Wohnung von

.£ ötmmern und Küche in gutem
Vauie . Evtl . auch junge » Ehepaarwhne Kinder ).
^ Ausgeschlossen wäre nicht Allein-
? ,sEren von 2 leeren Zimmern innur beßerer kl . Familie , falls die
«aussrau vollständige fürsorgliche

»fort gesucht. 10672
Färberei Timeus ,

Marienstraste 21.
«Drihrlum welche das Kleider -
Maoryen , machen gründlich
erlernen wollen , werden gesucht
auf 1 . September . 8329354.2 .2
Karlsr .-Mühlbg . , Grabenstr . 6,11.

In Oppenan
im Reuchtal

ist ein neu erbaute», an der
vauptverkehrSstraße gelegene»

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder da»
Ladenlokal mit Wohnung zu ver-
mieten.

DaS Hau» eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau-
art zu jedem beliebigen Geschäfts,
betriebe.

Offerten sind nnt . Nr . 1S7a an
die Exped. der .Bad . Presse" zu
richten . _

Haus mit 9 Zimmern
und Küche in herrlicher Lage, 5
Minuten zum Bahnhof und Wald
per 1 . Oktober zu vermieten . °^sa
a . Kinmpp , Kappelrodeck .

Schöner Eckladen
mit 3 Zimmerwohnung , 2 Keller
und Mansarde , ,n der Oststadt
per 1. Okt. zu vermieten.

Räh . Karlstr . 94 , Part . B29442

Kaiser-Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mit |
Wohnung auf sofort oder später I
zu vermieten . 8145* |

Laden
mit 2 Zimmerwohnun » u . Zubeh.
ist auf 1. Okt . zu verm. Näheres
Grenzstraße 8, II ._ 3329540

Schützenstr . Rr . 110 in Karls - 1
ruhe ist ein

Erbprmzenstr. 24,L
schöne

6 Zimmer -Wohnung I
er 1. Oktober !per

früher 65711
mit Zubehlodl

zu vermieten .
Zu erfragen Parterre -Büro .

Laltt-WenW!

Näheres bei Dentist

MIME 50
! ist der 3 . Storf v . 6 Zimmern
mit Balkon . Badezimmer rc.
per sofort oder später z« ver-

I mieten. 9113
Näher , im Laden daselbst.

Moderne

5 Zimmer- Wchmg
zu vermieten .

Näheres Moltkej
Ecke Blücherstraße .

Knegstratze 24
ist eine Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Badezimmer ,

0 zwei Mansarden rc. aus 1 . Okt.
- zu vermieten .
0 3. Stock .

Näheres im

Wer Stellung sucht,
Varauzenvost ^ Estl ^ ge« 7«^ a

verh ., 34 Jahre alt , z . Zt . in ungek.
Stellg . als Buchhalter u. Reisen¬
der erst . BierkeÜerei Oberbadens
sucht sich ver 1. Oktober zu ver¬
ändern . Suchender ist viel gereist u.

guter Akquisiteur.
Uebernahme eines Depots nicht

ausgeschlossen . Gefl . Offerten nnt .
Nr . 6982 an die Expedition der
.Bad . Presse" erb.

Kurrg . Kaufmann»
tücht. i. Verkauf (zul . i. d . Teppich -,
Möbelstoff- u . Möbelbr .) m. sämtl .
Kontorarb . vertr ., sucht unt . besch .
Bed. sos . Stellung . Off . u . B29641
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Dekorations - und Schriften¬
maler , Glasvergolder , flott . , selbst¬
ständiger Arbeiter , sucht Stelle .

Off . unter Nr . B29525 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Ein tüchtiger , verh.
Tapezier und Dekorateur
sucht nach Feierabend Beschäf¬
tigung im Aufarbeiten von Ma¬
tratzen u . Polstermöbel .

Offerten unter Nr . B29697 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Ein tüchtiger , zuverlässiger' W n. Heizer,
der mit elektr. Anlagen und Lindes
Eismaschine vertraut ist, sowie alle
Reparaturen selbst ausführen kann,
sucht alsbald Stellung hier oder
auswärts . Die besten Zeugnisse
stehen zu Diensten . Offerten unter
Nr . B29659 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten .

Junger Wann ,
gedienter Infanterist , 23 Jahre
alt , mit Führungszeugnis sehr
gut , sucht Beschäftigung, gleich
welch. Art . Off . unt . Nr . 8329556
an die Exped. der „Bad . Preffe ".
Herrschafts -Hntecher .
25 Jahr , (Offizier -Bursche), siche¬
rer Fahrer und in der englischen
Pferdepflege durchaus erfahren ,
sucht per sofort oder später Stel¬
lung . Gute Zeugnisse aus ersten
Häusern stehen zu Diensten . Letzte
Stellung : Kurstadt Wiesbaden .
Off . unt . Nr . B29487 a. d. Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten.

Mechaniker-
Kehrstelle -Gefuch :

Für einen jungen Mann , wel¬
cher gegenwärtig die Prüfung für
Eint . Freiw .-Militärdienst macht,
wird für eine 2jähr . prakt . Lehr¬
zeit eine Stelle gesucht . Kost und
Wohnung muß im Hause sein und
wird hierfür eine Vergütung ge¬
leistet. Angebote bittet man an
A. Hoffmann in Sinsheim a . d.
Elsenz zu richten.
äSrällfoit » welches schon tn
fyltlllltlll , Konditorei uno
Cafö tätig war , sucht Stellung .

Offerten unter Nr . B29635 an
die Exped. der „Bad . Pre sse" .

Selbst. Fräulein
sucht Stellung zu Kindern
oder als Stütze .

Offerten unier Nr . 6989a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. _ _
Kinderfrau mit gm . Zeug¬

nissen sucht für sofort oder spärer
Stellung .

Offerten unter Nr . B29642 au
die Exped. der „Bad . Preoe " erd.

in dem bisher ein gutgehendes
Flaschenbieraeschäst mitbetrieben
wurde, nebst Wohnung per sofort
oder später zu vermieten Gefl.
Offerten unter Nr . 9723 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. *

Schöner Kaden ,
mit Nebenzimmer, in bester Lage
Baden-Badens (Sofienstraße ) , be¬
sonders als Filiale eines auswär¬
tigen Geschäftes rc . geeignet, auf
1. Oktober zu vermieten. Näheres
in der Exped . der . Bad. Presse" ,
unter 6890a

Kaden ;u vermieten.
In bester Geschäftslage, mitten

einer industriereich, u. Garnison¬
stadt Mittelbadens , ist ein schöner
Eckladen mit 2 großen Schau¬
fenstern nebst anschl . Zimmer , eil.
mit Wohnung, auf 1. Okt . od. spä¬
ter zu verm. Für Herren -Konfekt .
oder Friseur und Zigarrengeschäft
rc . günstige Gelegenheit. Off . unt .
Nr . 6861a an die Exped der „ Bad.
Preffe " erbeten._
Offenbar ^ i . 15.

In bester Lage ein Lade« , zwei
Zimmer und Küche, für jedes Ge¬
schäft geeign., sofort zu verm. Näh.
B29418 laimann , Steinstr . 24 , II.

Okt . zu vermieten .
Näheres Sophienstr .

oder daselbst 5 . Stock.
Eine schöne

Mahnung
on 4 Zimm . mit Küche , Verar

_nS allem Zubebör , im 4. Stock,
preiswert per sofort abzugeben.
9375* Aorkstrahe 3, pari .

zu vermieten :
Karl -Wilh elmstr .32 , 3. Stock,
5 Zimmerwohnnng mit Bad
und Zubehör per 1 . Okt. cr.

Ludwig -Wilhelmstr «21,2 .St .
4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör per 1 . Okt. cr.

Humboldtstr . 29 . 4. Stock ,
3 Zimmerwohnung sos. oder
später . '

Brunnenstr . 1 , 3. Stock, Drei¬
zimmerwohnung sofort oder
später . 9885*

Näheres Sommerstr . 14,1 . St .,
oder Karl - Wilhelmstr . 38,
Blechnerwerkstätte.

Telephon 2543.

Klauprechtstratze

Näheres Laden daselbst.

Geschäftsräume .
"SXX 4!

100—120 gm in zwei Stockwerken -
^ „

des Hinterhauses , Akademiestr. 20,
helle Räume (Licht und Lust
von 2 Seiten ), mit elektr. Anschluß ,
Gas und Wasserleitung, zu jedem
Zweck geeignet , auf sofort oder
später , auch geteilt zu vermieten . 22, 2. Stock , eine

Näheres Büro ._ 5143*

Patentkeller,
Süd - West , 140 qm, Lichthöhe 4 m ,
auch für andere Zwecke geeignet,
um 280 Mk . per anno zu vermiet .
Off. bes . unter Nr . 10691 die Expe -
dition der „Bad . Presse"

._ 5A

Herrfchasts -Wohnung . «teTi ®r0ä.
Jahnstrasse 5, in feiner , ruhiger

Lage, ist die Beletage don 6 eie»
QVUIUVW uttv n
per 1. Okt. zu vermieten .
Zu erfragen im 2. & '

Bernhardstrasse 3 ist
terrewohnung von 4
per 1. Okt. zu verm ._

Bürkliustraße 5 ist eine schöne 3
oder 4Zimmerwoh »u»g im Quer¬

ganten Zimmern , Badezimmer,
Balkon, Veranda , elektr. Licht , Gas
und 2 Mansarden auf 1. Oktober
zu vermiete«. 9449*

Näheres Jahnstr . 5, pari ., und
im Grund - u . Hausbefitzerverein,
Herrenftr . 48, 1. Stock.

Herrsttllstsimhmli:
8—6 geräumig«, modern ausge¬
stattete Zimmer mit 2 Erker« u.
grosser Veranda. Gas . elektr.

rcht. Badezimmer, versetzen mit
Damvftzeizung re,, « siche mit
Svetsekammer. Mädchenzimmer.S Kellerabteilen. Anteil an der
Waschküche . Trockensveicher und
Garten ver 1. Oktober z« ver¬
miete«. Näheres Hnmboldt -
ft x g ft t 27 , 2. Stock. 10496.3.2

WestettdftraHe 55
ist sofort cu ccrmu'tcii :

2. Stock, 7 Zi .inucr. Balkon
1900 Älack ,
4. Stock , 7 Zimmer . 1300 Mark.

Beide Wohnungen hochherrschajt -
lich, große Zimmer , Bad, Lieseran-
tcntrepvc, reichliches Zubehör, nahe
dem Mühlburger Tor

Zu erfragen irn Parterre , Weft -
endstraße 55 oder Kvrnsands Ver-
mittlungsbur ., Kaiserstr. 56. 10463

Mniintp zu mm \m
3 ob. 7 Zimmer . Erfragbar .Herren -
strafte 12 ini Briermarkenlao . 9608*

bei Maler Hug .

im Baugeschäft.

Habe in meinem neu hergerichteten Hause
möbl. Wohnung mit od . ohne Küche , evtl,
mit Dienstbotenzimmer ; einige einzelne
Zimmer billig zu vermieten .' ige Gelegenheit zu Ausflügen nach

. verkehrsreicher Ort ; Station der
lforzheim. 3)15815 .6.6

Her , Langensteinbach .

Fabrik-Saaa
im ZeA?r« W brachst dem Hanptbahnhof , 23X18 « »,
in feuersicherem Neubau , mit Fahrstuhl « . Dampf¬
heizung , mit und ohne Wohnung sofort zu vermieten .
Zäheres Steinstrasse 23 (Druckereikoutor ). 9675*

Zubehör , auf 1 . Sept
verm. Näh. im Lad .,
od. Sofienstr . 120 , II .

Kricgftrade 104
ist der 2 . Stock mit 7 Zimmern
und reichlichem Zugehör auf 1 . Ok°

t toOct zu vermieten . 10033* in : 1 . wfoa .
I tH'eunüiia .e , lomsortabet eingc-

i
ncqtiie 6 Zimmer-Wohnung ist
zum 1 . Oktober zu vermieten.
B29018 .5.5 Kaiserstr . 16«, 2. St .

tu ui ciuc- a/tunj
mohnnng vou 1—2 Zimmern
mit Küche gleich oder später zu
verm. Näh. im 2. Stock. B29668

Markgrafenstr . 43 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör im Querbau auf 1 . Okt .
zu vermieten . Zu erfragen im
2. Stock , Borderh. B29670

^ Nelkenstr. 25, am Gutenbergplatz,
sind zwei leere ineinandergehende
Zimmer mit separatem Eingang

p, im 2. Stock zu Perm. Näheres
I Uhlandstr . 21 im Laden. Anzu-
3 sehen von 12—5 Uhr. 8329510
rt Rudolfstr . 10 ist eine Wohnung

mit 3 Zimmern , Küche, Keller u.
1 , Speicherverschlag , sowieAnteil am
3» Waschhaus, auf 1. Oktober zu ver -
— mieten . Näheres im 2. St . 9581*

fl Rüppurrerstraße Nr . 32 im Hin-
v terhaus , 2 . Stock, ist eine schöne
kl 2 Zimmerwohnung jnit Koch - und
fl Leuchtgas per sofort oder später
* weg . Versetzung zu Perm. B29598
Y Äiüppurrerstr . 70 , 4. St . , ohne vis-
n a-vis , 4 ar . Zimmer u . Küche m.
X Zub . u . Waschküche auf 1. Okt . od.
0 früher . Näh. 2 . Stock . 10501*

>u Scherrftr . 10 ist eine schöne 3 Zim-
merwohnung im 4. Stock (Allein-
bewohner des Stockwerks ) auf 1.

L» Oktober zu verm. Näh. Rüp-
^ purerstr . 8, 2. Stock . B29609

Schützenstraße 32, 3. Stock, 4 Zim-
merwohnung zu verm. B29682
Sophienstraße 30 ist die geraum.
Parterre -Wohnung . 4 Zimmer ,

hn Älkove , Mädchenzim., Küche, Kam.,
is
" auf 1 . Okt. zu verm . B28447

Sternbergstratze ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1. Okt. wegen
Wegzug zu vermieten. Näheres

Sternbergstr . 15, 2. Stck. B29376
Waldhornstr . 8, Seitenbau , III .,

(Mansarde ) in ruh . Haus , Woh¬
nung , 2 Zimmer , Küche, Keller,
Gas , Glasabschl., an kl. reinl.
Fam . auf 1. Okt . zu verm.
Näheres daselbst . B29378

Werderstraße 78, 3 . Stock, ist eine
schöne 1 Zimmerwohnung, (alles

für sich abgeschlossen) , auf 1. Okt .
zu verm . Näheres Rüppurrer¬
straße 8 , 2. Stock. B29610
Werderstratze IM ist eine 3 Zim¬
merwohnung auf 1. Okt . od. früh,
zu vermieten . B29645

Zu erfragen parterre .
Wielandtstraße 8 ist eine Wohnung

von 1 Zimmer und Küche, daselbst
auch eine 2 Zimmerwohnnng so-

■■ fort zu vermieten. B29384
Wielandtstr . 16 eine kleine Man¬
sardenwohnung , 2Zimmer , Küche," si Keller, zu verm. Nah . i . S.S329644

Winterstraße 4t), 1. Stock. 4 Zim-
;g» mer , 2. Stock , 4 Zimmer , auf 1.— Oktober -n verm. Näheres Bern-

hardstr . 5 bei Föller. 10216»

.. . Zähringerstr . 3, 3. Stock, ist eine
uf schöne 3 Zimmerwohnnng mit
im Gas , Glasverschluß, Keller und
3.3 Speicherkammer auf 1. Okt . zu
-,r berat . Näh. Part . 5829599
m - Mühlbnrg . Bachstraße 56, zwei
m- Treppen , rst schöne 3 Zimmer¬
er - Wohnung mit sämtl. Zubehör per
»er sofort oder später , sowie im Hin-
en . terhaus auf 1. Oktober eine zwei
34 Zimmerwohnnng zu vermieten,
na Zu erfr . im 2. Stock, links B29646
en . In schöner Lage auf
!1S DUllüfn dem Durmberg ist
che / einelZimmer -
zn Wohnung mit Balkon u. Veranda,
>er Badezimmer , Garten u . sonstigem
84 Zubehör auf sofort od .später zu ver -
— mieten . Kann auch als Sommer -

Wohnung vermietet werden.
Näheres Villa „ Frohmüller ".

»or Ebendaselbst ist e . hübsch möbliert
Zimmer zu vermieten. 7401*

Zimmer ,
,g3 gut möbliert , ohne vis-ä-vis, an so-
—s liben Herrn oder Fräulein per io-

o fort zu vermieten ; evtl, mit Pension,er- Preis nach Rücksprache.
Nst B29689.3. 1 Kaiierallee 8».
— Auf 1. August ist wegen Ver-er* setzung des Mieters , gediegen ein¬en gerichtetes Wohn - und Schlafzim-
»u - mer mit Frühstück ganz oder teil-ier weise Pension abzugeb. Näh . So-
" n fieustraße 5 . 2. Etage . 8329614
—i « ttotzn - und Schlafzimmer , gutoa möbliert , zu vermieten,
er, B29483.3 .3 « achnerstr . 0 . II. l.
pi ‘ Gut möbl. sonnige, geräumiges
jti Zimmer ist im guten Hause zu,u berat . Näh. Schützenstr . 7, pari .
er- Gut möbl. Zimmer mit Pension
de) »u vermieten . 10678
ruf Erbprinzenstrasse 28 , 4. St ., lks.
§4 Ein schön möbliertes Zimmer
,o4 mit Frühstück auf 1 . August oder

2 später billig zu vermieten . 3.1
„ii B29660 Rudolfstrasse 4. pari .
Zu Gut möbl. Zimmer, mit sep .

-h -. Eingang , in ruhigem Hauie, sofort
oder später zu verm. Martenstr .67 ,
IV . Stock . 8329207

5 Mansarde « - Zimmer per sofort
an einen soliden Arbeiter zu ver-

.uj: mieten . Zu erfrag . Steinstraße 6,
im Laden . B29696

rr - Adlerstraße Nr . 45, Ecke Kriegs-
m = slraße , 3. Stock, ist ein gut möbl .er4 Zimmer , sowie auch ein möbl .rc - Mansarden -Zimmcr sofort zuj-w vermieten . 5829655

Amalienstrasse 53 , Part ., Stb ., ist
schön möbl. Zimmer preisw . per
1 . August zu verm._ S829133

Augustastr. 8, 3. St . lks ., ist ein gut
möbl., freundl . Zimmer per sofort
od. später an anständ . Herrn oder
Fräulein zu vermieten . B29705

Bismarckstr. 31, Part , beim Gym¬
nasium, ist aus 15. September od.
1. Okt . ein gut möbl. Zimmer mit
Schreibtisch in ruhigem Haus zu
vermieten. B29320

Blumenftraße 11, III ., ist gut
möbl . Zimmer per sofort zu ver-
mieten. B29341

Herrenstraße ä, i . Stock , ist großes .
schönes, möbliertes Zimmer mit
1 oder 2 Betten auf 1. August
zu vermieten ._ 3329691

Herrenstraße 16 , ist ein freundl .,
gut möbl . Zimmer sofort od. spä¬
ter zu verm. Näh . Hinterhaus ,
3 Treppen hoch . B29648

Hirschstr . 7, 2 Treppen , gut möbl .
Zimmer mit sep . Eing . sos . oder
später zu vermieten . B29704.4.1

Hirschstrahe 10, 2. Stock, ist ein
fein möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension auf 1. August zu
vermieten . 10507 .5 .3

ist ent hüosch möbliertes Zimmer
an soliden Herrn per sofort billic
zu vermieten . B2968i

Kaiserstr. 93, 4 Treppen , ist hübsch
möbl. Zimmer auf 1. Aug . billig
zu vermieten. B29679

Karlstr . 21, 2 Treppen , vis -ü-vis
der Hauptpost, ist em großes gut

möbl . Zimmer zu verm . 1829390
Lachnerstratze 1, II ., Nähe Dur¬
lacherallee, Wohn- «. Schlafzim¬
mer, gut möbl., vorübergehend
billig zu vermieten oder ernzeln ,
separat . Eingang ._ 3329566

Leopoldstr . 18, 2. Stock , ist ein
freundl . möbl. Zimmer mit Pen -
sion zu vermieten ._ 8329629

Marienstr . 13, II . Stock , links , ist
ein schönes möbl. Zimmer auf
1. Aug. an ein Fräul . für 12 Mk.
monatlich zu vermieten . B29329

Marienstrasse 31, 2 . St ., ist ein
sehr großes, möbl . Frontzimmer
mit separat . Eingang per 1 . AugLt .^
zu vermieten ._ 8329687 .2,1

Marienstr . Nr. 38 ist ein möbl .
Zimmer an ein ordentliches Fräu¬
lein zu vermieten . Näheres im
1 . Stock._ 8329647

Markgrafenstr . 34, 3 . Stck ., Lidell-
platz, ist ern einfach möbl . Man¬
sardenzimmer an anständ . Per¬
son oder Arbeiter sofort zu ver -
mieten. 8329666

Markgrafenstr . 41, 3 . Stock , sind
2 gut möbl. Zimmer sofort zu
vermieten._ 8329541

Schwanenstraße 27 sind im 2. Stock
zwei Schlafstellen zu vermieten .
Zu erfragen im 1 . St . BL9700

Waldhornstr. 2, 3 Treppen , nächst
dem Schloßplatz , ist bei ruhiger
Familie , ohne Kinder , gut mobl.
Zimmer aus 1. August billig zu
vermieten. B29266

Werderstrasse Rr . 8, in der Nähe
des Vierordt -Bades , ist ein gut
möbl . Zimmer zu vermieten .
Näh, im 3 . Stock . B29674

Ijähringerstraße 69b , 2 Treppen
hoch, ist ein möbl. Zimmer , mit
ganzer oder halber Pension , auf
sogl. od . später zu verm . B2W65

Mühlbnrg , Albstraße 2 ist ein
großes , unmöbliertes Parterre -
Zimmer sofort oder per 1. August
zu vermieten . B29677

Landaufenthalt
Möbliertes Zimmer , mit guter

Pension zu 3 Mark pro Tag zu
verm. Off . unter Nr . B28990 an
die Exped . der „Bad . Presse " , erb

che .
Werkstatt

gesucht im Zentrum der Stadt -aus
1 . Sept . Offert , unter Nr . B29678
an die Exp , der „Bad . Presse " erb .

Möbliertes , in der Nähe des
Seminar I gelegenes Zimmer ge¬
sucht von gebildetem, jung . Herrn
für die Zeit vom 18 . bis einschl.
24 . September d . Js . Angebote
mit Preisangabe unt . Nr . B29662
an die Exp , der „Bad . Preffe " erb .-

Herr (Reisender ) sucht möbl .
Zimmer (tagweise) . Offerten unt .
Nr. B2W82 an die Exped. der
„Bad. Preffe" erbeten ._
Student , Ausl, , sucht per 1 . Okt
möbl . Zimmer mit Pension zn
maß. Preis bei besser . Fam ., hx,
Gelegenheit z . Konversation . Off
mit Preisangabe unt . Nr . B29413
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Herr , besserer Beamter , such!
frdl . möbliertes Zimmer , eventl .
mit Pension , nicht über 3 . Stock
Ost» u . Südstadt ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . B29698 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Sommerfrische.
Jn mittlerer Höhenlage des bad

warzwaldes möblierte Wohn »
ung von 3 Zimmern mit Küche
(ohne Pension » zu Anfang August
aesucht. Ruhige Umgebung Be¬
dingung.

Offerten unter Rr . 10669 an die
Exp« , der , 83ad. Preffe " erb . 2.2
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( Spezial - Angebot )
Soweit Vorrat

Für
Bade-Wäsche

Bade -Anzug
für Damen , 100—130 cm

Bade -Anzug
für Kinder , 80—100 cm

2 . 55,2 .85,4 . 10

1 .45,1 .95,2 .25

r Grosse Auswahl eleganter Badeanzüge
in Aipacca und Satin . pr

Bade -Mützen , Oeituch stück 33 , 45 4
Bade -Mützen , wasserd. , gemustert 2 .25 , 90 , 75 4
Bade -Mützen , Gummi Stück 2 .50,2 . 85
Bade - Hüte stück 2 25
Schilf - Schuhe Paar 1 . 15 , 85 4
Frottier - Schuhe Paar 1 .65
Frottier - Handtücher stück 1 .25 , 85 4
_ . . .. . 100/100 100/150 130/160 160/200Frottier - Badetücher '

165 2 g5 425 gjg
-

Reise - Decken
Reise - Decken stück 4 .75,7 . 50,10 .50 bis 32 . —
Kamelhaar -Decken mit wolle 9 .50 , 14.50
Kamelhaar -Decken stück 24 .50 , 31 .50
Plaid - Umschlagtücher stück 3.25 , 2 .10,1 .45

»» »»»»»«»»»»»»»»»»>

Reise - Hüte Reise-Schleier
Reise-Mützen Golf -Jacken
Knaben-Sweaters und Höschen

in grosser Auswahl.
■■HHMmnNMUMianiNMiMmnNnMiinHHHtNanNNiMi

Herren-Artikel
Herren - Hemden mit färb . Einsatz stück 2 .95 , 1 . 75
Touristen - Hemden stück 3.50 , 4 .25,4 .75
Farbige Oberhemden stück 2 .60 , 3 75,4 .75
Sport -Gürtel stück 95,1 .25 , 1 .75
Krawatten , Binder stück 55 4 , 3 stück 1,50
Touristen - Stöcke mit spitze, stück 75,95 4 } 1 .25
Touristen -Schirme stück 2 .95,3 .75
Loden - Hüte stück 2 .95 , 3 .50
Hut -Federn stück 20 , 35,50 4

Reise-Schuhe und Strümpfe
Sport -Gamaschen Paar 2 .65,1 .95
Sport -Strümpfe Paar 3 25 , 2 . 75
Reise -Socken Paar 35,18,9 4
Reise -Schuhe , Leder, für Herren Paar 3.25
Reise -Schuhe , Filz, für Herren Paar 2 .25 , 1 .95
Reise -Schuhe , Leder, für Damen Paar 2 .95
Reise -Schuhe , Filz, für Damen Paar 1 .65 , 95 A
Reise - Schuhe , Filz, für Kinder Paar 1 .10 , 98 4

unO Bad
.

Hand-Koffer und -Taschen
Reise -Taschen

Leder, längliche Form

Reise -Taschen
la Rindleder , längliche Form

Reise -Taschen , Leder
viereckige Form

Reise -Taschen
la Rindleder , viereckige Form

Reise -Taschen , Kunstleder
längliche Form

Reise - Faltentaschen 33
Segeltuch mit Lederriemen 3 .45

Reise - Faltentaschen , 33
Segelt m . Lederriemen u .- Eck. 6 .25

Coupe - Koffer , Kunstleder
Lederecken und Griff

Coupe - Koffer , Kunstleder
mit Einsatz , Lederecken und Griff

36 39 42 46 cm
6 .25

39
6 .85 7 .50

42
8 .25
45 cm

10.00
36

11 .00
39 42

12.00
45 cm

8 .50 9 .25 9 .75 10 .75
36 39 42 45 cm

12 .75 14 .75 15 .25 17 .00
30 33 36 39 42 cm

2 .20 2 .60 2 .95 3 .45 3 .85
36 39 42 45 48 cm

3 .95 4 .75 5 .25 5 .75 6.25
36 39 42 45 48 cm

6 .95 7 .75 8 .75 9 .25 9 .75
60 65 70 cm

55
4 .75

60
5 .25

65 70
6 .—
75 cm

7 .50 8 .25 9 .— 9 .75 10 .50
iiiinHiiiiiiiNiiiiiiiiniNnM

Echt Vulkan -Fibre , fehr dauerhaft u. leicht

Coupe -Koffer
mit 2 Schlössern

Coupe - Koffer
mit 2 Sprungschlössem

Coupe -Koffer mit 2
Sprungschlöss . u, Einsatz 16 .00 17 .00 18 .50 20 .25 22 .25

», „ »»»»»»», >»>»»«»»»»»»»»»»»»»>»«

55 60 65 70 75 cm ■ Aluminium -Flaschen 1 .95 , 1 .25
12 .00 12 .75 13 .50 15 .00 15 .751 Flasche „Isola “ 14 .50 bis 5 .75

55 60 65 70 75 cm s Aluminium - Dosen stade 98,48,32 , 18,12 ^
13 .00 14 .00 15 .50 17 .00 18 .00 Z Reise -Wecker 5 .45,4 .90,3 .75

55 60 65 70 75 cm »

60 65 75 cm
3.75

65
5 .25

70
6 .75

75 cm

Coupe - Koffer ,
Rohrgeflecht , mit Lederecken und Griff

Kleider - Kartons 55 60
mit Lederriemen und Griff 1 .45 1 .60

Kleidef - Kartons ,
vorzüglicher Ausführung , mit 2 Lederriemen u. Griff 2 .45 2 .75 3 . 10

Reise - Plaids , Segeltuch mit Ledergriff , 2 .95 3 .45 4 .25 5 .75 6 .50
Rucksäcke a. wasserdicht. Jagdstoff 95 1 . 15 1 .65 2 . 10 3 .65 4 .85

1 .75
65

1 .90
70

2. 10
75 cm

Transport -Koffer
70 75 85 90 95 cmHalbbügel - Koffer , _ _

mit Oelanstrich 14 .50 16 .50 19 .50 21 .00 22 .50
mit Messingschlössern und Einsatz

Rundbügel - Koffer 80 85 90 95 0,1
in gediegener Ausführung

Pappelholz - Koffer ,
leicht und dauerhaft

24 .00 26 .00 31 .00 34 .00
80 90 100 105 cm

36 .00 45 .00 55 .00 60 .00
mit geöltem Segeltuch bezogen und Homlederbeschlag

Echte Rohrplatten - Koffer , 80_ 85 cm
mit Homleder -Einfassung , 48 .00 52 .00

Kabinen - Koffer , in grosser Auswahl

iut - Karton
Pappe mit Lederriemen

Hut - Karton
in vorzüglicher Ausführung

iut - Karton 40

45 50 55 60 cm
1 .35

45
1 .65

50
1 .90 2 .20

55 60 cm
1 .85

45
2 .10

50
2 .35

55
2 .60
60 cm

sehr dauerhaft und leicht 4 .95 6 .00 6 .50 7 .50 9 .00 1
aus russischem Foumierholz , mit Lederriemen .

Toiletten -Artikel
Seifen - Dosen , vernickelt stück 1 .60 , L10
Seifen -Dosen , CeiiuioM stick 120,65 , 55 4

A Rasier-Apparat „Phönix" O HA 1
mit 6 Klingen J

Reise - Flacons _ _ _
in vernickelter MetaU-HfiHe Stock 3 .25,2,75 , 1 .85

Zahn - Bürsten -Röhren
Glas mit Metall -Deckel Stock 1 .85 » l . fO

Reise -Necessaires , leer 1 . 50,1 . 10,95,50 4
Reise -Necessaires , ge« « 5J30,4 .25,3 .65,2 .75
Frisier -Lampen 3 .50,1 .25,65,45 4

Men und Parftorrai
in großer Auswahl.

Aluminium-Reisegeschtrre
Aluminium -Trinkbecher Stack 55,32,18 4
Aluminium - Reisekocher 15 .75 bis 2 .95,245

Schirmhülle , Segeltuch , Lederkappe und -Griff {
1 .75 , 2 .00 , 2 .45

Reiseplaidhütle , ^ 3 .25 , 2 .75 , 1 .95 , 1 . 10
ReiseplaidhüMe , eeKM »- 3 . 15, 2 .35 , 1 .75 , 95 ^

Verschiedenes
Hängematten 3 .75,2 .45,1 .45

Hängematten , Marke „Gnom“ 8 .45,5 .45 , 4 .95
Feldstühle 145 , 125,95,58 4

Liegestühle 2 .95 , 1 95
Liegestühle mit Verlängerung 4 .25

Somtnerspielwaren
Netzballspiel
Diabolo -Spiel
Alla - Spiel
Ball -Schläger
Tennisbälle
Botanisierbüchsen
Schmetterlingsnetze

Trapez 1
Turngeräte Ringe > zusammen 5 .25,4 .75,3 .95

28 4
1 .00 , 75 , 35 4

1 .50,1 .00
58,25 , 10 4

65 , 48 4
58 , 38 . 28 *
28 . 18,12 4

Imit . japanische Reisetaschen
mit Lederriemen und -Ecken

stück 10. 50 9 .45 8 .45 5 .90 3 .25 .

75 cm

100 cm
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